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/\ Wichtige Sicherheitshinweise

Diese Anleitung sorgféltig lesen. Nur dann kénnen Sie Ihr Gerat
sicher und richtig bedienen. Die Gebrauchs- und Montageanlei-
tung flr einen spéateren Gebrauch oder fiir Nachbesitzer aufbe-
wahren.

Das Gerat nach dem Auspacken prifen. Bei einem Transport-
schaden nicht anschlieBen.

Nur bei fachgerechtem Einbau entsprechend der Montageanlei-
tung ist die Sicherheit beim Gebrauch gewahrleistet. Der Installa-
teur ist flr das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort
verantwortlich.

Die Breite der Dunstabzugshaube muss mindestens der Breite der
Kochstelle entsprechen.

Far die Installation miissen die aktuell giltigen Bauvorschriften
und die Vorschriften der 6rtlichen Strom- und Gasversorger
beachtet werden.

Bei der Ableitung von Abluft sind die behérdlichen und gesetzli-
chen Vorschriften (z.B. Landesbauordnungen) zu beachten.

Lebensgefahr!

Zurlickgesaugte Verbrennungsgase kénnen zu Vergiftungen fih-
ren.

Immer fUr ausreichend Zuluft sorgen, wenn das Gerét im Abluftbe-
trieb gleichzeitig mit einer raumluftabhéngigen Feuerstétte ver-
wendet wird.

Raumluftabhé&ngige Feuerstétten (z.B. gas-, &l-, holz- oder kohle-
betriebene Heizgeréate, Durchlauferhitzer, Warmwasserbereiter)
beziehen Verbrennungsluft aus dem Aufstellraum und fiihren die
Abgase durch eine Abgasanlage (z.B. Kamin) ins Freie.

In Verbindung mit einer eingeschalteten Dunstabzugshaube wird
der Kiche und den benachbarten Rdumen Raumluft entzogen -
ohne ausreichende Zuluft entsteht ein Unterdruck. Giftige Gase
aus dem Kamin oder Abzugsschacht werden in die Wohnrdume
zuriickgesaugt.

Es muss daher immer fur ausreichende Zuluft gesorgt werden.

Ein Zuluft-/Abluftmauerkasten allein stellt die Einhaltung des

Grenzwertes nicht sicher.
Ein gefahrloser Betrieb ist nur dann méglich, wenn der Unterdruck
im Aufstellraum der Feuerstatte 4 Pa (0,04 mbar) nicht Gberschrei-
tet. Dies kann erreicht werden, wenn durch nicht verschlieBbare
Offnungen, z.B. in Taren, Fenstern, in Verbindung mit einem
Zuluft- / Abluftmauerkasten oder durch andere technische MaB-
nahmen, die zur Verbrennung benétigte Luft nachstrémen kann.
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Ziehen Sie in jedem Fall den Rat des zusténdigen Schornsteinfe-
germeisters hinzu, der den gesamten Liftungsverbund des Hau-
ses beurteilen kann und Ihnen die passende MaBnahme zur
Belliftung vorschlagt.

Wird die Dunstabzugshaube ausschlieBlich im Umluftbetrieb ein-
gesetzt, ist der Betrieb ohne Einschrankung mdglich.

Lebensgefahr!

Zuriickgesaugte Verbrennungsgase kénnen zu Vergiftungen fih-
ren. Die Abluft darf weder in einen in Betrieb befindlichen Rauch-
oder Abgaskamin, noch in einen Schacht, welcher der Entliftung
von Aufstellungsrdumen von Feuerstatten dient, abgegeben wer-
den. Falls die Abluft in einen Rauch- oder Abgaskamin gefihrt
werden soll, der nicht in Betrieb ist, muss die Zustimmung des
zustandigen Schornsteinfegermeisters eingeholt werden.

Erstickungsgefahr!

Verpackungsmaterial ist fir Kinder geféhrlich. Kinder nie mit Ver-
packungsmaterial spielen lassen.

Stromschlaggefahr!

Bauteile innerhalb des Gerates kdnnen scharfkantig sein. Das
Anschlusskabel kann beschadigt werden. Anschlusskabel wéh-
rend der Installation nicht knicken oder einklemmen.

Die Trennung des Gerates vom Stromnetz muss jederzeit még-
lich sein. Das Gerét darf nur an eine vorschriftsmaBig installierte
Schutzkontakt-Steckdose angeschlossen werden. Falls der Ste-
cker nach dem Einbau nicht mehr erreichbar ist oder bei einem
erforderlichen Festanschluss, muss installationsseitig eine allpo-
lige Trennvorrichtung mit einem Kontaktabstand von mind.

3 mm vorhanden sein. Nur eine Elektrofachkraft darf den
Festanschluss ausfuhren. Wir empfehlen einen Fehlerstrom-
schutzschalter (FI-Schalter) im Stromkreis der Gerateversor-
gung zu installieren.

Brandgefahr!
Die Fettablagerungen im Fettfilter kénnen sich entziinden. Die
vorgegebenen Sicherheitsabstdnde missen eingehalten wer-
den, um einen Hitzestau zu vermeiden. Beachten Sie die Anga-
ben zu Ihrem Kochgerat. Werden Gas- und Elektro-Kochstellen
zusammen betrieben, gilt der gréBte angegebene Abstand.

Die Fettablagerungen im Fettfilter kdnnen sich entzlinden. In der
N&he des Geréates nie mit offener Flamme arbeiten (z.B. flambi-
eren). Gerat nur dann in der Nahe einer Feuerstatte fir feste
Brennstoffe (z.B. Holz oder Kohle) installieren, wenn eine
geschlossene, nicht abnehmbare Abdeckung vorhanden ist. Es
darf keinen Funkenflug geben.

Verletzungsgefahr!
Bauteile innerhalb des Gerates kdnnen scharfkantig sein.
Schutzhandschuhe tragen.

Ist das Gerét nicht ordnungsgeman befestigt, kann es herabfal-
len. Alle Befestigungselemente miissen fest und sicher montiert
werden.

Das Gerat ist schwer. Zum Bewegen des Gerétes sind
2 Personen erforderlich. Nur geeignete Hilfsmittel verwenden.

Veranderungen am elektrischen oder mechanischen Aufbau
sind gefahrlich und kédnnen zu Fehlfunktionen flihren. Keine Ver-
anderungen am elektrischen oder mechanischen Aufbau durch-
fihren.

Allgemeine Hinweise
Abluftleitung

Hinweis: Fir Beanstandungen, die auf die Rohrstrecke zuriickzu-
fhren sind, Gbernimmt der Hersteller des Geréates keine Gewéhr-
leistung.
Das Gerét erreicht seine optimale Leistung durch ein kurzes,
geradliniges Abluftrohr und einen mdéglichst groBen Rohrdurch-
messer.

Durch lange raue Abluftrohre, viele Rohrbdgen oder Rohrdurch-
messer, die kleiner als 150 mm sind, wird die optimale
Absaugleistung nicht erreicht und das Liftergerdusch wird lau-
ter.

Die Rohre oder Schlduche zum Verlegen der Abluftleitung miis-
sen aus nicht brennbarem Material sein.

Wird die Abluft durch die AuBenwand geleitet, sollte ein Teles-
kop-Mauerkasten verwendet werden.

Beschéadigungsgefahr durch Kondensat-Rucklauf. Abluftkanal vom
Geréat aus leicht abfallend installieren (1° Gefélle).

Rundrohre

Es wird ein Innendurchmesser von 150 mm empfohlen, jedoch
mindestens 120 mm.

Flachkanéle

Der Innenquerschnitt muss dem Durchmesser der Rundrohre ent-
sprechen.

@ 150 mm ca. 177 cm?2
@ 120 mm ca. 113 cm?2
Flachkanéle sollten keine scharfen Umlenkungen haben.
Bei abweichenden Rohrdurchmessern Dichtstreifen einsetzen.



Elektrischer Anschluss
A\ Stromschlaggefahr!

Bauteile innerhalb des Gerates kénnen scharfkantig sein. Das
Anschlusskabel kann beschadigt werden. Anschlusskabel wah-
rend der Installation nicht knicken oder einklemmen.

Die erforderlichen Anschlussdaten stehen auf dem Typenschild
am Geréat.

Dieses Gerét entspricht den EG-Funkentstérbestimmungen.

Dieses Gerét darf nur an eine vorschriftsméaBig installierte Schutz-
kontaktsteckdose angeschlossen werden.

Die Schutzkontaktsteckdose moglichst innerhalb der Kaminver-
blendung anbringen.

Die Schutzkontaktsteckdose sollte tber einen eigenen Strom-
kreis angeschlossen sein.

Ist die Schutzkontaktsteckdose nach der Installation des Gera-
tes nicht mehr zuganglich, muss in der Installation ein allpoliger
Trennschalter (z.B. Leitungsschutzschalter, Sicherungen und
Schiitze) mit mind. 3 mm Kontaktéffnung vorhanden sein.

Montage vorbereiten
Mobel lberpriifen

Das Einbaumébel muss waagerecht ausgerichtet und ausrei-
chend tragfahig sein.

Das max. Gewicht der Dunstabzugshaube betragt 10 kg.

GeratemaBe und Sicherheitsabstéande
GeratemaBe beachten. (Bild A)
Sicherheitsabsténde beachten. (Bild B)

Falls die Installationsanweisungen des Gaskochgerats einen
abweichenden Abstand vorgeben, immer den gréBeren Abstand
berilcksichtigen.

Mobel vorbereiten

Das Einbaumdbel muss bis 90°C temperaturbestandig sein. Die
Stabilitdt des Einbaumdbels muss auch nach den Ausschnittarbei-
ten gewahrleistet sein.

Nach Ausschnittarbeiten Spane entfernen.
1. Ausschnitt in Einbaumaébel herstellen. (Bild 1a)
2. Ausschnitt fur das Abluftrohr herstellen.
Hinweis: Sie kdnnen die Abluftéffnung entweder oberhalb des

Einbaumdbels (Bild 1b) oder hinter dem Einbaumdbel (Bild 1c)
herstellen.

Gerat vorbereiten
1. Filterabdeckung 6ffnen. (Bild 2a)
Hinweis: Filterabdeckung an den vorderen Ecken greifen und
ruckartig nach unten ziehen.
2. Scharniersicherung I6sen und Filterabdeckung entfernen.
(Bild 2b)
3. Metallfettfilter entfernen; siehe Gebrauchsanleitung.
4. Bedienfeld- und Lichtverkabelung l6sen. (Bild 2c)
5.Rahmenverschraubung I6sen und Rahmen entfernen. (Bild 2d)

Gerat montieren

1. Gerét in Mobeldffnung einsetzen und am Einbaumébel fest-
schrauben. (Bild 3a)

2. Fixierungsschrauben anziehen. (Bild 3b)

3.Bedienfeld- und Lichtverkabelung anschlieBen.

4.Rahmen anbringen und von unten mit Gerat verschrauben.
(Bild 3c)

5.Rahmen und Geréat mit Schrauben sichern. (Bild 3d)
Hinweis: Sind die Schrauben von auB3en nicht zugangig, kdbnnen
diese auch von innen montiert werden.

6. Metallfettfilter einsetzen.

7. Filterabdeckung anbringen und schlieBen.

Geréat anschlieBen

Hinweise
Bei Abluftbetrieb sollte eine Rlckstauklappe eingebaut werden.
Ist dem Gerat keine Riickstauklappe beigelegt, kann sie tGber
den Fachhandel bezogen werden.
Wird die Abluft durch die AuBenwand geleitet, sollte ein Teles-
kop-Mauerkasten verwendet werden.

Abluftverbindung herstellen (Bild 4a)

Hinweis: Wird ein Aluminiumrohr verwendet, den Anschlussbe-
reich vorher glatten.

1. Abluftrohr direkt am Luftstutzen befestigen.

2. Verbindung zur Abluftéffnung herstellen.

3. Verbindungsstellen geeignet abdichten.

Umluftverbindung herstellen (Bild 4b)

Hinweis: Wird ein Aluminiumrohr verwendet, den Anschlussbe-
reich vorher glatten.

1. Beiblatt von Umluftmodul beachten.

2. Abluftrohr direkt am Luftstutzen befestigen.

3. Verbindung zur Offnung am Umluftmodul herstellen.

4. Verbindungsstellen geeignet abdichten.

5. Aktivkohlefilter einsetzen.

Stromanschluss herstellen

Netzstecker in die Schutzkontaktsteckdose stecken.

Gerat demontieren

1. Geréat stromlos machen.

2. Abluftleitungen lésen.

3. Filterabdeckung 6ffnen.

4. Fettfilter entfernen.

5.Bedienfeld- und Lichtverkabelung I6sen.
6. Rahmen entfernen.

7. Fixierung mit dem Mébel I6sen.
8.Gerédt abnehmen.

A Important safety information

Read these instructions carefully. Only then will you be able to
operate your appliance safely and correctly. Retain the instruction
manual and installation instructions for future use or for
subsequent owners.

Check the appliance for damage after unpacking it. Do not connect
the appliance if it has been damaged in transport.

The appliance can only be used safely if it is correctly installed
according to the safety instructions. The installer is responsible for
ensuring that the appliance works perfectly at its installation
location.

The width of the extractor hood must correspond at least with the
width of the hob.

For the installation, observe the currently valid building regulations
and the regulations of the local electricity and gas suppliers.
When conveying the exhaust air, official and legal regulations (e.g.
state building regulations) must be followed.

Danger of death!
Risk of poisoning from flue gases that are drawn back in.

Always ensure adequate fresh air in the room if the appliance is
being operated in exhaust air mode at the same time as room air-
dependent heat-producing appliance is being operated.

Room air-dependent heat-producing appliances (e.g. gas, oil,
wood or coal-operated heaters, continuous flow heaters or water
heaters) obtain combustion air from the room in which they are
installed and discharge the exhaust gases into the open air
through an exhaust gas system (e.g. a chimney).

In combination with an activated vapour extractor hood, room air is
extracted from the kitchen and neighbouring rooms - a partial
vacuum is produced if not enough fresh air is supplied. Toxic
gases from the chimney or the extraction shaft are sucked back
into the living space.

Adequate incoming air must therefore always be ensured.

An incoming/exhaust air wall box alone will not ensure
compliance with the limit.



Safe operation is possible only when the partial vacuum in the
place where the heat-producing appliance is installed does not
exceed 4 Pa (0.04 mbar). This can be achieved when the air
needed for combustion is able to enter through openings that
cannot be sealed, for example in doors, windows, incoming/
exhaust air wall boxes or by other technical means.
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In any case, consult your responsible Master Chimney Sweep. He
is able to assess the house's entire ventilation setup and will
suggest the suitable ventilation measures to you.

Unrestricted operation is possible if the vapour extractor hood is
operated exclusively in the circulating-air mode.

Risk of death!

Risk of poisoning from flue gases that are drawn back in. The
exhaust air must not be conveyed into a functioning smoke or
exhaust gas flue or into a shaft which is used to ventilate
installation rooms that contain heating appliances. If the exhaust
air is to be conveyed into a non-functioning smoke or exhaust gas
flue, you must obtain the consent of the heating engineer
responsible.

Danger of suffocation!

Packaging material is dangerous to children. Never allow children
to play with packaging material.

Risk of electric shock!

Components inside the appliance may have sharp edges. These
may damage the connecting cable. Do not kink or pinch the
connecting cable during installation.

It must always be possible to disconnect the appliance from the
electricity supply. The appliance must only be connected to a
protective contact socket that has been correctly installed. If the
plug is no longer accessible once the appliance has been
installed, or a fixed connection is required, the installation must
have an all-pole isolating switch with a contact gap of at least

3 mm. Only an electrician may install the fixed connection. We
recommend installing a residual-current circuit breaker (RCCB)
in the appliance's power supply circuit.

Risk of fire!
Grease deposits in the grease filter may catch fire. The specified
safety distances must be observed in order to prevent an
accumulation of heat. Observe the specifications for your
cooking appliance. If gas burners and electric hotplates are
operated together, the largest specified distance applies.

Grease deposits in the grease filter may catch fire. Never work
with naked flames close to the appliance (e.g. flambéing). Do
not install the appliance near a heat-producing appliance for
solid fuel (e.g. wood or coal) unless a closed, non-removable
cover is available. There must be no flying sparks.

Risk of injury!
Components inside the appliance may have sharp edges. Wear
protective gloves.

The appliance may fall down if it has not been properly fastened
in place. All fastening components must be fixed firmly and
securely.

The appliance is heavy. To move the appliance, 2 people are
required. Use only suitable tools and equipment.

Changes to the electrical or mechanical assembly are
dangerous and may lead to malfunctions. Do not make any
changes to the electrical or mechanical assembly.

General information
Exhaust duct

Note: The appliance manufacturer does not provide any warranty
for faults attributable to the pipe section.
The appliance achieves its optimum performance by means of a
short, straight exhaust air pipe and as large a pipe diameter as
possible.
As a result of long, rough exhaust air pipes, many pipe bends or
pipe diameters that are smaller than 150 mm, the optimum
extraction performance is not achieved and fan noise is
increased.

The pipes or hoses for laying the exhaust air line must consist of
non-combustible material.

If the exhaust air is conveyed through the outer wall, a telescopic
wall box should be used.

Risk of damage from returning condensate. Install the exhaust
duct in such a way that it falls away from the appliance slightly (1°
slope).

Round pipes

An inner diameter of 150 mm, but at least 120 mm, is
recommended.

Flat ducts

The inner cross-section must correspond to the diameter of the
round pipes.

dia. 150 mm ca. 177 cm?

dia. 120 mm ca. 113 cm?
Flat ducts should have no sharp deflections.
Use sealing strip for deviating pipe diameters.

Electrical connection
A\ Risk of electric shock!

Components inside the appliance may have sharp edges. These
may damage the connecting cable. Do not kink or pinch the
connecting cable during installation.

The required connection information is on the appliance's
identification plate.

This appliance complies with the EC interference suppression
regulations.

This appliance must only be connected to a correctly installed
earthed socket.

Attach the earthed socket preferably inside the flue duct.
The earthed socket should be connected via its own circuit.

If the earthed socket is no longer accessible after installing the
appliance, an all-pole isolating switch (e.g. circuit breaker, fuses
and contactors) with at least a 3-mm contact gap must be
included in the installation.

Installation preparation

Checking the fitted unit
The fitted unit must be level and have sufficient load-bearing
capacity.
The maximum weight of the extractor hood is 10 kg.
Appliance dimensions and safety clearances
Observe the appliance's dimensions. (Fig. A)
Comply with the safety clearances. (Fig. B)

If the installation instructions for the gas cooking appliance specify
a different distance, the larger of the two must always be provided
for.

Preparing the units

The fitted unit must be heat-resistant up to 90 °C. The fitted unit
must still be sturdy after the cut-outs have been made.

After making the cut-outs, remove any shavings.
1. Make the cut-out in the fitted unit. (Fig. 1a)
2. Make the cut-out for the exhaust air pipe.

Note: You can make the exhaust air opening either above the
fitted unit (Fig. 1b) or behind the fitted unit (Fig. 1c).

Preparing the appliance

1. Open the filter cover. (Fig.2a)
Note: Grasp the front corners of the filter cover and pull it down
in a single, swift motion.

2.Release the hinge lock and remove the filter cover. (Fig.2b)

3. Remove the metal grease filter; see the instruction manual.

4. Disconnect the cabling for the control panel and the lighting.
(Fig.2c)

5.Undo the screws in the frame and remove the frame. (Fig.2d)

Installing the appliance

1. Place the appliance into the opening in the fitted unit and screw
it to the fitted unit. (Fig. 3a)

2. Tighten the fastening screws. (Fig. 3b)

3. Disconnect the cabling for the control panel and the lighting.

4.Put the frame in place and screw it to the appliance from below.
(Fig. 3c)

5. Secure the frame and the appliance with screws. (Fig. 3d)
Note: If the screws are not accessible from the exterior, these
can also be fitted from the interior.

6. Insert the metal grease filter.

7. Attach and close the filter cover.



Connecting the appliance

Notes

For exhaust-air operation, a backflow flap should be fitted. If a
backflow flap has not been included with the appliance, it can be
obtained from a specialist retailer.

If the exhaust air is conveyed through the outer wall, a telescopic
wall box should be used.
Establishing the connection for the exhaust air (Fig. 4a)
Note: If an aluminium pipe is used, smooth the connection area
beforehand.
1. Attach the exhaust air pipe directly to the air pipe connector.
2.Connect it to the exhaust air opening.
3. Seal the joints appropriately.
Establishing the connection for the circulated air (Fig.4b)
Note: If an aluminium pipe is used, smooth the area where it is to
be attached before connecting it.
1. Refer to the printed supplement for the air recirculation module.
2. Attach the exhaust air pipe directly to the air pipe connector.
3. Connect the pipe to the opening on the air recirculation module.
4. Seal the joints appropriately.
5.Insert the activated charcoal filter.
Establishing a connection to the mains
Plug the mains plug into the earthed socket.

Removing the appliance

1. Disconnect the appliance from the power supply.

2. Disconnect the exhaust air lines.

3.0Open the filter cover.

4.Remove the grease filter.

5. Disconnect the cabling for the control panel and the lighting.
6.Remove the frame.

7.Undo the fastening to the fitted unit.

8.Remove the appliance.

A Vigtige sikkerhedsanvisninger

Lees denne vejledning omhyggeligt igennem. Det er en
forudsaetning for, at apparatet kan betjenes sikkert og korrekt.
Opbevar brugs- og montagevejledningen til senere brug eller til
kommende ejere af apparatet.

Kontroller apparatet, nar det er pakket ud. Apparatet ma ikke
tilsluttes, hvis det har transportskader.

Sikkerheden under brug er kun sikret, hvis emhaetten er blevet
monteret korrekt iht. monteringsvejledningen. Installateren har
ansvaret for, at apparatet fungerer fejlfrit pa opstillingsstedet.
Bredden pa emhaetten skal mindst svare til bredden pa
kogepladen.

Til installationen skal de aktuelt gyldige byggeforskrifter og
forskrifterne fra de lokale strem- og gasforsyningsselskaber
falges.

Ved afledning af udsugningsluft skal myndigheds- og

lovgivningsforskrifter (f.eks. nationale byggeforskrifter) overholdes.

Livsfare!
Retursugning af forbraendingsgasser kan medfare forgiftning.

Sarg altid for tilstraekkelig lufttilfarsel, ndr emhaetten anvendes
med aftreeksfunktionen i samme rum som et ildsted, hvis
lufttilfersel sker fra indeluften.

lldsteder, hvis lufttilfarsel sker fra indeluften, (f.eks. gas-, olie-, trae-
eller kulfyrede varmeapparater, gennemstrgamningsvandvarmere,
vandvarmere) henter deres forbreendingsluft fra opstillingsrummet
og farer reggassen ud gennem en rgggaskanal(f.eks. skorsten) til
det fri.

En teendt emheette trackker indeluft ud af kekkenet og tilstedende
rum. Hvis lufttilfarslen er utilstreekkelig, opstar der et undertryk.
Derved kan giftige gasser fra skorstenen eller aftreekskanalen
blive suget tilbage og ind i beboelsesrummene.

Derfor skal der altid veere en tilstraekkelig stor lufttilfarsel.

En murkasse til lufttilfarsel/aftraeksluft alene sikrer ikke, at

graenseveerdien overholdes.
Risikofri drift er kun mulig, nar undertrykket i rummet, hvor
ildstedet er opstillet, ikke overskrider 4 Pa (0,04 mbar). Dette kan
sikres ved, at den luft, der kraeves til forbraendingen, kan stremme
ind gennem abninger, som ikke kan lukkes, f.eks. i dare, vinduer,
igennem en murkasse til Iufttilforsel/aftraeksluft eller ved andre
tekniske foranstaltninger.
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Sperg under alle omsteendigheder den afsvarshavende
skorstensfejermester til rads. Vedkommende kan bedemme
husets samlede ventilationssituation og forsla en passende
ventilationsforanstaltning.

Benyttes emhaetten udelukkende i cirkulationsdrift, kan den
benyttes uden indskraenkninger.

Livsfare!

Retursugning af forbraendingsgasser kan medfare forgiftning.
Udsugningsluften ma ikke ledes ud i skorstene, som anvendes til
aftraek af reggasser, eller i skakte, som bruges til afledning af luft
fra rum, hvor der findes installationer til forbreending. Hvis
udsugningsluften skal ledes ind i en reaggasskorsten, der ikke
leengere anvendes, skal dette godkendes af den ansvarshavende
skorstensfejermester.

Fare for kveelning!

Emballagemateriale er farligt for barn. Sgrg for, at barn ikke leger
med emballagemateriale.

Fare for elektrisk stod!

Komponenterne indvendig i emhaetten kan have skarpe kanter.
Tilslutningskablet kan blive beskadiget. Sgrg for, at
tilslutningskablet ikke far knaek eller kommer i klemme under
installationen.

Det skal altid vaere muligt at afbryde stramforsyningen til
apparatet. Apparatet ma kun tilsluttes en forskriftsmaessigt
installeret sikkerhedsstikkontakt. Hvis der ikke er adgang til
netstikket efter indbygningen, eller hvis det er nedvendigt med
en fast tilslutning, skal der pa installationsstedet veere installeret
en flerpolet afbryder med en kontaktafstand pa mindst 3 mm.
Fast tilslutning ma kun udfares af en autoriseret elektriker. Vi
anbefaler, at der installeres en fejlstramsbeskyttelsesafbryder
(Fl-afbryder) i stramforsyningskredsen til apparatet.

Apparatet er udstyred med et EU-Schuko-stik (sikkerhedsstik).
For at sikre korrekt jordforbindelse i stikkontakter i Danmark skal
apparatet tilsluttes med en egnet stik-adapter Denne adapter
(tilladt til maks13 ampere) kan bestilles via kundeservice
(reservedel nr. 00616581).

Brandfare!
Fedtaflejringer i fedtfiltret kan blive antaendt. Overhold de
foreskrevne sikkerhedsafstande for at undga, at der sker en
varmeophobning. Overhold ogsa anvisningerne for komfuret.
Bruges gas- og el-kogezoner pa samme tid, gaelder den starste
afstand, der er angivet.

Fedtaflejringer i fedtfiltret kan blive anteendt. Der ma ikke
arbejdes ved aben ild (f.eks. flambering) i neerheden af
emhezetten. Emhaetten ma kun installeres i nzerheden af et
ildsted til fast braendsel (f.eks. trae eller kul), hvis der forefindes
en lukket, ikke aftagelig afdaekning. Der ma ikke kunne
forekomme gnister.

Fare for tilskadekomst!

Komponenterne indvendig i emhaetten kan have skarpe kanter.
Brug beskyttelseshandsker.

Hvis apparatet ikke er korrekt fastgjort til vaeggen, kan den falde
ned. Alle befaestigelseselementer skal vaere monteret fast og
sikkert.

Emhaetten er tung. Der kreeves 2 personer for at flytte
emhaetten. Anvend kun egnede hjaelpemidler.

AEndringer i den elektriske eller mekaniske konstruktion er
farlige og kan medfare fejlfunktioner. Foretag ikke aendringer i
den elektriske eller mekaniske konstruktion.




Generelle anvisninger

Aftreeksledning

Bemaerk: Producenten af apparatet patager sig ikke ansvaret for

mangler ved reklamationer, hvis arsag skyldes rarfgringen.
Apparatet opnar den optimale ydelse med et kort, lige aftraeksrar
og sa stor rgrdiameter, som muligt.
Ved lange, ru aftraeksrar, mange rarbgjninger eller ved en
rgrdiameter under 150 mm, opnas den optimale

udsugningseffekt ikke, og stajen fra ventilatoren bliver kraftigere.

Rer eller slanger, der anvendes til aftrasksledningen, skal veere
udfgrt af ikke-breendbare materialer.

Hvis aftraeksluften ledes gennem en ydervaeg, bar der anvendes
en teleskop-murkasse.

Fare for beskadigelse som fglge af tilbagelgb af kondensvand.
Aftreekskanalen fra emhaetten skal installeres med et svagt fald
(1° fald).
Rundrer

Der anbefales en indvendig diameter pa 150 mm, dog mindst
120 mm.

Fladkanaler
Det indvendige tvaersnit skal svare til rundrarenes diameter.
@ 150 mm svarer til ca. 177 cm?
@ 120 mm svarer til ca. 113 cm?
Fladkanaler burde ikke have skarpe kneek.
Ved afvigende rgrdiametre skal der indsaettes teetningsstrimler.

Elektrisk tilslutning
A\ Fare for elektrisk sted!

Komponenterne indvendig i emhaetten kan have skarpe kanter.
Tilslutningskablet kan blive beskadiget. Sgrg for, at
tilslutningskablet ikke far knaek eller kommer i klemme under
installationen.

De kreevede tilslutningsdata er angivet pa apparatets typeskilt.

Denne emhaette er i overensstemmelse med gaeldende EF-
bestemmelser om radiostajdeempning.

Dette apparat ma kun tilsluttes en forskriftsmaessigt installeret
sikkerhedsstikkontakt.

Sikkerhedsstikkontakten skal helst placeres inde i
aftreeksbeklzedningen.

Sikkerhedsstikkontakten skal veere tilsluttet via en egen
stramkreds.

Hvis sikkerhedsstikkontakten ikke er tilgaengelig efter
installationen af apparatet, skal der veere en alpolet
skilleafbryder (f.eks. en sikkerhedsafbryder, sikringer og
sikkerhedsrelee) i installationen med en kontaktafstand pa
min. 3 mm.

Forberedelse af monteringen

Kontrol af kekkenelementet

Kokkenelementet skal vaere justeret i vater og have en
tilstraekkelig baereevne.

Emhaetten har en maks. vaegt pa 10 kg.

Apparatets mal og sikkerhedsafstande
Veer opmeerksom pa apparatets mal. (fig. A)
Overhold sikkerhedsafstandene. (fig. B)

Hvis der er angivet en afvigende afstand i gaskogetoppens
installationsanvisninger, er det altid den storste afstand, der skal
overholdes.

Forberedelse af kekkenelement

Kekkenelementet skal kunne modsta en temperatur op til 90°C.
Det skal sikres, at kakkenelementet er stabilt ogséa efter udfgrelsen
af udskeeringen.

Fjern alle spaner, nar udskaeringen er faerdig.
1. Lav udskeeringen i kakkenelementet. (Figur 1a)
2. Lav udskeeringen til udsugningsraret.

Bemeerk: Aftreeksdbningen kan enten laves over

kakkenelementet (figur 1b) eller bag kakkenelementet (figur
1c).

Forberede apparat

1. Luk filterafdeekningen op. (fig.2a)

Bemaerk: Hold i de forreste hjarner af filterafdaekningen, og traek
den ned med et ryk.
2. Luk haengslets afsikring op, og fjern filterafdaekningen. (fig.2b)
3. Fjern metalfedffiltret, se brugsvejledningen.

4. Tag kablerne til betjeningsfelt og lys af. (fig-2c)
5. Skru skruerne ud af rammen, og fjern den. (fig.2d)

Montering af emheette

1. Saet apparatet i kekkenelementets dbning, og skru det fast pa
kakkenelementet. (Figur 3a)

2. Spzend fastgerelsesskruerne. (Figur 3b)

3. Tilslut kablerne til betjeningsfelt og lys.

4. Saet rammen i, og skru den fast forneden med apparatet.
(Figur 3c)

5. Serg for at sikre rammen og apparatet med skruer. (Figur 3d)
Bemaerk: Hvis der ikke er adgang til skruerne udvendigt fra, kan
de ogsa monteres indvendigt fra.

6. Saet metalfedtfilteret i.

7. Anbring filterafdaekningen, og luk den.

Tilslutning af apparat

Anvisninger
Ved drift med aftraek bgr der indbygges en kontraklap. Hvis der

ikke fglger en kontraklap med apparatet, kan den kebes via
forhandleren.

Hvis aftreeksluften fares ud gennem en yderveeg, skal der
anvendes en teleskop-murkasse.

Etablering af aftreeksledning (figur 4a)

Bemaerk: Glat tilslutningsstedet forinden, hvis der bruges et

aluminiumsrar.

1. Fastgar aftraeksraret direkte pa luftstudsen.

2. Forbind aftraeksrgret med aftreeksabningen.

3. Teet samlingerne med egnet materiale.

Etablering af aftreek med recirkulation (fig.4b)

Bemaerk: Glat tilslutningsstedet forinden, hvis der bruges et

aluminiumsrear.

1. Se tillaegget om recirkulationsmodulet.

2. Fastger aftreeksroret direkte pé luftstudsen.

3. Etabler forbindelsen til bningen pa recirkulationsmodulet.

4. Teet samlingerne med egnet materiale.

5. Seet et aktivt kulfilter i.

Etablering af stromtilforsel

Stik netstikket ind i sikkerhedsstikkontakten.

Demontering af emheette

1. Afbryd stramforsyningen til apparatet.
2.Tag aftreekskanalerne af.

3. Abn filterafdaekningen.

4. Fjern fedffilteret.

5.Lasn kablerne til betjeningsfelt og lys.
6. Fjern rammen.

7.Losn fastgarelsen med elementet.

8. Tag apparatet ned.

A ZNUAVTIKEG UTTODEIEEIC AOPAAEING

AIB&OTE TIPOCEKTIKA GUTEG TIG 00nyieg. Movo TOTE pmopeiTe va
XEIPIOTEITE Tr) OUOKEUN Oiyoupa Kol owoTd. QUAGETE TIG 0dnyieg
XPNONG Kl GUVOPHOAOYNONG VI HIX OpyOTEPN XPNON 1 YIX TOV
ETIOPEVO IDIOKTATN.

MeT& TV aQaipeon amd Tn GUCKEUOOIR, EAEYETE Tr) OUOKEUN. €
epInTwon {NUIGG KT TN HETAPOPX PNV TNV CUVOECETE.

Movo Pe T OWOTr EYKATAOTOON CUNPWVA PE TIG 0dnyieg
TOTOBETNONG EEXOPONIETAN N AOPGAEI KATE TN XPrion. O
EYKOTAOTATNG €ivail uTreUBUVOC YI TNV &yoyn AeIToupyia ot 6€on
TOTOBETNONG.

To NMA&TOG TOU ITOPPOGNTHPO TTPETTEI VO GVTIOTOIXE TOUAGXIOTOV
oT0 TA&TOC TNG BAONG ECTIWV.

llo TNV eYKATHOTOON TIPETEN VO TNPOUVTAN 01 ETTIKAIPA I0XUOUOEG
OOUIKES TTPODIYPAPES KA OI TIPOJIAYPAPEG TOU TOTTIKWV
ETTXEIPNOEWV TIXPOXING PEUPOTOG KO XEPIOU.

2TV amoywyn Tou eEXEPICHOU TPETTE VOl TIPOCEEETE TOUG I0XUOVTEG
KQVOVIOHOUG KOl TIG VOMIKEG SITOEEIG (TT.X. YEVIKOG OIKOSOUIKOG
KQVOVIOHOG).



Kivéuvog BavaTrou!

Ta eTTOVOPPOPOUHEVT GEPIC KAUGNG UTTOPOUV VO TIPOKOXAETOUV
dnAnTnpIGoeIC.

®povTiCeTe TAVTOTE VIO ETTHPKI TTXPOXI OEPX, OTAV 1 CUCKEUN
XpnoigotoleiTan oTn AeIToupyic eEXEPIOPOU TAUTOXPOVX HE HIC EOTICK,
e€oPTNUEVN OTTO TOV BEPC TOU TTEPIBAAAOVTOG.

Earieg, e§apTnpeves amd Tov aepa Tou epIBAAAOVTOG (TT.X.
OUOKEUEG BEPPOAVONG TTOU AEITOUPYOUV PE GEPIo, TIETPEARIO, EUAO 1
GvOpoKa, TaXUBEPUOTIPWVEG, BEPUAVTIPEG VEPOU) AauBavouv Tov
OEPA VIO KAUON OO TO XWPO TOTTOBETNONG KA 0dNyouV T
KOUOOEPIC HEOKK OO PICL EYKOATROTOON KIMAYWYNG TWV KAUCKEPIDV
(TT.X. KXPIVEOQX) OTOV EEW XWPO.
2& ouvBUOIOHO PE EVOV EVEPYOTTOINUEVO ITOPPOPNTIPS PAIPEITON
OEPAG ATTO TNV KOUTIVAX KO TOUG YEITOVIKOUG XWPOUG - XWPIG ETTOPKI)
TTopOX aEPa dnuioupyeiTal pio utortiean. Ta SnAnTnpiwdn aEpia
QIO TV KOUIVODA F) TOV GITOpPOPNTAPS EMOTPEPOUV TTIOW OTAK
SWHPATIO TOU OTTITIOU.

I’ aquTd TIPETE! VO PPOVTI(ETE TIAVTOTE YIX ETIQPKI TIXPOXT KEPTL.

Eva evToixi{opevo KIBOTIO aepiopol/eExepiopoU povo Tou, dev

e€aapailel TNV THPNON TNG OPIGKNG TIUNG.
Mia akivduvn AeiToupyia gival SuvaTr pOVo TOTE, OTAV N UTTOTTiEDN
OTO XWPO TOTTOOETNONG TNG €0Tiag dev utepPaivel Ta 4 Pa (0,04
mbar). AUTO ETITUYXAVETAI, OTAV PHECW U KAEIVOLEVWV QVOIYUXTWY,
TT.X. OTIG TIOPTEG, OTO MOPAOUPA, GE CUVBUNOHO HE EVO EVTOIXILOHEVO
KIBWTIO aEPIOHOU/EEXEPIOHOU 1) PE QAN TEXVIKA LETPOK, UTTOPE! VO
avammANPwOEi 0 AMXPAITNTOG AEPAG TTOU XPEIGTETA VIO TNV KAUOT).

u
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ZnTNoTe O KABE TIEPIMTWoN TN OUPBOUAN Tou apposdiou
KQTTVODOXOKOOPIOTH, O OTT0I0G PTTOPEI VO EKTIUNOEI TO CUVOAIKO
OUOTNHO BEPICHOU TOU OTTITIOU KO VO GO TTPOTEIVEI TO KATGAANAO
PETPO GEPICHOU.

E&v 0 armopponTrpag AeIToupyei GImoKAEIOTIKG 0TV AeiToupyia
QVOKUKAOPOPIOG 0EPa, TOTE N AeIToupyiat eivar Suvarmr| Xwpig
TIEPIOPICHO.

OavaTnpopog Kivéuvog!

T EMAVOPPOPOUHEVT GEPIC KAUONG UTTOPOUV VO TIPOKXAETOUV
dnAnTnpidoeig. O aEPaG aTTaywyng dev eMTPEMETAI VA DloxeTeubEi
0€ KOPIVAOX KOTTVOU ) KAUOGEPIWV TTOU PpioKeTal 0 AeIToupyia ouTe
0€ aywYO, O OTT0I0G XPNOIHEUEI OTOV EEXEPIOHO XWPWV PE EOTIEG
TUPGG. 2€ TIEPITITWOT TTOU O GEPOG OTTAYWYTG TIPOKEITOI V&
OloxeTeubei og KOPIVOOX KATVOU I Kauoaepiwv TIou 8¢ BpiokeTal o€
AerToupyia, gival amapaiTnTn N £YKPION Tou appddiou
KOTVOOOXOKXOXPIOTH.

Kivéuvog ao@uiiag!

Ta UNK& TNG OUOKeUaiag eival emKivOuva yior T TTaidi. Mnv
aQrVveTe T MAdIX Vo TTaiCOUV TTOTE P TAX UAIKX OUOKEUQTIXG.

KivBuvog nAektpomAn&iag!
T eEXPTHUOT OTO E0WTEPIKO TNG CUCKEUNG MTTOPEI VX Eival
ko@Tepd. To KahwdIo ouvSeoNG propei va utooTel Jnuidt. Koty
EYKOTOOTOON PNV TOOKIETE KOl PNV HOYKQVETE TO KOADDIO
ouvdeong.

H amoouvdeon TnNG CUOKEUNG oo To SIKTUO TOU PEUPATOG TIPETTE
Va gival oroTednmoTe duvaTr. H ouoKeur) emMTPETETAI VO OUVOEDEi
HOVO O€ pIC TIPIGOr OOUKO TTOU EiVOl EYKATECTNHEVT OUHPWVO e
TOUG KQVOVIOHOUG. EGv To @Ig peT& TV TOTIo0ETNON dev gival
TAE0V TTPOOITO ) 08 TIEPITTWON HICG AMOPAITNTNG OTABEPNG
ouvdeong, TIPETEl amd TNV TTAEUPA TNG EYKATAOTAONG VO UTTOPXEI
HIX DIGTAEN OIGKOTING OAWV TWV TTOAWV E HIC EAGXIOTN KIMOOTOON
enma@ng 3 mm. H povipn ouvdeon eMTPETETAI VX YiVEl HOVO OTTO
eZeIdIKEUPEVO NAEKTPOAOYO. EpEIG OUVIOTOUNE VO EYKOTOOTNOETE
€Vl JIKPOXUTOHOTO SIGKOTTN TIpooTaciag (diakonTng FI) oTo
KUKAWHO TOU peUPOTOG TPOPODOTIag TNG CUOKEUNG.

Kivéuvog rmupkayiag!
O1 gvammobeaeig Aimoug oTo GIATPO Tou AirToug prmopouv Vo
avagAeyouv. Mpémel va TNPOUVTA 01 IPOBAETIOUEVEG GMOOTHOEIG
QOPAAEING, VIO TNV AIMOPUYH HIGG CUCCWPEUONG TNG BepUOTNTOG.
MPOOCEETE TA OTOIKEIX OXETIKAK e TNV KOUJIVX 0OG. 2 € TIEPITITWON
TTou AeIToupyouv Paldi NAEKTPIKEG €0TIEG KAl €0TIEG AEPIOU, IOXUEI N
HEYOAUTEPN AVAPEPOPEVN XTTOGTAON.

O1 gvamobeaelg Aimoug aTo GIATPO Tou AiTToug UTopouV Vo
ovopAeyouv. KovTé aTn ouokeun pn BOUAEUETE TIOTE LE GVOIXTT
QAOYQ (T.X. PAOTIE). EYKATOOTHAOTE TN CUOKEUN KOVTH O HICK
€0TIX I 0TEPEX UAIKE Kawong (TT.X. EUAa ) kK&pBouva), ovo ToTE,
OTOV UTIGPXE! EVA KAEIOTO, UN XPXIPOUEVO KXAUPHA. Agv
EMTPETETAI VO dNpIoUpYoUVTOI KXOOAOU OTTIVOrPEG.

Kivduvog TpaupaTicpou!
To eEXPTAHATO OTO E0WTEPIKO TNG CUCKEUNG PUTTopei v eiva
KopTEP&. POP&TE TTPOOTATEUTIKA YAVTIOL

E&v n ouokeur) dev eival 0TEPEWUEVN CUUPWV E TOUG
KQVOVIopPOoUG, prmopei va reael. OAa T OTOIXEI OTEPEWONG TIPETTEI
VO GUVOPHOAOYNBOUV KOAX KOl GiyOUPO.

H ouokeun eivai Bapid. Mo TN HETOKIVNON TNG CUOKEUNG giva
omopaiTTO 2 GTopa. Xpnolporolgite Hovo KATGAMNAc BonénTika
HEDT.

ANOQYEG OTNV NAEKTPIKI 1] UNXOAVIKH dOWN €ivail eTIKIVOUVEG K
pmopei va o0nyroouv oe eo@aiueveg Aeiroupyieg. Mnv
TIPOYHOTOTIONOETE KOHIt XAAQYT) OTNV NAEKTPIKN 1} PNXQVIKH Sopr.

Fevikeg uTtoBEigEIq
AYywyog amaywyng Tou aEp
Yrnodeign: MNa Tig SiopapTUpiEg, TTIOU OPEINOVTOI OTO TUNHO TOV
owé\ﬁvu)v, 0 KOTOOKEUNOTAG TNG OUOKEUNG OeV aVOACUBOVE! KOIOK
euouvn.
H ouokeun emTuyXa&vel TV 1I0QVIKI TNG 1I0XU HECW eVOC PIKPOU,
€uBUYpOaPHOU OWANVA eEaEPITUOU KOl IO KOTA TO SUVOTOV JEYGAN
OIXUETPO CWANVA.
Me Toug POKPIOUG TPOXIOUG CWANVEG GMAYWYNG TOU KEPT, TIG
TIOMEG KOHTTUAEG 1 TIG SIGUETPOUG CWANVWY, TIOU EIVO IKPOTEPEG
omd 150 mm, dev eMTUYXAVETOI 1 IBOVIKI I0XUG QVaPPOPNONG KOl
0 B0puUPOC TOU AVEPIOTNPX YIVETOI OUVATOTEPOG.
O1 0WARVEG 1| 01 EUKAUTTITOI CWANVEG TIOU XPNOILOTIOIOUVTOI VIO TNV
QATTOYWYH TOU GEPT TIPETTEI VO €ival &TTO I eUPAEKTO UNIKO.
Av 0 0€POC AMAYWYNG SIOXETEUETAI OTO UTTKIOPO PECW TOU
eZwTepIKOU ToiXoU, Ba TTPETIEI VO XPNOIPOTIOINBEI EVOG
TNAEOKOTIIKO, eVTOIXIOHEVO KIBAOTIO.
Kivduvog {nuIdg Aoyw €MIOTPOPNG CUMTINKVWUOTOC. EykaTaoTioTe
TO KaVGAI eEXEPIOHOU, OpXi{OVTOG OO TN CUOKEUT), PHE HIX EAXPPIG
kAion (kAion 1°).
ZTpoyyuhoi CwARveg
SUVIOTOTOI PIG E0WTEPIKN DIXUETPOG amd 150 mm, To AiyOTEPO OPWG
120 mm.
Emimedo KavaAix
H eowTepIkr SiaTopr TTPETE VO AVTIOTOIXEI TN DIKUETPO TWV
OTPOYYUADV COANVWV.
@ 150 mm niepimou 177 cm?
@ 120 mm mrepimou 113 cm?
To emimeda KAVANO dev TIPETTEI VO €X0UV AMOTOHUEG GANXYEQ
KoTeUbuvong.
3& TepIMTWon TToU SIGPEPOUV 01 DIXUETPO! TWV CWANVWOV
TommoBeTroTE Awpideg oTEYOVOTIOINONG.

HAekTpIKN oUvdean
A Kivduvog nAektpormAngiag!

To eEXPTHUOTO OTO E0WTEPIKO TNG CUOKEUNG UTTOPEi v eival
kopTepX. To KXhwdIo olvdeaNg propei va umooTei {nuid. Kora my
EYKATROTOON PNV TOOKIETE KO NV HOYKAVETE TO KOAWSIO
ouvdeong.
Ta anmapaiTnTa oToIXeia aUvdeang BPIOKOVTAI OTNV MVOKIdX TUTTIOU
0T OUOKEUN.
AuTn n ouokeur| avTamokpiveTal oTig SiaTaEeIg TnG EK mepi
QVTITIXPXOITIKOV CUCTNUATWV.
AuTn n ouokeur| EMTPETETAI Vo ouvDEDEl HOVO o€ TIPI{x COUKO
EYKATECTNHEVN CUPPWVX HE TIG TIPODIXYPOPEG.
TomoBeTrioTe TNV TPI{& GOUKO KATA TO SUVATOV EVTOG TNG
eMEVOUONG TNG KAPIVEDXG.
H mpiCa coUko Ba ipérel v givan cuvdepevn PEow EexwpIoToU
KUKAQPOTOG.
E&v n mpilax 0oUKO PETA TNV EYKATROTAON TNG CUOKEUNG Oev eival
TIAEOV TIPOOITH), TIPETTEI OTNV EYKATHOTAON VO UTIGPXE! HIO DITOEN
BIoKOTING OAWV TwV TIOAWV (T1.X. SIGKOTITNG TIPOCTACING XYWY®V,
AOPAAEIEG KO AUTOPOTOC SIOKOTITNG ETIOPNG) HE EVO OIGKEVO
EMAQPNG TO NiyoTEPO 3 mm.

MpoeToIaGiax TNG cuVapUoAOYnong

‘EAEYX0G TOU VTOUAQTTIOU

To evToI(I{OPEVO VTOUANTTI TIPETTEI VO Vel EUBUYPXUMIOUEVO
opIZOVTIO KO VO EXEI ETTOPKI PEPOUTT IKAVOTNTA.

To pey. B&pog Tou amoppopnTrpa avepxeTal oe 10 kg.
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AIXOTAOEIG GUCKEUNG KOI KTTOCTROEIG KOPAAEING

MpooetTe TIg dlaoTdOoEIC TNG oUoKeung. (EIk. A)

MpooélTe TIg amooTaoelg aopaleiag. (Eik. B)
E&v o1 08nyieg eYKATHOTOONG TNG CUOKEUNG HOYEIPEUOTOG OiEpiou
TTIPORAETIOUV HIC SIXPOPETIKI KITOCTAAN, AKBETE UTTOYN TIQVTOTE TNV
peyoAUTEPN QTTOOTOON.

MpoeTolpyaGia TOU VTOUAXTTIOU

To evToIXI{OUEVO VTOUAGTII TTIPETTEl VO €iVal AVOEKTIKO OTN
Beppokpaaiar pexp! Toug 90°C. H oToBepoTnTa TOU EVTOIXI{OpEVOU
vTOUAQTTIOU TIPETEI V& eEXOPANIETONI ETTIONG KO HETX OTTO TIG
EPYCTIEG KOTING TWV OVOIYHATOV.

MeT& TIG EpYOOIEG KOTIAG TWV OVOIYUETWV GIMOHOKPUVETE TOX

amoBANTa (TTpIovidIa, YPEQI).

1. dTI&&Te TO Avolypa aTo evToIxI{opevo viouharm. (EIk. 1a)

2. PTIGETE TO AVOIYHA VIO TO CWANVa EXEPIOHOU.
Ymodeign: Mropeite va pTIGEETE TO GvOIyHO EEXEPIOHOU &iTE MOVW
amo To evToixi{opevo viouldm (EIK. 1b) ) miow amo To
evTolxiI{opevo vroulam (Eik. 1c).

MpoETOINXCIX CUOKEURG

1. Avoi&Te To K&AUppO Tou QiATpou. (Eik.2a)
Yrode1gn: M&oTe To KGAUPHK TOU GIATPOU OTTO TIG PMTPOCTIVEG
Ywvieg Kol TPOBNETE TO OTMOTOUA TTPOG TX KATW.

2. EAeuBepmoTe TNV XOPAAEIX TWV PHEVTECEDWV KOI GPAIPEDTE TO
K&Auppa Tou @iATpou. (Eik.2b)

3. ApaipeoTe To PeTOAIKO PiATpo Aitoug, BAETe "Odnyieg xpriong".

4. AtoouvdéaTe TNV KoAwSiwaon Tou TTediou XEIPIOPOU KAl TNV
kohwdiwan Tou pwTiopou. (Eik.2c)

5. AUoTE TNV KOXANIOoUVDEDN TOU TAXICIOU KOl GPAIPECTE TO TTAXICIO.
(Eik.2d)

TormoB£TNoN CUCKEUNG

1. TomoBeTrOTE TN CUGKEUN OTO AVOIYHG TOU VTOUAGTTIOU K&l BIOWATE
TNV oTo evToIxIopevo vTouAam. (EIK. 3a)

2.3 pite TIg Bideg oTepéwong. (Eik. 3b)

3.3uvdéoTe TNV KaAwdiwaon Tou Tediou XeipIopoU Kai TNV KoAwdiwon
TOU QWTIOHOU.

4. TorroBeTroTE TO MAGOIO KO BIdDWOTE TO OO KATW PE T CUOKEUN.
(EIK. 3c)

5. AogpahioTe To TACoI0 Kol T ouokeur| pe Tig Bideg. (Eik. 3d)
Ynodeign: Eav ol Bideg dev eival MPOOITEG OO £€w, TOTE QUTES
pmmopoUV va BIdBwOoUV €TTONG oo PECQ.

6. TorroBeTrioTE TO PETAANKO QIATPO AiTTOUG.

7.TommoBeTOTE TO KAAUPHO TOU PIATPOU Kol KAEIOTE TO.

ZUvdeON TNG CUCKEUNG
Yrodei&eig

31N Aeitoupyia eExepIOHOU TIPETTIEI VX TOTIOOETNOEI EVAX KAGTIETO
piag kareuBuvang. Eav oTn ouokeun de oupmepIdappaveTal
KOVEVO KAOTTETO PIOG KOTEUBUVONG, TOTE UTTOPEITE VX TO
TTPOUNOEUTEITE OTA EIDIKA KATAOTIUOTA.

Av 0 OKGOOPTOG BEPTG DIOXETEUETAI OTO UTIIOPO HECW TOU
e€wTePIKOU TOIXOU, Oa TIPETTEI VX XPNOIPOTIOINOEl TNAEOKOTIIKOG,
EVTOIXI{OUEVOG BEPAYWYOG.

Karaokeun Tng ocuvdeong eEaepiopou (Eik. 4a)

Yrodeign: Av xpnaoiporoindei AOUPIVEVIOG CWANVOG, AeIveTE

TIPONYOUHEVMG TNV TTePIoXH oUvdeang.

1.3TepewoTe TO CWANVA eEaEPIoHOU OTTEUDEING OTO OTOHIO OEPT.

2. KaTookeudaTe Tn oUvOean 0TO Gvolypa e€aepiapoU.

3. XT1eyavorioinaTte KATXMNAx T onpeia olvdeong.

Karaokeun Tng oUvdeong avakukAopopiag Tou aspa (Eik.4b)

Yrodeign: Av xpnoipomoindei dAOUHIVEVIOG CWANVOG, AeldveTe

TTIPONYOUMEVWG TNV TIEPIOXT) oUvdeang.

1. MpooglTe TO EVOETO TNG HOVADOC XVOKUKAOPOPITG BEPTL.

2.3TepewoTe TO CWANVA EEXEPICHOU AMTEUDEING OTO OTOHIO OEPQ.

3. KaTaokeudoTe T ouvdeon pe TO &GVOIYUa OTn POV
OVOKUKAOQOPIOG OEPTH.

4.3TeyavorioinoTe KATAMNAG T onpeia oUvdeong.

5. TormoBeTrioTe TO PIATPO evePYOU GVOPOKO.

Karaokeun Tng ouvdeong peUNATOC

TomoBeTrOTE TO PEUPATOANTITN (PIC) OTNV TIPI{ GOUKO.

AmoGUVOPHOAGYNON TNG GUCKEUNG

1. ©£0TE TN GUOKEUN EKTOG PEUNOTOG.

2. AUoTe Toug aywyoug e€aepiopou.

3. AvoifTe TO KGAUPPG TOU QIATPOU.

4. ApoupeoTe To PIATPO TOu AiToug.

5. AmoouvdéaTe TNV KoAwSiwaon Tou TTediou XEIPIOPOU KAl TNV
KoAwdiwan Tou GWTICHOU.

6. ApaipeaTe TO TMAGIOIO.
7.A\UOTE TN OTEPEWON PE TO VTOUAGTII.
8. AQQIpEDTE TN OUOKEUN).

A Indicaciones de seguridad importantes

Leer con atencion las siguientes instrucciones. Solo asi se puede
manejar el aparato de forma correcta y segura. Conservar las
instrucciones de uso y montaje para utilizarlas mas adelante o
para posibles futuros compradores.

Comprobar el aparato al sacarlo de su embalaje. El aparato no
debe conectarse en caso de haber sufrido dafos durante el
transporte.

Solamente un montaje profesional conforme a las instrucciones de
montaje puede garantizar un uso seguro del aparato. El instalador
es responsable del funcionamiento perfecto en el lugar de
instalacion.

La anchura de la campana extractora debe corresponder por lo
menos a la anchura de la zona de coccion.

Para la instalacion deben observarse las prescripciones técnicas
vdlidas en cada momento y los reglamentos de las companias
locales suministradoras de electricidad y gas.

Para la desviacion de la salida del aire se han de seguir las
disposiciones oficiales (ej. normativas de edificacion del pais).

iPeligro mortal!

Los gases de combustion que se vuelven a aspirar pueden
ocasionar intoxicaciones.

Garantice una entrada de aire suficiente si el aparato se emplea
en modo de funcionamiento en salida de aire al exterior junto con
un equipo calefactor dependiente del aire del recinto de
instalacion.

Los equipos calefactores que dependen del aire del recinto de
instalacion (p. ej., calefactores de gas, aceite, madera o carbdn,
calentadores de salida libre, calentadores de agua) adquieren aire
de combustidn del recinto de instalacion y evacuan los gases de
escape al exterior a través de un sistema extractor (p. €j., una
chimenea).
En combinacién con una campana extractora conectada se extrae
aire de la cocina y de las habitaciones préximas; sin una entrada
de aire suficiente se genera una depresién. Los gases venenosos
procedentes de la chimenea o del hueco de ventilacién se vuelven
a aspirar en las habitaciones.

Por tanto, asegurarse de que siempre haya una entrada de aire

suficiente.

Un pasamuros de entrada/salida de aire no es garantia por si
solo del cumplimiento del valor limite.

A fin de garantizar un funcionamiento seguro, la depresion en el
recinto de instalacion de los equipos calefactores no debe superar
4 Pa (0,04 mbar). Esto se consigue si, mediante aberturas que no
se pueden cerrar, p. €j., en puertas, ventanas, en combinacién
con un pasamuros de entrada/salida de aire o mediante otras
medidas técnicas, se puede hacer recircular el aire necesario para
la combustion.

u

7T

Pedir siempre asesoramiento al técnico competente de su region,
que estara en condiciones de evaluar todo el sistema de
ventilacién de su hogar y recomendarle las medidas adecuadas
en materia de ventilacion.

Si la campana extractora se utiliza exclusivamente en
funcionamiento en recirculacion, no hay limitaciones para el
funcionamiento.
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iPeligro de muerte!

Los gases de combustién que se vuelven a aspirar pueden
ocasionar intoxicaciones. La salida de aire no debe transmitirse ni
a una chimenea de humos o gases de escape en servicio ni a un
hueco que sirva como ventilacion de los recintos de instalacién de
equipos calefactores. Si la salida de aire se va a evacuar en una
chimenea de humos o gases de escape que no esta en servicio,
serd necesario contar previamente con la aprobacion
correspondiente del técnico competente de la zona.

iPeligro de asfixia!

El material de embalaje es peligroso para los nifios. No dejar que
los nifios jueguen con el material de embalaje.

iPeligro de descarga eléctrica!

Las piezas internas del aparato pueden tener bordes afilados. El
cable de conexidn podria resultar dafiado. No doblar ni
aprisionar el cable de conexion durante la instalacién.

Debe ser posible desenchufar el aparato de la red eléctrica en
cualquier momento. El aparato solo podra conectarse a una
toma de corriente de instalacion reglamentaria y provista de
toma de tierra. Si, una vez realizado el montaje del aparato, el
enchufe no esté suficientemente cerca o se necesita una
conexion fija, la instalacion debe contar con un dispositivo de
separacion omnipolar con una distancia de contacto minima de
3 mm. Encomendar la ejecucion de la conexion fija
exclusivamente a personal electrotécnico. Se recomienda la
instalacion de un interruptor de corriente de defecto (interruptor
diferencial) en el circuito de alimentacion del aparato.

iPeligro de incendio!

Los depdsitos de grasa del filtro antigrasa pueden prenderse.
Hay que respetar las distancias de seguridad indicadas para
evitar una condensacion del calor. Se deben tener en cuenta las
indicaciones del aparato de cocina. Si se utilizan conjuntamente
zonas de coccion de gas y eléctricas, rige la distancia indicada
mas grande.

Los depdsitos de grasa del filtro de grasas pueden prenderse.
Nunca trabaje con una llama directa cerca del aparato (p. €j.,
flambear). Instalar el aparato cerca de un equipo calefactor para
combustibles soélidos (p. e]., madera o carbon) solo si se
dispone de una cubierta cerrada no desmontable. No deben
saltar chispas.

iPeligro de lesiones!

Las piezas internas del aparato pueden tener bordes afilados.
Usar guantes protectores.

Si el aparato no esta fijado correctamente, puede caerse. Todos
los elementos de fijacion deben montarse debidamente.

El aparato es pesado. Para mover el aparato se necesitan

2 personas. Utilizar Unicamente los medios auxiliares
apropiados.

La realizaciéon de modificaciones en la estructura eléctrica o
mecanica resulta peligrosa y puede provocar un funcionamiento

erréneo. No realizar modificaciones en la estructura eléctrica ni
mecdénica.

Consejos y advertencias generales
Conducto de evacuacion del aire

Nota: La garantia del fabricante del aparato no cubre las
reclamaciones que se atribuyan al segmento de conductos.
El aparato alcanza su potencia éptima con un conducto de
salida de aire rectilineo y corto que tenga un didametro lo mas
grande posible.
Con conductos de salida de aire largos y rugosos, con muchos
codos o con un diametro inferior a 150 mm no se consigue la
capacidad de aspiracion dptima y los ruidos del ventilador seran
mayores.
Los tubos o las mangueras para el tendido del conducto de
salida del aire deben estar fabricados con material ignifugo.
Si la salida de aire se evacua a través la pared exterior, se
debera utilizar un pasamuros telescépico.
Peligro de darios por recirculacién del vapor condensado. Instalar
el canal de salida de aire del aparato ligeramente inclinado hacia
abajo (1° de desnivel).
Conductos cilindricos
Se recomienda un didametro interior de 150 mm; el diametro
minimo es de 120 mm en todo caso.

Conductos planos

La seccidn interior debe corresponder al diametro de los
conductos cilindricos.

150 mm @; aprox. 177 cm?
120 mm @; aprox. 113 cm?

Los conductos planos no deben presentar desvios
pronunciados.

Si los diametros del conducto difieren de lo anteriormente
mencionado, utilizar tiras obturadoras.

Conexion eléctrica

A\ Peligro de descarga eléctrica!

Las piezas internas del aparato pueden tener bordes afilados. El
cable de conexidn podria resultar dafiado. No doblar ni aprisionar
el cable de conexion durante la instalacion.

Los datos de conexion necesarios se encuentran en la placa de
especificaciones del aparato.

Este aparato cumple con las disposiciones en materia de
supresion de interferencias de la CE.

Este aparato solo podra conectarse a una toma de corriente con
toma a tierra instalada de acuerdo con la normativa.

En la medida de lo posible, colocar la toma de corriente con toma
a tierra dentro del revestimiento de la chimenea.

La toma de corriente con toma a tierra debe estar conectada
mediante un circuito propio.

Si una vez instalado el aparato, no se puede acceder a la toma
de corriente con toma a tierra, la instalacion debe contar con un
seccionador omnipolar (p. €j., interruptor automatico, fusibles y
contactores) con una abertura de contacto minima de 3 mm.

Preparativos para el montaje
Comprobar el mueble

El mueble empotrado debe orientarse horizontalmente y debe
ser suficientemente resistente.

El peso maximo de la campana extractora es de 10 kg.

Medidas del aparato y distancias de seguridad
Tener en cuenta las medidas del aparato. (Fig. A)
Tener en cuenta las distancias de seguridad. (Fig. B)

Si las instrucciones de instalacién de la estufa de gas establecen
una distancia distinta, debera tenerse en cuenta la distancia
mayor.

Preparacion del mueble

El mueble empotrado debe ser resistente a temperaturas de hasta
90 °C. La estabilidad del mueble de montaje debe quedar
garantizada incluso tras el trabajo de corte.

Retirar las virutas después de los trabajos de corte.
1. Hacer el corte en el mueble empotrado. (Fig. 1a)
2.Hacer el corte para el tubo de salida de aire.
Nota: Puede hacer la abertura de salida de aire tanto por encima

del mueble empotrado como (Fig. 1b) detras del mismo (Fig.
1c).

Preparar el aparato

1. Abrir la tapa del filtro. (Fig.2a)
Nota: Agarrar la tapa del filtro por los extremos delanteros y tirar
bruscamente hacia abajo.

2. Soltar el dispositivo de seguridad de la bisagra y retirar la tapa
del filtro. (Fig.2b)

3. Desmontar el filtro de metal antigrasa. Consultar para ello las
instrucciones de uso.

4. Desconectar el cableado del panel de mando y de la iluminacion.
(Fig.2c)

5. Aflojar los tornillos del marco y retirar el marco. (Fig.2d)

Montaje del aparato

1. Insertar el aparato en la abertura del mueble y atornillar al
mueble empotrado. (Fig. 3a)

2. Apretar tornillos de fijacion. (Fig. 3b)

3. Conectar el cableado del panel de mando y de la iluminacion.

4. Colocar el marco y atornillar con el aparato por abajo. (Fig. 3c)

5. Asegurar el marco y el aparato con tornillos. (Fig. 3d)
Nota: Si no se puede acceder a los tornillos desde fuera,
también se pueden montar desde dentro.

6. Colocar el filtro de metal antigrasa.

7.Colocar la tapa del filtro y cerrarla.

-12-



Conectar el aparato a la red eléctrica

Notas

Para el funcionamiento con aire de salida debe instalarse un
dispositivo de retencion. Si el aparato no lleva incluido un
dispositivo de retencién, este puede instalarse en comercios
especializados.

Si la salida de aire se evacua mediante la pared exterior, se
debera utilizar un pasamuros telescépico.
Establecer la conexion de la salida de aire (Fig. 4a)
Nota: Si se utiliza un tubo de aluminio, pulir previamente la zona
de conexion.

1. Fijar el tubo de aire de salida directamente en la tubuladura de
aire.

2. Establecer la conexidn con la abertura de salida de aire.

3. Obturar convenientemente los puntos de unién.

Crear la conexion para la recirculacion del aire (Fig.4b)
Nota: Si se utiliza un tubo de aluminio, pulir previamente la zona
de conexion.

1. Tener en cuenta la hoja adjunta del médulo de recirculacion de
aire.

2. Fijar el tubo de aire de salida directamente en la tubuladura de
aire.

3. Establecer la conexidn hacia la abertura del médulo de
recirculacién de aire.

4. Obturar convenientemente los puntos de unién.

5. Colocar el filtro de carbdn activo.

Montaje de la toma de corriente

Insertar el enchufe en la toma de corriente con toma a tierra.

Desmontaje del aparato

1. Desconectar el aparato de la corriente.
2. Aflojar los conductos de aire de salida.
3. Abrir la tapa del filtro.

4. Retirar el filtro antigrasa.

5. Desconectar el cableado del panel de mando y de la iluminacion.

6. Retirar el marco.
7. Soltar la fijaciéon del mueble.
8.Sacar el aparato.

A Tarkeita turvaohjeita

Lue tdma kayttéohje huolellisesti. Vasta sitten voit kayttéa laitettasi
turvallisesti ja oikein. Séilyta kaytto- ja asennusohje myéhempaa
kayttda tai seuraavaa kayttajas varten.

Tarkasta laite, kun olet purkanut sen pakkauksesta. Jos laitteessa
on kuljetusvaurioita, ala kytke laitetta kayttoén.

Turvallinen kéayttd on taattu vain, kun asennus tehddén
ammattitaitoisesti asennusohjeita noudattaen. Asentaja vastaa
moitteettomasta toiminnasta laitteen asennuspaikassa.
Liesituulettimen tulee olla véhintaén lieden levyinen.
Asennettaessa tulee noudattaa voimassa olevia
rakennusmaérayksid ja paikallisen séhké- ja kaasulaitoksen
maarayksia.

Poistoilman johtamisessa on noudatettava viranomaisten
sdadoksid ja lakisdateisid madrayksia (esimerkiksi
rakennuslainsdadanto).

Hengenvaara!
Takaisin virtaavat poistoilmakaasut voivat aiheuttaa myrkytyksen.

Huolehdi aina riittdvésta tuloilmasta, jos laitetta kaytetédan
poistoilmakaytéssa yhdessé huoneilmaa tarvitsevan tulisijan
kanssa.

Huoneilmaa tarvitsevat tulisijat (esim. kaasu-, 6ljy-, puu- tai
hiilikayttoiset Iammityslaitteet, l1apivirtauskuumennin,
vedenkuumennin) ottavat polttoilman huonetilasta ja johtavat
poistoilman poistoilmalaitteen (esim. savutorven) kautta ulos.
Tuuletin imee keittidsta ja sen viereisista huoneista ilmaa - tAma
on korvattava riittavalla tuloilmalla - muutoin syntyy alipaine.

Myrkylliset kaasut imeytyisivat takaisin huoneisiin savutorvesta tai
poistoilmakanavasta.

Siksi on huolehdittava aina riittdvasté tuloilmasta.

Seindén asennettu tuloilma-/poistoilmalaatikko ei yksin takaa

raja-arvoissa pysymista.
Turvallisuussyista ei huoneessa, johon tuuletin on asennettu,
vallitseva alipaine saa olla korkeampi kuin 4 Pa (0,04 mbar). Tdma
saavutetaan, jos avattavista ja suljettavista aukoista kuten ovista,
ikkunoista, tuloilma/poistoilma-seindaukoista tai muista teknisista
toimenpiteista johtuen palamisilman tilalle padsee virtaamaan
korvausilmaa.

u
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Tuulettimen asentamista suunniteltaessa on kysyttédva neuvoa
paikalliselta nuohoojalta, han pystyy arvioimaan talon tuuletusta
koskevan kokonaisratkaisun ja suosittelemaan sopivat tuuletusta
koskevat toimenpiteet.

Mikali tuuletinta kaytetdan vain kiertoilmakaytéssa, kaytté on
mahdollista ilman rajoituksia.

Hengenvaara!

Takaisin virtaavat poistoilmakaasut voivat aiheuttaa myrkytyksen.
Poistoilmaa ei saa johtaa toiminnassa olevaan savukanavaan tai
ilmanvaihtohormiin eik& hormiin, joka on tarkoitettu tulisijojen
sijoitushuoneiden ilmanvaihtoon. Mikéli poistoilma johdetaan
savukanavaan tai ilmanvaihtohormiin, joka ei ole kaytéssé, on
siihen saatava lupa paikalliselta nuohoojalta.

Tukehtumisvaara! i
Pakkausmateriaali on vaarallista pikkulapsille. Ald anna lasten
leikkia pakkausmateriaalilla.

Sahkoiskun vaara!

Laitteen sisdpuolella olevat rakenneosat voivat olla
terdvareunaiset. Liitdntdjohto voi vaurioitua. Varmista, etta
litdntdjohto ei taivu jyrkalle mutkalle tai ja& puristuksiin
asennuksen aikana.

Laitteen irrottaminen verkkovirrasta pitda olla aina mahdollista.
Laitteen saa liittdd ainoastaan maéaraystenmukaisesti
asennettuun maadoitettuun pistorasiaan. Jos pistokkeeseen ei
paase asennuksen jalkeen endé késiksi, tai jos tarvitaan kiinted
litdntd, asennukseen tarvitaan jokanapainen katkaisin, jonka
koskettimien avautumisvéli on vahintddn 3 mm. Kiintedn
litdnn&n saa tehda vain sdhkdasentaja. Suosittelemme
asentamaan vikavirtakatkaisimen (Fl-katkaisin) laitteen
jannitteensaannin virtapiiriin.

Palovaara!

Rasvasuodattimeen kerdantynyt rasva voi syttya tuleen.
limoitettuja turvaetaisyyksia tulee noudattaa, jotta véaltetdan
ylikuumeneminen. Noudata keittotason tai lieden mukana tulevia
ohjeita. Jos kaasu- ja sdhkokeittotasoa kaytetddn yhdessa,
noudata suurinta ilmoitettua etéisyytta.

Rasvasuodattimeen kerdantynyt rasva voi syttya tuleen. Ala
pida avotulta liesituulettimen laheisyydessa (esim. ala liekita
ruokia). Liesituulettimen saa asentaa kiinteill& polttoaineilla
toimivien (esim. puu- tai hiililAmmitteisten) liesien ylépuolelle
vain, kun liesi on varustettu suljetulla, kiinteélla kannella.
Kipindita ei saa muodostua.

Loukkaantumisvaara!
Laitteen sisépuolella olevat rakenneosat voivat olla
terdvéreunaiset. Kayta suojakasineité.

Jos laitetta ei ole kiinnitetty asianmukaisesti, se voi pudota.
Kaikki kiinnityselementit pitéda kiinnittdé kunnolla ja varmasti.

Laite on painava. Laitteen siirtdmiseen tarvitaan 2 henkil6a.
Kéayta vain tarkoitukseen sopivia apuvélineita.

Sahkoétoimisen tai mekaanisen rakenteen muutokset ovat
vaarallisia ja voivat aiheuttaa virhetoimintoja. Al4 tee muutoksia
sahkétoimisiin tai mekaanisiin rakenteisiin.
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Yleiset ohjeet

Poistoilmaputki

Huomautus: Laitteen valmistaja ei vastaa putkista johtuvista
reklamaatioista.

Laitteen teho on parhaimmillaan, kun asennetaan lyhyt, suora,
halkaisijaltaan mahdollisimman suuri poistoilmaputki.

Poistoilman virtaus on parhaimmillaan ja &anitaso
alhaisimmillaan, jos valtetdan kayttdmasta pitkid, rosoisia
poistoilmaputkia, kaariputkia tai halkaisijaltaan pienempié kuin
150 mm putkia.

Poistoilman johtamiseen kaytettyjen putkien ja letkujen on oltava
palamattomasta materiaalista.

Jos poistoilma johdetaan ulos ulkoseinan l&pi, tulee kayttéda
teleskooppiliitosta.

Paluukosteuden aiheuttama vaurioitumisvaara. Asenna laitteesta
lahteva poistoilmakanava hieman kaltevaksi (1° kaltevuus).

Pyoéroputket
Suositus putkien sisdhalkaisijaksi on 150 mm, v&hintdan kuitenkin
120 mm.

Laakeat kanavat
Sisdpoikkileikkauksen on vastattava pydréputkien halkaisijaa.
@ 150 mm n. 177 cm?
@ 120 mm n. 113 cm?
Laakeissa kanavissa ei saisi olla jyrkkia k&éntoja.
Kéyta tiivistysnauhaa, jos putkien halkaisijat ovat kooltaan
poikkeavat.
Sahkoliitanta
A\ Séhkoiskun vaara!
Laitteen sisépuolella olevat rakenneosat voivat olla
terdvareunaiset. Liitdntdjohto voi vaurioitua. Varmista, etta

litdntdjohto ei taivu jyrkalle mutkalle tai ja& puristuksiin
asennuksen aikana.

Tarvittavat liitdntatiedot 16ytyvat laitteessa olevasta tyyppikilvesta.
Laite on radiohéiridsuojattu EU-mé&éréysten mukaisesti.

Laitteen saa liittad vain maaraysten mukaisesti asennettuun
suojakosketinpistorasiaan.

Kiinnité suojakosketinpistorasia mikéli mahdollista heti
hormisuojuksen taakse.

Suojakosketinpistorasia tulee liittdéd sdhkdverkkoon oman
virtapiirin kautta.

Jos suojakosketinpistorasiaan ei pdase laitteen asennuksen
jalkeen endd kasiksi, asennukseen tarvitaan jokanapainen
katkaisin (esim. johdonsuojakatkaisin, sulakkeet ja rele), jonka
koskettimien avautumisvéli on véhintddn 3 mm.

Asennuksen alkuvalmistelut

Tarkista kaluste
Kalusteen on oltava vaakasuorassa ja riittdvan kantokykyinen.
Liesituulettimen maksimipaino on 10 kg.

Laitemitat ja turvallisuusetaisyydet
Ota huomioon laitemitat. (kuva A)
Noudata turvallisuusetéisyyksia. (kuva B)

Jos kaasulieden asennusohjeissa ilmoitetaan poikkeava etéisyys,
noudata aina suurempaa etaisyytta.

Kalusteen valmistelu

Keittibkalusteiden pitédd kestda lampdé aina 90°C:een asti.
Kalusteen vakauden pitéé olla taattu myés asennusaukon
valmistamisen jalkeen.

Poista lastut aukon tekemisen jalkeen.
1. Tee aukko kalusteeseen. (kuva 1a)
2. Tee poistoilma-aukko.

Huomautus: Voit tehd& poistoilma-aukon joko kalusteen
ylapuolelle (kuva 1b) tai kalusteen taakse (kuva 1c).

Laitteen esivalmistelut

1. Avaa suodatinkansi. (kuva2a)
Huomautus: Tartu suodatinkannen etureunoihin ja veda
nykayksella alas.

2. Irrota saranasuoja ja poista suodatinkansi. (kuva2b)

3. Irrota metallinen rasvasuodatin, ks. kéyttéohje.

4.Irrota ohjauspaneeli ja valokaapelointi. (kuva2c)

5.Irrota kehyksen ruuvikiinnitys ja poista kehys. (kuva2d)

Laitteen asentaminen

1. Aseta laite kalusteaukkoon ja kiinnita kalusteeseen ruuveilla.
(kuva 3a)

2. Kiristé kiinnitysruuvita. (kuva 3b)

3. Liitd ohjauspaneeli ja valokaapelointi.

4.Kiinnita kehys ja ruuvaa alhaalta laitteeseen. (kuva 3c)

5.Varmista kehys ja laite ruuveilla. (kuva 3d)
Huomautus: Jos ruuveihin ei paése kasiksi ulkoa, ne voidaan
my®6s asentaa siséltédpain.

6. Asenna metallisuodatin paikoilleen.

7. Kiinnit4 ja sulje suodatinkansi.

Liita laite
Huomautuksia

Hormiliitdntakéayt6ssa pitéa olla asennettuna takaiskuldppa. Jos
laitteen mukana ei tule takaiskuldppaé, se voidaan hankkia alan
liikkeesta.

Jos poistoilma johdetaan ulos ulkoseinan lapi, tulee kayttaa
teleskooppiliitosta.
Tee poistoilmaliitéanta (kuva 4a)
Huomautus: Jos hormiputki on alumiinia, varmista ennen
asennusta etta liitdntaalue on silea.
1. Kiinnitd poistoilmaputki suoraan asennuskaulukseen.
2.Tee liitAnta poistoilma-aukkoon.
3. Tiivista litoskohdat sopivaa menetelmaa kayttaen.
Kiertoilmaliitdnnan tekeminen (kuva 4b)
Huomautus: Jos hormiputki on alumiinia, varmista ennen
asennusta, etta liitAntdalue on silea.
1. Noudata kiertoilmamoduulia koskevassa liitteessa olevia ohjeita.
2. Kiinnit& poistoilmaputki suoraan asennuskaulukseen.
3. Tee liitdnta kiertoilmamoduulin aukkoon.
4. Tiivista liitoskohdat sopivaa menetelméaa kayttéen.
5. Aseta aktiivihiilisuodatin paikalleen.
Sahkdliitanta
Liitd verkkopistoke suojakosketinpistorasiaan.

Laitteen irrottaminen

1. Katkaise virta laitteesta.

2. Irrota poistoilmaputket.

3. Avaa suodatinkansi.

4. |rrota rasvasuodatin.

5. Irrota ohjauspaneeli ja valokaapelointi.
6. Irrota kehys.

7. Irrota kiinnitys kalusteeseen.

8. Ota laite pois paikaltaan.

A Précautions de sécurité importantes

Lire attentivement ce manuel. Ce n'est qu'alors que vous pourrez
utiliser votre appareil correctement et en toute sécurité. Conserver
la notice d'utilisation et de montage pour un usage ultérieur ou
pour le propriétaire suivant.

Contréler I'état de I'appareil aprés I'avoir déballé. Ne pas le
raccorder s'il présente des avaries de transport.

La sécurité de I'appareil a 'usage est garantie s'il a été encastré
conformément a la notice de montage. Le monteur est
responsable du fonctionnement correct sur le lieu ou l'appareil est
installé.

La largeur de la hotte aspirante doit équivaloir & celle de la table
de cuisson.

Linstallation doit avoir lieu en respectant les prescriptions
actuellement en vigueur dans le batiment, ainsi que les
prescriptions publiées par les compagnies distributrices
d’électricité et de gaz.

Le mode d'évacuation de I'air vicié devra étre conforme aux
arrétés municipaux, préfectoraux, et aux prescriptions légales (par
ex. aux ordonnances publiques applicables au batiment).

Danger de mort !
Il'y a risque d'intoxication par réaspiration des gaz de combustion.

En cas d'utilisation simultanée de I'appareil en mode évacuation
de I'air et d'un foyer a combustion alimenté en air ambiant, veillez
impérativement a ce que l'apport d'air soit suffisant.
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Les foyers a combustion alimentés en air ambiant (par exemple
appareils de chauffage, au gaz, au bois, au fioul ou au charbon,
les chauffe-eau, chauffe-eau accumulateurs) prélevent I'air de
combustion dans la piéce ou ils sont installés et rejettent les gaz
de fumée a I'extérieur par le biais d'un systéme spécifique
(cheminée par exemple).
Lorsque la hotte aspirante est en marche, elle préléve de l'air dans
la cuisine et dans les pieces voisines ; si I'apport d'air frais est trop
faible, une dépression se forme. Des gaz toxiques provenant de la
cheminée ou du conduit d'évacuation sont réaspires dans les
pieces d'habitation.

Il faut donc toujours s'assurer que I'apport d'air frais est suffisant

La présence d'une ventouse télescopique d'apport et

d'évacuation d'air ne suffit pas a assurer le respect de la valeur

limite.
Le fonctionnement sdr de I'appareil n'est possible que si la
dépression dans la piéce ou est installé le foyer ne dépasse pas 4
Pa (0,04 mbar). On y parvient en présence d'ouvertures non
obturables aménageées par ex. dans les portes, fenétres et en
association avec des ventouses télescopiques d'admission/
évacuation de l'air a travers la maconnerie ou par d'autres
mesures techniques permettant a I'air d'affluer pour assurer la
combustion.

u

7

Demandez toujours conseil au maitre ramoneur compétent qui
pourra évaluer I'ensemble du réseau de ventilation de la maison et
vous proposer le moyen le mieux adapté pour I'aération.

Si la hotte aspirante est utilisée exclusivement en mode recyclage,
le fonctionnement est possible sans restrictions.

Danger de mort !

Il'y a risque d'intoxication par réaspiration des gaz de combustion.
L’air sortant ne doit pénétrer ni dans une cheminée en service
destinée a évacuer la fumée ou des gaz brdlés, ni dans une gaine
servant a aérer les locaux ou sont installés des foyers a
combustion. Si I'air sortant circule par une cheminée non en
service destinée a évacuer la fumee ou des gaz brilés, il faudra
vous procurer I'accord du ramoneur compétent dans votre
quartier.

Risque d'asphyxie !
Le matériel d'emballage est dangereux pour les enfants. Ne

permettez jamais aux enfants de jouer avec les matériaux
d’emballage.

Risque de choc électrique !

Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des
arétes vives. Il y a risque d'endommagement du cable
d'alimentation. Pendant l'installation, veiller & ne pas plier ni
coincer le cable d’alimentation.

Il doit étre possible de séparer l'appareil du réseau électrique a
tout moment. L'appareil doit uniquement étre raccordé a une
prise de courant de sécurité installée de maniére réglementaire.
Si la prise n'est plus accessible aprés montage ou si un
raccordement fixe est indispensabile, il faut prévoir coté secteur
un dispositif de coupure omnipolaire avec un écartement des
contacts d'au moins 3 mm. Le raccordement fixe est
exclusivement réservé a un électricien qualifié. Nous vous
recommandons d'installer un disjoncteur différentiel (interrupteur
F1) dans le circuit d'alimentation de I'appareil.

Risque d’incendie !
Les dépbts de graisse dans le filire a graisse peuvent
s'enflammer. Les distances de sécurité indiquées doivent étre
respectées, afin d'éviter une accumulation de chaleur. Veuillez
respecter les indications relatives a votre appareil de cuisson. Si
des foyers gaz et électrique sont combinés, I'écart maximal
s’applique.

Les dépbts de graisse dans le filtre a graisse peuvent
s'enflammer. Ne jamais travailler avec une flamme nue a
proximité de l'appareil (par ex. flamber). N'installer I'appareil a
proximité d’'un foyer & combustibles solides (par ex. bois ou
charbon) qu’en présence d’'un couvercle fermé et non amovible.
Aucune projection d’étincelles ne doit avoir lieu.

Risque de blessure !
Des pieces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des
arétes vives. Porter des gants de protection.

Si l'appareil n'est pas correctement fixé, il peut tomber. Tous les
éléments de fixation doivent étre montés solidement et de fagon
slre.

L'appareil est lourd. 2 personnes sont nécessaires pour
déplacer I'appareil. Utiliser exclusivement des moyens
appropriés.

Des modifications sur la construction électrique ou mécanique
sont dangereuses et peuvent conduire a des
dysfonctionnements. Ne pas effectuer des modifications sur la
construction électrique ou mécanique.

Consignes générales
Conduit d'évacuation

Remarque : Le fabricant de I'appareil n'assume aucune garantie

pour les problémes de fonctionnement liés a la tuyauterie.
L'appareil atteint un rendement d'autant meilleur que le tuyau
d'évacuation est court et droit et que son diametre est grand.
Si les tuyaux d'évacuation sont longs, présentent de nombreux
coudes ou ont un diamétre inférieur a 150 mm, la puissance
maximale d'aspiration ne sera pas atteinte et le ventilateur fera
plus de bruit.
Les tuyaux rigides ou souples constituant le conduit
d'évacuation doivent étre fabriqués dans un matériau non
inflammable.
Si I'air vicié traverse la paroi extérieure, il faudrait utiliser une
ventouse télescopique.

Risque d'endommagement par le reflux de condensat. Installer le

conduit d'air vicié légérement incliné vers le bas a partir de

I'appareil (1° de pente)

Tuyaux ronds

Nous recommandons un diamétre intérieur de 150 mm, avec un

minimum de 120 mm.

Gaines plates

La section intérieure doit correspondre au diametre des tuyaux

ronds.

@ 150 mm env. 177 cm?

@ 120 mm env. 113 cm?
Les gaines plates ne doivent pas présenter de dévoiements trop
importants.
Si des tuyaux de plusieurs diametres sont utilisés, il faut prévoir
des bandes d'étanchéité.

Branchement électrique
A\ Risque de choc électrique !

Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des arétes
vives. Il y a risque d'endommagement du céble d'alimentation.
Pendant l'installation, veiller a ne pas plier ni coincer le céble
d’alimentation.
Les données de raccordement nécessaires se trouvent sur la
plaque signalétique sur I'appareil.
Cet appareil est conforme aux dispositions CE régissant
I'antiparasitage.
Cet appareil ne doit étre raccordé qu’a une prise de courant de
sécurité installée de maniére réglementaire.
Installer la prise de courant de sécurité de préférence directement
a l'intérieur du capot de la hotte.
Il faudrait que la prise de courant de sécurité soit raccordée via
un circuit électrique dédié.
Si la prise de courant de sécurité n'est plus accessible aprés
l'installation de I'appareil, il faut intercaler dans le cablage un
sectionneur omnipolaire (disjoncteur pour protéger la ligne,
fusibles et contacteurs) présentant une ouverture d’au moins 3
mm entre les contacts.

Préparer le montage

Vérifier I'état du meuble

Le meuble d'encastrement doit étre posé a I'horizontale et
posséder une capacité de charge suffisante.
La hotte aspirante pése 10 kg max.
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Dimensions de I'appareil et distances de sécurité
Tenir compte des dimensions de I'appareil. (fig. A)
Respecter les distances de sécurité. (fig. B)

Si les instructions d'installation de I'appareil de cuisson au gaz
spécifient une distance différente, tenir toujours compte de la plus
grande distance.

Préparer le meuble

Le meuble d'encastrement doit résister a des températures jusqu'a
90 °C. La stabilité du meuble d'encastrement doit aussi étre
garantie apres les travaux de découpe.

Enlever les copeaux apres les travaux de découpe.
1. Réaliser la découpe dans le meuble d'encastrement. (Fig. 1a)
2.Réaliser la découpe pour le conduit d'évacuation.
Remarque : Vous pouvez réaliser la découpe pour l'orifice
d'évacuation d'air soit sur la face supérieure du meuble

d'encastrement (Fig. 1b) soit sur la face arriere du meuble
d'encastrement (Fig. 1c).

Préparation de I'appareil

1. Ouvrir le capot du filtre. (fig.2a)
Remarque : Saisir le capot du filtre au niveau des coins avant et
le tirer vers le bas d'un mouvement brusque.

2.Démonter le dispositif de sécurité de la charniére et retirer le
capot du filtre. (fig.2b)

3.Déposer le filtre a graisse métallique ; voir la notice d'utilisation.

4. Débrancher les cables du bandeau de commande et de
I'éclairage. (fig.2c)

5.Desserrer les vis du cadre et retirer le cadre. (fig.2d)

Monter I'appareil

1. Insérer I'appareil dans la découpe du meuble et le visser au
meuble d'encastrement. (Fig. 3a)

2. Serrer les vis de fixation. (Fig. 3b)

3.Raccorder le bandeau de commande et le cable de I'éclairage.

4. Mettre en place le cadre et le visser sur |'appareil par dessous.
(Fig. 3c)

5. Fixer le cadre et I'appareil a I'aide de vis. (Fig. 3d)
Remarque : Si les vis ne sont pas accessibles de I'extérieur,
elles peuvent également étre montées de l'intérieur.

6. Mettre le filtre métallique a graisse en place.

7. Mettre le capot du filtre en place et le fermer.

Brancher I'appareil

Remarques

En mode Evacuation de I'air, un clapet anti-retour doit étre
installé. Si un clapet anti-retour n'est pas joint a I'appareil, il est
en vente dans le commerce spécialisé.

Si l'air sortant traverse la paroi extérieure, il faudrait utiliser une
ventouse télescopique.
Réaliser le raccordement de I'évacuation de I'air (Fig. 4a)
Remarque : En cas d'utilisation d'un tuyau en aluminium, lisser au
préalable la zone de raccordement.

1. Fixer le conduit d'évacuation directement sur le manchon
d'évacuation.

2. Réaliser la jonction vers l'orifice d'évacuation d'air.

3. Etancher les zones de jonction de fagon appropriée.

Réaliser le raccordement de I'air de circulation (fig.4b)
Remarque : En cas d'utilisation d'un tuyau en aluminium, lisser au
préalable la zone de raccordement.

1. Respecter le supplément du module de recyclage de I'air.

2. Fixer le conduit d'évacuation directement sur le manchon
d'évacuation.

3.Réaliser la jonction vers l'orifice du module de recyclage de l'air.

4. Etancher les zones de jonction de fagon appropriée.

5. Mettre en place le filtre a charbon actif.

Réaliser le raccordement électrique

Brancher la fiche secteur sur la prise de courant de sécurité.

Démonter I'appareil

1. Mettre I'appareil hors tension.

2. Détacher les conduits d'évacuation.
3. Ouvrir le capot du filtre.

4.Enlever le filtre a graisse.

5.Débrancher les cables du bandeau de commande et de
I'éclairage.

6. Enlever le cadre.

7. Retirer la fixation au meuble.

8. Enlever 'appareil.

A Importanti avvertenze di sicurezza

Leggere attentamente le presenti istruzioni per l'uso. Solo cosi &
possibile utilizzare I'apparecchio in modo sicuro e corretto. )
Custodire con la massima cura le presenti istruzioni per l'uso e |l
montaggio in caso di un utilizzo futuro o cessione a terzi.
Controllare I'apparecchio dopo averlo disimballato. Qualora si
fossero verificati danni da trasporto, non collegare I'apparecchio.
La sicurezza di utilizzo & garantita solo in caso di installazione
secondo le regole di buona tecnica riportate nelle istruzioni di
montaggio. L'installatore & responsabile del corretto
funzionamento nel luogo di installazione.

La larghezza della cappa di aspirazione deve corrispondere
almeno alla larghezza dei punti di cottura.

Per l'installazione & necessario rispettare le disposizioni in materia
di edilizia attualmente in vigore e le norme del fornitore locale di
elettricita e gas.

Per quanto concerne la conduzione dell'aria esausta & necessario
rispettare le normative di legge ufficiali (ad es. normative
urbanistiche provinciali).

Pericolo di morte!
| gas di combustione riaspirati possono causare avvelenamento.

E necessario assicurare sempre un'alimentazione di aria
sufficiente quando I'apparecchio in modalita aspirazione viene
utilizzato contemporaneamente a un focolare dipendente dall'aria
ambiente.

I focolari che dipendono dall'aria ambiente (peres. a gas, olio,
legna o carbone, scaldabagno, caldaie elettriche) ricavano I'aria
per la combustione dalla stanza ed eliminano i gas di scarico
all'esterno attraverso un impianto (peres. camino).
In concomitanza della cappa accesa, dalla cucina e dalle stanze
adiacenti viene sottratta dell'aria: senza un'alimentazione
sufficiente di aria si crea depressione. | gas velenosi dal camino o
dalla cappa di aspirazione vengono riaspirati nelle stanze.
Assicurare sempre un'alimentazione di aria sufficiente.

Un'apertura nel muro per alimentazione/scarico aria non
garantisce il rispetto del valore limite.

Un esercizio sicuro & possibile solo se la depressione nella stanza
in cui € installato il focolare non supera i 4 Pa (0,04 mbar). Questo
€ garantito se I'aria necessaria alla combustione puo affluire nella
stanza attraverso aperture non fisse, peres. porte, finestre in
combinazione con un canale di adduzione/scarico aria o altre
misure tecniche.

u
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Consultate in ogni caso lo spazzacamino responsabile che € in
grado di giudicare la ventilazione complessiva in casa e proporre
misure adeguate.

Se la cappa & usata solo nella modalita a ricircolo d'aria, il suo
esercizio € possibile senza limitazioni.

Pericolo di morte!

| gas di combustione riaspirati possono causare avvelenamento.
L’aria esausta non deve essere immessa in un camino per il fumo
o per i gas di scarico funzionante, né in un pozzo di aerazione dei
locali di installazione di focolari. Nel caso in cui I'aria esausta
debba essere immessa in un camino per fumo o gas di scarico
non in funzione, € necessario ottenere I'autorizzazione di un
tecnico specializzato.
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Pericolo di soffocamento!

Il materiale d'imballaggio & pericoloso per i bambini. Non lasciare
mai che i bambini giochino con il materiale di imballaggio.

Pericolo di scossa elettrica!

Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Potrebbe venire danneggiato il cavo di collegamento.
Durante l'installazione, fare attenzione a non piegare o serrare il
cavo di collegamento.

Si deve poter sempre separare 'apparecchio dalla rete elettrica.
L'apparecchio puo essere collegato solamente a una presa con
messa a terra installata secondo le istruzioni. Se in seguito al
montaggio la spina non risulta piu accessibile o in caso di
allacciamento fisso, occorre predisporre, al momento
dell'installazione, un dispositivo di separazione universale con
una distanza di contatto di almeno 3 mm. L’allacciamento fisso
deve essere eseguito esclusivamente da un tecnico
specializzato. Noi consigliamo di installare un interruttore
differenziale (differenziale) nel circuito elettrico
dell'alimentazione dell'apparecchio.

Pericolo di incendio!

| depositi di grasso presenti nel filtro per grassi possono
incendiarsi. Le distanze di sicurezza prescritte devono essere
mantenute per evitare un accumulo di calore. Attenersi alle
indicazioni relative al proprio piano di cottura. Se vengono
installate zone di cottura a gas ed elettriche insieme, e
necessario rispettare la distanza massima indicata.

| depositi di grasso presenti nel filtro per grassi possono
incendiarsi. Non lavorare mai nelle vicinanze dell'apparecchio
con fiamme libere (ad es. fammeggiare). L’installazione
dell’apparecchio nelle vicinanze di un focolare per combustibili
solidi (ad es. legno o carbone), & consentita solo se questo &
dotato di copertura chiusa e non estraibile. Non deve esserci
produzione di scintille.

Pericolo di lesioni!
Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Indossare guanti protettivi.

Se I'apparecchio non viene fissato correttamente puo cadere.
Tutti gli elementi di fissaggio devono essere montati in modo
saldo e sicuro.

L'apparecchio & pesante. Per spostarlo occorrono 2 persone.
Utilizzare esclusivamente ausili adeguati.

Modifiche all'impianto elettrico o meccanico sono pericolose e
possono causare anomalie nel funzionamento. Non apportare
modifiche all'impianto elettrico o meccanico.

Indicazioni generali
Scarico dell'aria

Avvertenza: |l produttore dell'apparecchio non si assume alcuna
responsabilita per le contestazioni relative al condotto.

L'apparecchio raggiunge la massima prestazione con un tubo di

scarico corto e dritto, che ha un diametro possibilmente grande.

Con tubi d'espulsione aria lunghi, che presentano molte curve o
che hanno un diametro inferiore a 150 mm non si raggiunge la
prestazione ottimale di aspirazione e il rumore della ventola
aumenta.
| tubi o i tubi flessibili per il condotto di scarico dell'aria devono
essere in materiale ignifugo.
Se l'aria esausta viene condotta attraverso la parete esterna, &
necessario utilizzare una cassetta murale telescopica.
Pericolo di danni dovuti al ritorno della condensa. Installare il
canale di espulsione in posizione leggermente spiovente rispetto
all'apparecchio (1° di dislivello).
Tubi rotondi
Si consiglia un diametro interno di 150 mm, tuttavia di almeno
120 mm.

Canali piatti

La sezione interna deve corrispondere al diametro dei tubi rotondi.

@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
| canali piatti non devono presentare rinvii taglienti.

Nel caso di diametri diversi del condotto utilizzare strisce di
tenuta.

Collegamento elettrico
A\ Pericolo di scossa elettrica!

Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Potrebbe venire danneggiato il cavo di collegamento.
Durante l'installazione, fare attenzione a non piegare o serrare il
cavo di collegamento.

| dati necessari per l'allacciamento si trovano sulla targhetta di
identificazione dell'apparecchio.

Questo apparecchio & conforme ai requisiti di protezione RFI
dell’Unione Europea.

Questo apparecchio deve essere collegato unicamente a una
presa con contatto di terra conforme alle disposizioni di legge.

Possibilmente, collocare la presa con contatto di terra all'interno
del rivestimento del camino.

La presa con contatto di terra dovrebbe essere collegata
attraverso un circuito elettrico a parte.

Se in seguito all'installazione dell'apparecchio la presa con
contatto di terra non € piu accessibile, & necessario prevedere in
fase d'installazione un sezionatore universale (ad es. interruttore
automatico, fusibili e protezioni) con un'apertura di contatto di
almeno 3 mm.

Preparazione del montaggio

Controllare il mobile
Il mobile da incasso deve essere posto in posizione orizzontale
ed essere abbastanza resistente.
Il peso max. della cappa di aspirazione & pari a 10 kg.

Dimensioni dell'apparecchio e distanze di sicurezza
Osservare le dimensioni dell'apparecchio. (fig. A)
Osservare le distanze di sicurezza. (fig. B)

Qualora nelle istruzioni di installazione dell'apparecchio di cottura
a gas sia prevista una distanza diversa, osservare sempre la
distanza maggiore.

Preparazione del mobile

Il mobile da incasso deve essere termostabile fino a una
temperatura di 90°C. La stabilita del mobile da incasso deve
essere garantita anche dopo i lavori di taglio.

Rimuovere i trucioli dopo i lavori di taglio.
1. Realizzare un'apertura sul mobile da incasso. (Figura 1a)
2.Realizzare un'apertura per il tubo di scarico.

Avvertenza: Il foro per il tubo di scarico pud essere realizzato

nella parte superiore del mobile da incasso (Figura 1b) oppure
nel retro del mobile da incasso (Figura 1c).

Preparazione dell'apparecchio

1. Aprire la copertura filtro. (fig.2a)
Avvertenza: Afferrare gli angoli anteriori della copertura filtro e
tirare verso il basso con un movimento secco.

2. Sbloccare la cerniera e rimuovere la copertura filtro. (fig.2b)

3.Smontare il filtro grassi metallico; vedere le Istruzioni per I'uso.

4. Scollegare i cavi del pannello di comando e dell'illuminazione.
(fig.2c)

5. Rimuovere le viti ed estrarre la cornice. (fig.2d)

Montaggio dell’apparecchio

1. Inserire I'apparecchio nell'apertura e avvitare saldamente al
mobile da incasso. (Figura 3a)

2. Stringere le viti di fissaggio. (Figura 3b)

3.Collegare i cavi del pannello comandi e dell'illuminazione.

4.Inserire la cornice e avvitarla dal lato inferiore all'apparecchio.
(Figura 3c)

5. Fissare la cornice all'apparecchio utilizzando le viti. (Figura 3d)
Avvertenza: Se le viti non sono accessibili dall'esterno, &
possibile montarle anche dall'interno.

6. Inserire il filtro grassi metallico.

7.Inserire la copertura filtro e chiudere.

Collegare I'apparecchio

Avvertenze
Nel funzionamento ad aria di scarico deve essere montato un
raccordo alettato. Se con I'apparecchio non é fornito il raccordo
alettato e possibile reperirlo in un negozio specializzato.
Se l'aria esausta viene condotta attraverso la parete esterna, &
necessario utilizzare una cassetta murale telescopica.
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Realizzazione del collegamento allo scarico dell'aria
(Figura 4a)

Avvertenza: Se si utilizza un tubo in alluminio, levigare prima la
zona di raccordo.

1. Fissare il tubo di scarico direttamente al manicotto dell’aria.
2.Realizzare il collegamento all'apertura per lo scarico dell'aria.
3. Sigillare ermeticamente i punti di collegamento.

Realizzare il collegamento di ricircolo d'aria (fig.4b)
Avvertenza: Se si utilizza un tubo in alluminio, levigare prima la
zona di raccordo.

1. Osservare la scheda del modulo a ricircolo

2.Fissare il tubo di scarico direttamente al manicotto dell’aria.
3.Realizzare il collegamento all'apertura sul modulo a ricircolo.
4. Sigillare ermeticamente i punti di collegamento.

5. Inserire il filtro a carbone attivo.

Esecuzione del collegamento elettrico

Inserire la spina nella presa con contatto di terra.

Smontaggio dell'apparecchio

1. Scollegare I'apparecchio dalla rete elettrica.

2. Staccare i condotti dell'aria di scarico.

3. Aprire la copertura filtro.

4. Rimuovere il filtro grassi.

5.Scollegare i cavi del pannello comandi e dell'illuminazione.
6. Rimuovere la cornice.

7.Scollegare dal mobile.

8. Rimuovere I'apparecchio.

A Belangrijke veiligheidsvoorschriften

Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door. Alleen dan kunt u
uw apparaat goed en veilig bedienen. Bewaar de
gebruiksaanwijzing voor later gebruik of om door te geven aan een
volgende eigenaar.

Controleer het apparaat na het uitpakken. Niet aansluiten in geval
van transportschade.

De veiligheid is alleen gewaarborgd bij een deskundige montage
volgens de montagehandleiding. De installateur is
verantwoordelijk voor een goede werking op de plaats van
opstelling.

De breedte van de afzuigkap moet minstens overeenkomen met
de breedte van het kooktoestel.

Bij de installatie moeten de actuele geldige bouwvoorschriften en
de voorschriften van de plaatselijke stroom- en gasleverancier in
acht worden genomen.

Ten aanzien van de afvoerlucht dienen de overheids- en wettelijke
voorschriften (zoals lokale bouwverordeningen) in acht te worden
genomen.

Levensgevaar!
Teruggezogen verbrandingsgassen kunnen leiden tot vergiftiging.

Altijd voor voldoende luchttoevoer zorgen, wanneer de luchtafvoer
plaatsvindt in een ruimte met een vuurbron die gebruikmaakt van
de aanwezige lucht.

Vuurbronnen die de lucht in de ruimte verbruiken (bijv. apparaten
die op gas, olie, hout of kolen worden gestookt, geisers,
warmwatertoestellen) trekken de verbrandingslucht uit de
opstellingsruimte en voeren de gassen via een afvoer (bijv.
schoorsteen) af naar buiten.

In combinatie met een ingeschakelde afzuigkap wordt aan de
keuken en aan de ruimtes ernaast lucht onttrokken - zonder
voldoende luchttoevoer ontstaat er een onderdruk. Giftige gassen
uit de schoorsteen of het afvoerkanaal worden teruggezogen in de
woonruimte.

Zorg daarom altijd voor voldoende ventilatie.
Een ventilatiekast in de muur alleen is niet voldoende om aan de
minimale eisen te voldoen.
U kunt het apparaat alleen dan zonder risico gebruiken wanneer
de onderdruk in de ruimte waarin de vuurbron zich bevindt niet

groter is dan 4 Pa (0,04 mbar). Dit kan worden bereikt wanneer de
voor de verbranding benodigde lucht door niet afsluitbare
openingen, bijv. in deuren, ramen, in combinatie met een
ventilatiekast in de muur of andere technische voorzieningen, kan
worden toegevoerd.

u
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Raadpleeg in ieder geval het bedrijf dat in uw huis zorgt voor de
schoorsteenreiniging. Dit bedrijf is in staat het totale
ventilatiesysteem van uw huis te beoordelen en kan een voorstel
doen voor passende maatregelen op het gebied van de
luchttoevoer.

Indien de afzuiging alleen met recirculatie wordt gebruikt, is een
onbeperkt gebruik mogelijk.

Levensgevaar!

Teruggezogen verbrandingsgassen kunnen leiden tot vergiftiging.
De afvoerlucht mag niet worden weggeleid via een rook- of
afvoergasschoorsteen die in gebruik is, noch via een schacht die
dient voor de ontluchting van ruimtes met stookplaatsen. Moet de
afvoerlucht naar een rook- of afvoergasschoorsteen worden geleid
die niet in gebruik is, dan dient hiervoor toestemming te worden
verkregen van een vakbekwame schoorsteenveger.

Verstikkingsgevaar!

Verpakkingsmateriaal is gevaarlijk voor kinderen. Kinderen nooit
met verpakkingsmateriaal laten spelen.

Gevaar van een elektrische schok!

Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen
hebben. Hierdoor kan de aansluitkabel beschadigd raken.
Aansluitkabel niet knikken of afklemmen bij de installatie.

Het apparaat moet op elk gewenst moment van de stroom
kunnen worden afgesloten. Het mag alleen op een geaarde
contactdoos worden aangesloten die volgens de voorschriften is
geinstalleerd. Wanneer de stekker na het inbouwen niet meer
bereikbaar is of er een vaste aansluiting is vereist, moet de
installatie worden voorzien van een stroomonderbreker met een
contactopening van minstens 3 mm. De vaste aansluiting mag
alleen door een elektricien worden aangelegd. Wij adviseren
een aardlekschakelaar (FI-schakelaar) in de stroomkring naar
het apparaat te installeren.

Risico van brand!
De vetafzettingen in het vetfilter kunnen ontbranden. Om
warmteophoping te voorkomen dienen de voorgeschreven
veiligheidsafstanden te worden aangehouden. Houd u aan de
aanwijzingen voor uw kooktoestel. Wanneer gas- en elektrische
kooktoestellen samen worden gebruikt, geldt de grootste
aangegeven afstand.

De vetafzettingen in het veffilter kunnen ontbranden. In de buurt
van het apparaat nooit werken met een open viam (bijv.
flamberen). Het apparaat alleen in de buurt van een vuurbron
voor vaste brandstoffen (bijv. hout of kolen) installeren wanneer
er een afgesloten, niet verwijderbare afscherming aanwezig is.
Er mogen geen vonken wegspringen.

Risico van letsel!

Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen
hebben. Veiligheidshandschoenen dragen.

Is het toestel niet naar behoren bevestigd, dan kan het naar
beneden vallen. Alle bevestigingsschroeven moeten vast en
veilig worden gemonteerd.

Het toestel is zwaar. Er zijn twee personen nodig om het
apparaat te bewegen. Alleen geschikte hulpmiddelen gebruiken.

Wijzigingen aan de elektrische of mechanische opbouw zijn
gevaarlijk en kunnen leiden tot functiestoringen. Geen
wijzigingen aan de elektrische of mechanische opbouw
aanbrengen.

Algemene aanwijzingen

Luchtafvoer

Aanwijzing: Voor klachten die te wijten zijn aan de bebuizing
staat de fabrikant van het apparaat niet garant.

Het apparaat werkt het best wanneer het wordt aangesloten op
een korte, rechte afvoerbuis met een zo groot mogelijke
diameter.
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Bij gebruik van lange afvoerbuizen met een ruwe binnenkant,
veel bochten of buisdiameters kleiner dan 150 mm, wordt de
optimale luchtafvoercapaciteit niet behaald en is het
ventilatiegeluid harder.

De buizen of de slangen die voor de luchtafvoer worden
gebruikt, dienen van een niet brandbaar materiaal te zijn.

Wordt de afvoerlucht door de buitenmuur geleid, dan raden wij u
aan een telescoop-muurkast te gebruiken.

Beschadigingsgevaar door condensaat-terugloop.
Luchtafvoerkanaal vanuit het apparaat licht hellend installeren (1°
verloop).

Ronde buizen

Wij adviseren een binnendiameter van 150 mm, in elk geval van
minstens 120 mm.

Viakke buizen

De binnendiameter moet overeenkomen met de diameter van de
ronde buizen.

@ 150 mm ca. 177 cm?

@ 120 mm ca. 113 cm?
Vlakke buizen dienen geen scherpe ombuigingen te hebben.
Gebruik bij een afwijkende buisdiameter een afdichtstrip.

Elektrische aansluiting
/\ Gevaar van een elektrische schok!

Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen
hebben. Hierdoor kan de aansluitkabel beschadigd raken.
Aansluitkabel niet knikken of afklemmen bij de installatie.

De vereiste aansluitgegevens staan op het typeplaatje van het
apparaat.

Dit apparaat voldoet aan de ontstoringsvoorschriften van de EG.

Dit apparaat mag alleen worden aangesloten op een volgens de
voorschriften geinstalleerd geaard stopcontact.

Het geaarde stopcontact zo mogelijk in het
schoorsteenafschermstuk aanbrengen.

Dit stopcontact moet worden aangesloten op een eigen
stroomkring.

Is het geaarde stopcontact na de installatie van het apparaat
niet meer toegankelijk, dan moet in de installatie een
contactverbreker (bijv. veiligheidsschakelaar, zekeringen en
schuif) met een contactopening van minimaal 3 mm voorhanden
zijn.

Voorbereiden van de montage

Meubel controleren
Het inbouwmeubel moet horizontaal uitgericht zijn en voldoende
draagvermogen bezitten.
Het max. gewicht van de afzuigkap bedraagt 10 kg.

Apparaatafmetingen en veiligheidsafstanden
Afmetingen van het apparaat in acht nemen. (Afb. A)
Veiligheidsafstanden in acht nemen. (Afb. B)

Wanneer er in de installatie-instructies van het gaskookapparaat
een afwijkende afstand staat, altijd de grootste afstand in acht
nemen.

Meubel voorbereiden

Het inbouwmeubel moet bestendig zijn tegen een temperatuur van
maximaal 90°C. De stabiliteit van het inbouwmeubel moet ook na
de uitsnijwerkzaamheden gewaarborgd zijn.

Na de uitsnijwerkzaamheden de spaanders verwijderen.

1. Uitsnijding maken in inbouwmeubel. (afb. 1a)

2. Uitsnijding maken voor de luchtafvoerbuis.
Aanwijzing: U kunt de luchtafvoeropening boven het

inbouwmeubel (afb. 1b) of achter het inbouwmeubel (afb. 1¢)
aanbrengen.

Apparaat voorbereiden

1. Filterafdekking openen. (Afb.2a)
Aanwijzing: Filterafdekking aan de voorste hoeken vastpakken
en met een ruk omlaag trekken.

2. Scharnierbeveiliging losmaken en filterafdekking verwijderen.
(Afb.2b)

3. Metalen veffilter verwijderen; zie gebruiksaanwijzing.
4. Bekabeling bedieningspaneel en verlichting losmaken. (Afb.2c)

5. Schroefverbinding frame losmaken en frame verwijderen.
(Afb.2d)

Apparaat monteren

1. Apparaat in meubelopening plaatsen en vastschroeven aan het
inbouwmeubel. (afb. 3a)

2. Fixatieschroeven aanhalen. (afb. 3b)

3.Bekabeling bedieningspaneel en verlichting aansluiten.

4. Frame aanbrengen en van onderaf vastschroeven aan het
apparaat. (afb. 3c)

5. Frame en apparaat met schroeven vastzetten. (afb. 3d)
Aanwijzing: Als de schroeven van buitenaf niet toegankelijk zijn,
kunnen deze ook van binnenaf gemonteerd worden.

6. Metalen vetfilter aanbrengen.

7. Filterafdekking aanbrengen en sluiten.

Apparaat aansluiten
Aanwijzingen
Voor de afvoerlucht dient een stuwklep te worden ingebouwd. Is

er geen stuwklep bij het apparaat gevoegd, dan kan deze
verkregen worden bij speciaalzaken.

Wordt de afvoerlucht door de buitenmuur geleid, dan raden wij u
aan een telescoop-muurkast te gebruiken.
Afvoerluchtverbinding maken (afb. 4a)
Aanwijzing: Bij gebruik van een aluminium buis moet het
aansluitgedeelte eerst worden gladgemaakt.

1. Luchtafvoerbuis rechtstreeks op het luchtafvoeraansiuitstuk
bevestigen.

2. Verbinding met de luchtafvoeropening maken.

3. Verbindingspunten goed afdichten.

Verbinding voor de luchtcirculatie maken (Afb.4b)
Aanwijzing: Bij gebruik van een aluminium buis moet het
aansluitgedeelte eerst worden gladgemaakt.

1. Zie de bijlage bij de luchtcirculatiemodule.

2. Luchtafvoerbuis rechtstreeks op het luchtafvoeraansluitstuk
bevestigen.

3. Verbinding maken met de opening van de luchtcirculatiemodule.
4. Verbindingspunten goed afdichten.

5. Actief koolfilter inbrengen.

Stroom aansluiten

Netstekker in het geaarde stopcontact steken.

Apparaat demonteren

1. Apparaat stroomloos maken.

2. Luchtafvoerleidingen losmaken.

3. Filterafdekking openen.

4. Veffilter verwijderen.

5. Bekabeling bedieningspaneel en verlichting losmaken.
6. Frame verwijderen.

7. Fixatie met het meubel losmaken.

8. Apparaat verwijderen.

A Viktige sikkerhetsanvisninger

Les denne bruksanvisningen naye. Det er en forutsetning for at du
skal kunne bruke apparatet pa en sikker og riktig mate. Ta vare pa
bruks- og monteringsanvisningen slik at du kan bruke den igjen
senere eller gi den videre til eventuelle kommende eiere av
apparatet.

Kontroller apparatet etter at du har pakket det ut. lkke koble til
apparatet hvis det er skadet under transport.

Sikkerheten under bruken er kun garantert dersom monteringen
foretas forskriftsmessig i henhold til monteringsveiledningen.
Installataren er ansvarlig for at apparatet fungerer som det skal pa
oppstillingsstedet.

Bredden p& damphetten ma tilsvare minst bredden pa kokeplaten.
For installasjonen ma det tas hensyn til de aktuelle gyldige

byggeforskrifter og forskriftene fra strem- og gassforsyningen pa
stedet.

Ta hensyn til lover og forskrifter (f.eks. bygningsloven) ved
avledning av avluften.
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Livsfare!
Tilbakesugde forbrenningsgasser kan fare til forgiftning.

Sarg alltid for nok tilfarselsluft nar apparatet skal brukes i
utluftingsdrift samtidig med et romluftavhengig ildsted.

lldsteder som er avhengig av romluft (f.eks. varmeapparater som
drives med gass, olje eller kull, varmtvannsberedere) bruker
forbrenningsluften fra oppstillingsrommet og leder avgassene
gjennom et avgassanlegg (f.eks. pipe) i det fri.

| forbindelse med en innkoblet ventilator trekkes det romluft fra
kjokkenet og rommene ved siden av — uten tilstrekkelig
tilferselsluft oppstar et undertrykk. Giftige gasser fra pipe eller
avtrekkssjakt suges tilbake til oppholdsrommene.

Det ma derfor alltid sgrges for tilstrekkelig tilfarselsluft.

Bare en murkasse for tilfgrsels-/utblasningsluft er ikke
tilstrekkelig for & sikre at grenseverdien overholdes.

Sikker drift er bare da mulig, dersom undertrykket i rommet hvor
ildstedet er plassert, ikke overskrider 4 Pa (0,04 mbar). Dette kan
oppnas dersom forbrenningsluften kan stramme gjennom
apninger som ikke kan lukkes som f.eks. i dgrer, vinduer, i
forbindelse med en murkasse for tilfarsels-/utblasningsluft eller
ved hjelp av andre tekniske tiltak.

u
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Du bar i alle fall radfere deg med skorsteinsfeieren, som kan
bedemme husets tilfarselsluft og avtrekksluft og foreslar passende
tiltak for ventilasjonen.

Hvis ventilatoren utelukkende benyttes i sirkulasjonsdrift, kan den
brukes uten begrensninger.

Livsfare!

Tilbakesugde forbrenningsgasser kan fare til forgiftning. Luften
som kommer ut, ma ikke ledes igjennom en rayk- eller avgasspipe
som er i drift, heller ikke igjennom en sjakt som brukes for
ventilasjon av fyringsrom. Dersom avluften skal feres igjennom en
rayk- eller avgasspipe som ikke er i bruk, ma det farst innhentes
tillatelse fra brannvesenet.

Fare for kvelning!

Emballasjematerialet er farlig for barn. Barn ma aldri fa leke med
emballasjen.

Fare for elektrisk stot!

Komponenter inni apparatet kan ha skarpe kanter.
Stromkabelen kan bli skadet. Stremkabelen ma ikke knekkes
eller klemmes inn under installasjonen.

Det ma vaere mulig & koble apparatet fra stramnettet til enhver
tid. Apparatet ma bare kobles til en forskriftsmessig montert,
jordet stikkontakt. Dersom stikkontakten etter innbyggingen ikke
lenger er tilgjengelig, eller det er pakrevd fast tilkobling, ma det
installeres en flerpolet skilleinnretning med en kontaktavstand
pa minst 3 mm. Kun en elektrofagmann ma utfgre den faste
tilkoblingen. Vi anbefaler 4 installere en feilstrembryter (FI-
bryter) i apparatets stramkretsforsyning.

Brannfare!

Fettavleiringer i fettfilteret kan antennes. Pass pa & overholde de
angitte sikkerhetsavstandene for & unngd opphopning av varme.
Ta ogsa hensyn til angivelsene pa kokeapparatet. Dersom gass-
og elektroplater blir brukt samtidig, ma den starste angitte
avstanden overholdes.

Fettavleiringer i fettfilteret kan antennes. Arbeid aldri i naerheten
av apparatet med &pen flamme (f.eks. flambering). Apparatet
ma kun installeres over en komfyr for faste fyringsmidler (f. eks.
tre eller kull), dersom det finnes et lukket deksel som ikke kan
tas av. Det ma ikke forekomme gnistsprang.

Fare for personskader!
Komponenter inni apparatet kan ha skarpe kanter. Bruk
vernehansker under installasjon av apparatet.

Hvis apparatet ikke er forsvarlig festet, kan det falle ned. Alle
festeelementer ma veere fast og sikkert montert.

Apparatet er tungt. Det kreves 2 personer ndr apparatet skal
flyttes. Bruk bare egnede hjelpemidler.

Endringer pa elektriske eller mekaniske komponenter er farlige
og kan fgre til feilfunksjon. Gjennomfer ingen endringer pa
elektriske eller mekaniske komponenter.

Generelle veiledninger
Utluftingsror
Merk: Produsenten av apparatet har ikke garantiansvar ved

reklamasjoner som skyldes rarlengden.

Apparatet nar optimal ytelse dersom avtrekksrgret er kort og rett
og raret har stgrst mulig diameter.

Med lange og ujevne avtrekksrgr og mange bayer eller
rgrdiametere mindre enn 150 mm, oppnas det ikke optimalt
avtrekk og viftestayen blir hgyere.

Rarene eller slangene som brukes til avtrekkskanalen, ma ikke
vaere av brennbart materiale.

Dersom avtrekksluften ledes gjennom ytterveggen, bar det
brukes en teleskopisk veggboks.

Fare for skade pa kondensreturlgpet. Utluftingskanalen fra
apparatet mé installeres med et svakt fall (1° fall).

Rundrer

Det anbefales en innvendig diameter pa 150 mm, men minst
120 mm.

Flate kanaler
Det innvendige tverrsnittet ma tilsvare rundrgrenes diameter.
@ 150 mm ca. 177 cm?
© 120 mm ca. 113 cm?
Flate kanaler bar ikke ha skarpe vendinger.
Sett inn tetningsstriper ved avvikende ragrdiametere.

Elektrisk tilkopling
/\ Fare for elektrisk stot!

Komponenter inni apparatet kan ha skarpe kanter. Stramkabelen
kan bli skadet. Stramkabelen ma ikke knekkes eller klemmes inn
under installasjonen.

De ngdvendige tilkoblingsdataene star oppfert pa apparatets
typeskilt.

Dette apparatet tilsvarer EU bestemmelsene om fjerning av
radiostoy.

Dette apparatet ma kun kobles til en forskriftsmessig installert,
jordet stikkontakt.

Plasser stikkontakten innenfor avtrekkspanelet hvis mulig.
Den jordede stikkontakten bgr kobles til via en egen stromkrets.

Dersom stikkontakten ikke er tilgjengelig etter at apparatet er
installert, ma installasjonen omfatte en flerpolet skillebryter
(f.eks. vernebryter, sikringer og kontaktorer) med minst 3 mm
kontaktapning.

Forberede monteringen
Kontroller innbyggingsmodulen.
Innbyggingsmodulen mé veere innrettet vannrett og ha
tilstrekkelig beereevne.
Maks. vekt pa avtrekkshetten er 10 kg.
Apparatdimensjoner og sikkerhetsavstander
Folg apparatets dimensjoner. (bilde A)
Sarg for at sikkerhetsavstandene overholdes. (bilde B)

Dersom installasjonsveiledningen for gasskokeapparatet
foreskriver en annen avstand, velger du alltid den starste
avstanden.

Klargjere innbyggingsmoduler

Innbyggingsmodulen ma tale temperaturer pa inntil 90 °C.
Innbyggingsmodulens stabilitet ma vaere gitt ogsa etter
utskjeeringene.

Fjern spon etter utskjeeringer.
1. Lag utskjeeringen i innbyggingsmodulen. (Bilde 1a)
2. Lag utskjaeringen for avluftsrgret.

Merk: Du kan lage avluftsapningen over innbyggingsmodulen
(bilde 1b) eller bak innbyggingsmodulen (bilde 1c).

Forberedelse av apparatet

1. Apne filterdekselet. (bilde 2a)

Merk: Grip tak i de fremre hjernene av filterdekselet, og trekk det
nedover med et rykk.

2. Lgsne hengslelasen, og ta av filterdekselet. (bilde 2b)
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3. Ta ut metallfettfilteret; se bruksanvisningen.
4.Lasne kablene for betjeningsfelt og lys. (bilde 2c)
5.Lasne rammens skruforbindelse, og fiern rammen. (bilde 2d)

Montering av apparatet

1. Sett apparatet inn i moduldpningen og skru det fast til
innbyggingsmodulen. (Bilde 3a)

2. Stram festeskruene. (Bilde 3b)

3.Koble til kabler for betjeningsfelt og lys.

4. Monter rammen og skru den fast til apparatet fra undersiden.
(Bilde 3c)

5. Sikre ramme og apparat med skruer. (Bilde 3d)
Merk: Hvis du ikke far tilgang til skruene fra utsiden, kan de ogsa
monteres fra innsiden.

6. Monter metallfettfilteret.

7.Monter og lukk filterdekselet.

Koble til apparatet

Merknader

Ved avluftsdrift bar det monteres en tilbakeslagsventil. Hvis det
ikke falger en tilbakeslagsventil med apparatet, kan den skaffes
hos faghandelen.

Dersom avluften skal ledes ut igjiennom husveggen, bar det
brukes en murkasse med teleskop.

Lage avtrekksforbindelse (bilde 4a)

Merk: Dersom det brukes aluminiumsrgr, ma du glatte ut

tilkoblingsomradet pa forhand.

1. Avluftsraret festes direkte pa luftstussen.

2. Lag forbindelse til avtrekksapningen.

3. Tett igjen forbindelsespunktene pa egnet vis.

Opprette sirkulasjonsforbindelse (bilde 4b)

Merk: Dersom det brukes aluminiumsrgr, ma du glatte ut

tilkoblingsomradet pa forhand.

1. Se vedlegget om sirkulasjonsdriftsmodulen.

2. Avluftsraret festes direkte pa luftstussen.

3. Opprett forbindelse til &pningen i sirkulasjonsdriftsmodulen.

4. Tett igjen forbindelsespunktene pa egnet vis.

5. Sett inn aktivkullfilteret.

Koble til stremmen

Sett stgpselet i kontakten.

Demontering av apparatet

1. Koble apparatet fra strammen.
2.Lgsne avirekkskanalene.

3. Apne filterdekselet.

4.Ta ut fettfilteret.

5. Lasne kablene for betjeningsfelt og lys.
6.Ta ut rammen.

7.Lasne festet til innbyggingsmodulen.
8.Ta av apparatet.

A Wazne wskazowki dotyczace bezpieczenstwa

Nalezy doktadnie przeczyta¢ niniejszg instrukcje. Zapoznanie sie z
nig pozwoli na bezpieczne i wtasciwe uzytkowanie urzgdzenia.
Instrukcje obstugi i montazu nalezy zachowaé do pézniejszego
wgladu lub dla kolejnego uzytkownika.

Po rozpakowaniu nalezy sprawdzi¢ stan urzadzenia. Nie
podtaczaé, jesli urzadzenie zostato uszkodzone podczas
transportu.

Bezpieczeristwo podczas uzytkowania zapewnione jest tylko po
prawidtowym zamontowaniu zgodnie z instrukcjg montazu. Monter
jest odpowiedzialny za prawidtowe dziatanie w miejscu instalacji
urzadzenia.

Szerokos$¢ okapu kuchennego musi odpowiadac co najmniej
szerokosci plyty grzewczej.

Przy instalowaniu nalezy przestrzegac¢ aktualnie obowigzujacych
przepiséw budowlanych oraz przepiséw lokalnego zaktadu
energetycznego.

Przy odprowadzaniu powietrza wylotowego nalezy przestrzegac
urzedowych i prawnych przepiséw (np. ustawy budowlanej).

Zagrozenie zycia!

Odprowadzane gazy pochodzgce ze spalania moga byé
przyczyna zatrucia.

Nalezy zadbac¢ o dostateczng ilos¢ doprowadzanego powietrza,
jezeli urzadzenie pracujace w trybie obiegu otwartego jest
uzytkowane jednoczesnie z zaleznym od doptywu powietrza
urzadzeniem spalajgcym.

Zalezne od powietrza w pomieszczeniu urzgdzenia spalajgce (np.
grzejniki na gaz, olej, drewno lub wegiel, przeptywowe
podgrzewacze wody i inne podgrzewacze wody) pobierajg
powietrze do spalania z pomieszczenia, w ktérym sie znajduja, a
spaliny odprowadzajg przez uktad wylotowy (np. komin) na
zewnatrz.
Wiaczenie okapu kuchennego powoduje zasysanie powietrza w
kuchni i sgsiadujacych pomieszczeniach — bez wystarczajacej
wentylacji powstanie podcisnienie. Trujace gazy z komina lub
ciggu wentylacyjnego uwalniane sg do pomieszczen
mieszkalnych.

Z tego wzgledu nalezy zadbaé o dostateczng ilosé

doprowadzanego powietrza.

Sam wywietrznik $cienny nie zapewnia utrzymania wartosci

granicznej.
Praca bez zagrozen mozliwa jest, jesli w miejscu ustawienia
urzadzenia spalajgcego nie zostanie przekroczone podcisnienie
4 Pa (0,04 mbar). Takg warto$¢ mozna osiagnagé, jesli powietrze
potrzebne do spalania bedzie dostarczane przez otwory
niezamykane na state (np. drzwi, okna, wywietrzniki Scienne) lub
za pomocg innych srodkow technicznych.
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Nalezy zasiegna¢ porady kominiarza, ktéry moze oceni¢ instalacje
wentylacyjng budynku i zaproponowac¢ odpowiednie sposoby
wentylacji.

Jezeli okap stosowany jest wytgcznie w trybie obiegu
zamknietego, mozliwa jest jego praca bez ograniczen.

Smiertelne niebezpieczenstwo!

Odprowadzane gazy pochodzgce ze spalania moga by¢
przyczyna zatrucia. Powietrza wylotowego nie wolno kierowa¢ do
komina odprowadzajgcego spaliny lub dym z uzytkowanych
jeszcze palenisk, ani do kanatu wentylacyjnego pomieszczen, w
ktérych stojg piece z paleniskami. Jezeli powietrze wylotowe ma
by¢ kierowane do nieuzytkowanego juz komina
odprowadzajgcego spaliny lub dym, to nalezy uzyskac¢ zgode
okregowego kominiarza.

Niebezpieczenstwo uduszenia!

Opakowanie jest niebezpieczne dla dzieci. Nie pozwala¢ dzieciom
na zabawe opakowaniem.

Niebezpieczenstwo porazenia pradem elektrycznym!

Elementy urzadzenia moga miec¢ ostre krawedzie. Moze to
doprowadzi¢ do uszkodzenia przewodu przytaczeniowego. Nie
zaginacé ani nie zaciskaé kabla przytagczeniowego podczas
instalowania.

Odtgczenie urzadzenia od zasilania musi by¢ mozliwe w kazdej
chwili. Urzadzenie mozna podtgczy¢ wytacznie do gniazda z
uziemieniem, zainstalowanego zgodnie z przepisami. Jesli po
zabudowaniu lub w przypadku wymaganego stacjonarnego
przytaczenia do sieci nie bedzie dostepu do wtyczki, wéwczas w
instalacji elektrycznej musi znajdowac sie wielobiegunowy
roztgcznik od sieci elektrycznej z rozwarciem stykéw
wynoszgcym minimum 3 mm. Stacjonarne przytgcze do sieci
moze byé wykonane wytgcznie przez wykwalifikowanego
elektryka. Zalecamy zainstalowanie wytgcznika réznicowo-
pradowego (wytacznik RP) w obwodzie elektrycznym zasilania
urzadzenia.
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Niebezpieczenstwo pozaru!

Osad z tluszczu w filtrze przeciwttuszczowym moze sie zapali€.
Nalezy przestrzegaé podanych odstepdéw bezpieczeristwa, aby
zapobiec przegrzaniu. Przestrzega¢ wskazéwek dotyczacych
uzytkowanego urzadzenia kuchennego. W przypadku
jednoczesnego uzywania gazowych i elektrycznych pdl
grzewczych, obowigzuje najwiekszy podany odstep.

Osad z ttuszczu w filtrze przeciwttuszczowym moze sie zapali€.
Nie uzywac w poblizu urzagdzenia zrddet otwartego ognia (np.
przy flambirowaniu). Urzadzenie mozna zainstalowac w poblizu
pieca opalanego paliwem statym (np. drewnem lub weglem)
tylko wtedy, gdy wystepuje zamknigta, zamocowana na state
ostona ochronna. Nie moze dochodzi¢ do iskrzenia.

Niebezpieczenstwo obrazen!

Elementy urzgdzenia moga miec¢ ostre krawedzie. Zaleca sig
zaktadanie rekawic ochronnych.

Jesli urzadzenie nie jest prawidtowo przymocowane, moze
spasé. Wszystkie elementy mocujace muszg by¢ zamontowane
starannie i doktadnie.

Urzadzenie jest ciezkie. Do przenoszenia urzadzenia potrzebne
sg 2 osoby. Uzywaé wytacznie odpowiednich narzedzi
pomocniczych.

Wszelkie zmiany i modyfikacje w zakresie uktadu elektrycznego
lub konstrukcji mechanicznej sg niebezpieczne i moga by¢
przyczyna nieprawidtowego dziatania urzgdzenia. Nie
dokonywa¢ zadnych zmian w zakresie uktadu elektrycznego lub
konstrukcji mechaniczne;j.

Wskazowki ogoélne
Przewod odprowadzajacy powietrze

Wskazowka: Producent urzgdzenia nie ponosi odpowiedzialnosci
za zakidcenia dziatania spowodowane nieprawidiowym
funkcjonowaniem przewodu rurowego.
Urzadzenie osigga optymalng moc dzieki krotkiej, prostej rurze
wylotowej o mozliwie najwigkszej srednicy.
Diugie, porowate rury wylotowe o licznych zagieciach lub
Srednicy mniejszej niz 150 mm uniemozliwiajg osiagniecie
optymalnej mocy wyciggu, a praca wentylatora jest gtosniejsza.
Do wytozenia przewoddw odprowadzajacych powietrze nalezy
stosowac rury lub weze z materiatu niepalnego.

W przypadku odprowadzania oparéw kuchennych przez
zewnetrzna sciane konieczne jest zamontowanie teleskopowej
skrzynki Sciennej.
Niebezpieczenstwo uszkodzenia ze wzgledu na cofanie sie
kondensatu. Kanat odprowadzajacy powietrze z urzadzenia nalezy
zainstalowaé pod lekkim katem (spadek 1°).
Rury okragte
Zaleca sie rury o srednicy wewnetrznej wynoszacej 150 mm,
jednak nie mniejszej niz 120 mm.
Kanaly ptaskie
Przekréj wewnetrzny musi odpowiadaé srednicy rur okragtych.
@ 150 mm ok. 177 cm?
@ 120 mm ok. 113 cm?
Kanaty ptaskie nie powinny ostro zmienia¢ kierunku.
W przypadku rur o innych $rednicach nalezy zastosowaé tasmy
uszczelniajace.

Podtaczenie do sieci elektrycznej
A\ Niebezpieczenstwo porazenia pragdem elektrycznym!

Elementy urzagdzenia moga miec¢ ostre krawedzie. Moze to
doprowadzi¢ do uszkodzenia przewodu przytgczeniowego. Nie
zaginaé ani nie zaciska¢ kabla przytgczeniowego podczas
instalowania.
Niezbedne dane przytgczeniowe znajdujg sie na tabliczce
znamionowej na urzadzeniu.
Urzadzenie spetnia wymogi WE w sprawie uktadéw
przeciwzaktdceniowych.
To urzadzenie mozna podtaczyé wytacznie do zainstalowanego
zgodnie z przepisami gniazda z uziemieniem.
Gniazdo z uziemieniem powinno znajdowacé sie wewnatrz
obudowy kominowe;.
Gniazdo z uziemieniem nalezy podtaczy¢ poprzez wtasny
obwdd elektryczny.
Jezeli gniazdo z uziemieniem bedzie niedostepne po
zamontowaniu urzadzenia, wéwczas nalezy zainstalowac
wielobiegunowy roztacznik od sieci elektrycznej (np. wytacznik
nadmiarowo-pradowy, bezpieczniki i styczniki) o rozwarciu
stykéw co najmniej 3 mm.

Przygotowanie montazu

Sprawdzenie mebla
Mebel do zabudowy musi by¢ wypoziomowany i odznaczac¢ sie
dostateczng nosnoscia.
Maksymalny ciezar okapu kuchennego wynosi 10 kg.

Wymiary urzadzenia i odstepy bezpieczenstwa
Przestrzega¢ wymiardw urzadzenia. (rys. A)
Przestrzegaé odstepdéw bezpieczenstwa. (rys. B)

Jezeli w zaleceniach dotyczacych instalacji kuchenki gazowej
podany jest inny odstep, nalezy zawsze uwzgledni¢ wiekszy
odstep.

Przygotowanie mebla

Mebel do zabudowy musi by¢ odporny na dziatanie temperatury
do 90°C. Wykonanie wycie¢ nie moze naruszy¢ stabilnosci mebla
do zabudowy.

Po wykonaniu wycie¢ usunaé widry.

1. Wykonaé wyciecie w meblu do zabudowy. (rys. 1a)

2. Wykona¢ wyciecie pod rure wylotowa.
Wskazowka: Otwor wylotowy mozna wykonaé powyzej mebla
do zabudowy (rys. 1b) lub z tytu mebla (rys. 1c).

Przygotowanie urzadzenia do pracy

1. Otworzy¢ pokrywe filtra. (rys. 2a)
Wskazowka: Chwyci¢ za przednie naroza pokrywy filtra i
szarpnieciem pociggnaé na dot.

2. Odbezpieczy¢ zawiasy i zdja¢ pokrywe filtra. (rys. 2b)

3. Zdemontowa¢ metalowy filtir przeciwttuszczowy; patrz instrukcja
obstugi.

4. Odtagczy¢ przewody panelu obstugi oraz oswietlenia. (rys. 2c)

5. Odkreci¢ ztgcze srubowe ramy i zdemontowaé rame. (rys. 2d)

Montaz urzadzenia

1. Umiesci¢ urzadzenie w wycietym otworze i przykreci¢ do mebla.
(rys. 3a)

2. Przykreci¢ sruby mocujace. (rys. 3b)

3. Podtaczy¢ przewody panelu obstugi oraz oswietlenia.

4.Nasadzi¢ rame i przykreci¢ od spodu do urzadzenia. (rys. 3c)

5. Rame i urzgdzenie zabezpieczy¢ srubami. (rys. 3d)
Wskazowka: Jezeli dostep do Srub od zewnatrz jest niemozliwy,
mozna je zamontowac réwniez od wewnatrz.

6. Wiozy¢ metalowy filtr przeciwttuszczowy.

7.Natozy¢ pokrywe filtra i zamknag.

Podtaczanie urzadzenia

Wskazowki
W przypadku obiegu otwartego nalezy wbudowac¢ klape
przeciwzwrotna. Jesli urzgdzenie nie jest wyposazone w klape
przeciwzwrotna, mozna naby¢ jg w sklepie specjalistycznym.
Jesli powietrze wylotowe ma by¢ wyprowadzane przez sciane
zewnetrzna, to nalezy wmurowac skrzynke teleskopowa.
Przygotowanie do pracy w trybie obiegu otwartego (rys. 4a)
Wskazowka: Zastosowanie rury aluminiowej wymaga
wczesniejszego wygtadzenia obszaru potaczenia.

1. Przymocowac rure wylotowg powietrza bezposrednio do kré¢ca
powietrza.

2. Potgczy¢ z otworem wylotowym.

3. Miejsca potaczenia odpowiednio uszczelnié.

Przygotowanie do pracy w trybie obiegu zamknietego (rys. 4b)
Wskazowka: Zastosowanie rury aluminiowej wymaga
wczesniejszego wygtadzenia obszaru potaczenia.

1. Przestrzegaé dodatku do instrukcji dotaczonego do modutu
obiegu zamknietego.

2. Przymocowac rure wylotowg powietrza bezposrednio do kréc¢ca
powietrza.

3. Potgczy¢ z otworem w module obiegu zamknietego.
4. Miejsca potgczenia odpowiednio uszczelnic.

5. Wiozy¢ filtr z weglem aktywnym.

Podtaczanie do instalacji elektrycznej

Wiozy¢ wtyczke do gniazda z uziemieniem.
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Demontaz urzadzenia

1. Wytaczy¢ zasilanie urzadzenia.

2. Zdemontowaé przewody odprowadzajgce powietrze.
3. Otworzy¢ pokrywe filtra.

4. Usunag filtr przeciwttuszczowy.

5. Odtaczyc¢ przewody panelu obstugi oraz oswietlenia.
6. Zdemontowac rame.

7. Odkreci¢ sruby mocujace urzadzenie do mebla.
8.Zdja¢ urzadzenie.

A Instrucoes de seguranca importantes

Leia atentamente o presente manual. S6 assim podera utilizar o
seu aparelho de forma segura e correcta. Guarde as instru¢des de
utilizagdo e montagem para consultas futuras ou para futuros
utilizadores.

Examine o aparelho depois de o desembalar. Se forem
detectados danos de transporte, néo ligue o aparelho.

S6 com uma montagem especializada e em conformidade com as
instrucdes de montagem, pode ser garantida a seguranca durante
a utilizacdo. O instalador € responsavel pelo funcionamento
correto no local de montagem.

A largura do exaustor tem de, no minimo, corresponder a largura
da placa de cozinhar.

Na sua instalag&o tém de ser respeitadas as normas de .
construgcdo em vigor, bem como as normas das entidades locais
distribuidoras de electricidade e de gas.

Devem ser respeitados os regulamentos locais e legais
relativamente a extragéo do ar evacuado (p. ex., regulamentos de
construgdo municipais).

Perigo de vida!

Os gases de combustao aspirados podem levar a intoxicacao.

Certifique-se de que ha sempre reposigéo de ar fresco suficiente
quando o aparelho € utilizado no modo de exaustdo em conjunto
com equipamentos de aquecimento que consomem o ar
ambiente.

Os equipamentos de aquecimento que consomem o ar ambiente
(p.ex. sistemas de aquecimento a gas, dleo, lenha ou carvao,
esquentadores, cilindros) utilizam para a combustéo o ar do local
de montagem e transportam os gases de combustéo para o
exterior através de um sistema de exaustdo (p.ex. uma chaminé).
Quando o exaustor esta ligado, retira o ar ambiente a cozinha e
aos espacos adjacentes - sem ar suficiente é criada uma presséo
negativa. Os gases téxicos da chaminé ou da conduta de extragdo
voltam a ser aspirados para os espagos de habitagdo.

Por isso, tem que existir sempre a reposi¢ao de ar fresco

suficiente no local da instalagéo.

Uma caixa de entrada/exaustéo de ar, so por si, ndo garante a

manutencéo do valor limite.
O funcionamento sem perigos s € possivel se a pressdo negativa
no local da instalagdo do fogdo nao ultrapassar os
4 Pa (0,04 mbar). Isto pode ser conseguido se o ar necessario
para a combustao puder ser reposto através de aberturas que nao
fechem (p. ex. portas, janelas), em ligagdo com uma caixa de
entrada/exaustao de ar, que permitam uma circulagéo de ar
suficiente para a combustéao.
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Consulte sempre a entidade responsavel para avaliar a
interligacdo da ventilagcdo de toda a casa e sugerir as medidas
adequadas de ventilacéo.

Se o exaustor funcionar exclusivamente em circulagéo de ar, ndo
existe qualquer limitagdo na sua utilizagao.

Perigo de morte!

Os gases de combustao aspirados podem levar a intoxicagdo. O
ar evacuado ndo pode ser encaminhado por uma chaminé de
exaustéo de fumos ou de gases queimados em funcionamento,
nem por uma caixa de ar que sirva de ventilagéo de locais com
lareiras instaladas. Caso o ar evacuado tenha de ser
encaminhado por uma chaminé de exaustao de fumos ou de
gases queimados que ndo esteja em funcionamento, é necessaria
uma autorizacdo da entidade supervisora da instalacdo dos
aparelhos de queima.

Perigo de asfixia!

O material de embalagem é perigoso para as criangas. Nunca
deixe as criangas brincarem com o material de embalagem.

Perigo de choque elétrico!

Os componentes interiores do aparelho podem ter arestas
vivas. O cabo de ligacdo pode ficar danificado. Nao dobrar nem
entalar o cabo elétrico durante a instalagéo.

Deve existir a possibilidade de desligar o aparelho da rede
elétrica em qualquer altura. O aparelho deve ser ligado apenas
a uma tomada de contacto de seguranga instalada em
conformidade com as normas. Se a ficha, depois da instalagdo
do aparelho ou em caso de necessidade de se efetuar uma
ligacéo fixa, deixar de estar acessivel, tem que existir na
instalacdo um dispositivo de isolamento com um espagamento
entre contactos de, pelo menos, 3 mm. A ligagdo fixa sé pode
ser efetuada por um eletricista credenciado. Recomendamos a
instalagdo de um disjuntor diferencial (interruptor de corrente
diferencial residual) no circuito de corrente da alimentacdo do
aparelho.

Perigo de incéndio!

A gordura acumulada no filtro pode incendiar-se. E necessario
manter as distancias de seguranca indicadas para evitar uma
acumulacéo de calor. Observe as especificacdes sobre a sua
placa de cozinhar. Em caso de utilizagdo conjunta de discos
elétricos ou de queimadores a gas, é valida a maior distancia
indicada.

A gordura acumulada no filtro pode incendiar-se. Nunca
trabalhe com uma chama aberta perto do aparelho (p. ex.
flambear). Instalar o aparelho perto de um fogéo para
combustiveis sélidos (p.ex. madeira ou carvao), somente se
existir no local uma cobertura fechada e ndo retirdvel. Nao pode
haver fagulhas a voar.

Perigo de ferimentos!

Os componentes interiores do aparelho podem ter arestas
vivas. Use luvas de protecéo.

O aparelho pode cair se néo estiver corretamente fixado. Todos
os elementos de fixagdo tém de ser montados de forma fixa e
segura.

O aparelho é pesado. Sdo necessarias 2 pessoas para
transportar o aparelho. Utilizar apenas meios auxiliares
apropriados.

Quaisquer modificagdes na instalagéo elétrica ou mecénica sao
perigosas e podem provocar falhas de funcionamento. N&o
efetuar modificag6es na instalagéo elétrica ou mecanica.

Indicacoes gerais
Tubagem de extracao

Nota: O fabricante do aparelho néo se responsabiliza por
reclamagodes que resultem da disposi¢éo do tubo.
O aparelho atinge a sua poténcia otimizada quando o tubo de
extracdo é curto e rectilineo e com um didmetro de grande
dimenséo.
A utilizagdo de tubos de exaustéo longos e rugosos, muitas
curvas e diametro de tubos inferior a 150 mm provoca uma
diminuicdo da poténcia de ventilagdo otimizada e o aumento de
ruidos.
Os tubos ou as mangueiras para colocagao da tubagem de
exaustao ndo podem ser de material inflamavel.
Se o ar evacuado for encaminhado através da parede exterior,
deve ser utilizada uma caixa mural telescopica.
Perigo de danificagédo devido ao retorno de condensacéo. Instalar
a conduta de ar com ligeira queda a partir do equipamento
(1% inclinacao).
Tubos circulares
Recomendamos um diametro interior de 150 mm, no entanto,
nunca inferior a 120 mm.
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Canais planos

O diametro interno tem de corresponder ao didmetro dos tubos
circulares.

@ 150 mm aprox. 177 cm?

@ 120 mm aprox. 113 cm?
Os canais planos ndo devem apresentar desvios acentuados.
Caso os didmetros de tubos sejam diferentes devem ser
aplicadas tiras de vedagéo.

Ligacao eléctrica

A\ Perigo de choque elétrico!

Os componentes interiores do aparelho podem ter arestas vivas.

O cabo de ligacao pode ficar danificado. Nao dobrar nem entalar o
cabo elétrico durante a instalacéo.

Os dados de ligacdo necessarios podem ser consultados na placa
de caracteristicas do aparelho.

Este aparelho corresponde as determinagdes UE sobre supresséao
de interferéncias.

Este aparelho tem, obrigatoriamente, de ser ligado a uma tomada
com ligacéo a terra instalada em conformidade com as normas em
vigor.

Monte a tomada com contacto de seguranga, se possivel, no
interior do painel decorativo da chaminé.

A tomada com ligagao a terra deve estar ligada a um circuito de
corrente proprio.

Se a tomada com ligacéo a terra ndo ficar acessivel apds a
instalacéo do aparelho, a instalagdo deve incluir um interruptor
seccionador omnipolar (p. ex., disjuntores, fusiveis e
contactores) com uma abertura de contacto minima de 3 mm.

Preparacao da montagem

Verificar o movel
O mdvel para encastrar tem de ser alinhado na horizontal e tem
de possuir uma capacidade de carga suficiente.
O peso maximo do exaustor é de 10 kg.

Medidas do aparelho e distancias de seguranca
Respeite as medidas do aparelho. (Fig. A)
Respeite as disténcias de seguranca. (Fig. B)

Caso as instrugdes de instalagéo do fogao a gas indiguem uma
distancia diferente, considere sempre a distancia maior.

Preparar o movel

O mdvel para encastrar tem de ser resistente a uma temperatura
de até 90 °C. A estabilidade do mdvel para encastrar tem de estar
garantida mesmo apds os trabalhos de recorte.

Depois de proceder aos trabalhos de recorte, remover as aparas.
1. Executar um nicho no mével para encastrar. (Fig. 1a)
2. Executar um nicho para o tubo de exaustéao.

Nota: Pode construir a saida de exaustao por cima (fig. 1b) ou
por tras do moével para encastrar (fig. 1c).

Preparar o aparelho

1. Abrir a tampa do filtro. (Fig.2a)
Nota: Segurar na cobertura do filtro pelos cantos frontais e dar
um puxao para baixo.

2. Soltar a trava da dobradiga e retirar a tampa do filtro. (Fig.2b)

3.Para remover o filtro metalico de gorduras, ver o manual de
instrugoes.

4. Soltar a cablagem do painel de controlo e da iluminagéo. (Fig.2c)
5. Soltar a unido roscada do aro e retirar o aro. (Fig.2d)

Montar o aparelho

1. Colocar o aparelho na abertura do mével e aparafusa-lo ao
mével para encastrar. (Fig. 3a)

2. Apertar os parafusos de fixagéo. (Fig. 3b)

3.Conectar a cablagem do painel de controlo e da iluminagéo.

4. Montar o aro e aparafusar ao aparelho por baixo. (Fig. 3c)

5.Fixar o aro e o aparelho com parafusos. (Fig. 3d)
Nota: Se os parafusos ndo estiverem acessiveis por fora, &
igualmente possivel monta-los pelo interior.

6. Inserir o filtro metalico de gorduras.

7.Montar e fechar a tampa do filtro.

Ligar o aparelho

Notas
Para o funcionamento da extracao de ar, deve-se montar uma
tampa de refluxo. Caso ndo venha nenhuma tampa de refluxo
juntamente com o aparelho, pode ser adquirida no comércio
especializado.

Se o ar evacuado for encaminhado através da parede exterior,
deve ser utilizada uma caixa mural telescopica.

Fazer a ligacao de exaustao de ar (Fig. 4a)

Nota: Se for utilizado um tubo de aluminio, alisar primeiro a area

de ligagéo.

1. Fixar o tubo de extracdo de ar diretamente no bocal de
admissao.

2.Fazer a ligagéo a saida de exaustéo.

3. Vedar convenientemente os pontos de ligacéo.

Criar a ligacao de recirculacao de ar (Fig.4b)

Nota: Se for utilizado um tubo de aluminio, alise primeiro a area

de ligagéo.

1. Ver adenda ao médulo de recirculagédo de ar.

2. Fixar o tubo de extracdo de ar diretamente no bocal de
admisséo.

3. Fazer a ligagédo a abertura no médulo de recirculagéo do ar.

4. Vede convenientemente os pontos de ligagao.

5. Insira o filtro de carvao ativo.

Efetuar a ligacao elétrica

Ligue a ficha a tomada de ligagéo a terra isolada.

Desmontar o aparelho

1. Desligar o aparelho da corrente.

2. Soltar os tubos de exaustéao.

3. Abrir a tampa do filtro.

4. Retirar o filtro de gordura.

5. Soltar a cablagem do painel de controlo e da iluminagéo.
6. Remover o aro.

7.Soltar a fixagdo ao movel.

8. Retirar o aparelho.

A BaXHble NpaBuna TexHMK1 6esonacHoOCTH

BHnmarenbHo npouutaiite aaHHoe pykoBoAcTBO. OHO MOMOXKET Bam
Hay4uTbCA NPaBUibHO M 6e30MacHO NoNb3oBaTbCA NPUBOPOM.
CoxpaHaAnTe pyKOBOACTBO MO 3KCMayaTaunn 1 MHCTPYKLIMIO MO
MOHTaKy ANIA AanbHenLLero UCnosb3oBaHuA UK AnA nepeaayu
HOBOMY BnajaenbLy.

Pacnakyiite u ocmotpute npubop. He noakntovaiite npubop, ecrnv oH
6bin NOBPEXAEH BO BPEMA TPAHCNOPTUPOBKH.

BesonacHocTb sKcniyataunm rapaHTupyeTca TONbKO Npu
KBaNMOUUUPOBaHHOW cOopKe ¢ COBNOAEHUEM UHCTPYKLIMK NO
MOHTaxXKy. 3a 6e3ynpeyHocTb GYHKLUMOHUPOBAHUA OTBETCTBEHHOCTb
HEeC&T MOHTEép.

LLInpnHa BLITAXKKM [OMKHA COOTBETCTBOBATL KaK MUHUMYM LLUMPUHE
KYXOHHOW MAUTbI.

Mpu yctaHoBKe 06A3aTenbHO cobitofanTe COOTBETCTBYHOLLME
NeiCTBUTENbHBIE CTPOUTENBbHBIE HOPMbI U NPEAMUCAHWUA MECTHbIX
NPeANPUATHIA NO SNEKTPO- U ra30CHABKEHHIO.

[Mpu noakntoYeHU BO3AYXOBOAOM ClielyeT PyKOBOACTBOBATLCA
COOTBETCTBYOLLMMU HOPMaMK U 3aKOHaMu (Hanpumep,
CTpouTENbHbIE HOPMBI M MpaBuia, AEMCTBYIOLLME B COOTBETCTBYOLLEN
cTpaHe).

OnacHo AnfA MU3HHU!

BrAHyTEIe 06paTHO oTpaboTaBLUWe rasbl MOTYT CTaTb NPUUUHOM
oTpaBneHus.

Bceraa obecneunBaiite NPUTOK AOCTATOYHOTO KONMYeCTBa BO3AyXa,
€C/n Npubop M UCTOUHUK NAaMeHM C NOABOAOM BO3Ayxa 13
nomelLeHnA paboTatoT 0AHOBPEMEHHO B peXXMMe 0TBoAa Bo3AyXa.

MCTOYHWMKM NNameHn ¢ NOABOAOM BO3AyXa U3 MOMELLEHHA
(Hanpumep, padoTatollue Ha rase, »XUAKOM TOMMBE, APOBax Miu
yrie HarpeBaTtenu, NpoTouYHble BoaoHarpesartenu, Goineps)
nosyyaroT BO3AyX ANA CXKWUraHUA TONAMBA U3 MOMELLEHWA, TAe OHH
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YCTaHOBNEHbI, a 0TpaboTaBLUKE rasbl OTXOAAT YEPES BLITAXHYHO
cUCTEMY (Hampumep, BbITAXKHYO TPyBy) U3 MOMELLIEHUA Ha yNuLly.
Bo BpeMA paboTbl BEITAXKW U3 KYXHW U pacronaratomxca pAAOM
noMeLLeHW yaanfaeTcA BO3AYX U BCNeACTBUE HEJOCTAaTOYHOro
KonMyecTBa BO3Alyxa BO3HWUKAET NMOHWXEHUE AaBneHuA. ALoBUTbIe
rasbl U3 BbITAYXKHOW TPYObl UK BLITAXXHOTO Kopoba BTArMBaloTCA
006paTHO B XWIble MOMELLEHHA.

MoaTomy Bceraa cneayet 3a60TUTLCA O AOCTATOYHOM MPUTOKE

BO3Ayxa.

Cam cTeHHOW Kopob cUCTEMBI MPUTOKA/OTBOAA BO3AyXa He

obecneunBaeT rapaHTUio coOnoaeHUA NPEENbHON BEUUMHBI.
InAa 6esonacHoi aKcniyaTaunn NOHWXeHNe AaBNeHUA B NOMELLEHUM,
rfe yCTaHOB/EH UCTOUYHUK MNAaMEHH, He A0MKHO ObiTk Boilwe 4 MNa
(0,04 mbap). 310 MOXKET BbITb AOCTUTHYTO, ecniu Tpebyemblit AnA
C)XKMraHWA Bo3ayx ByaeT nocTynatb Yepes HesakpbiBaeMble
OTBEPCTHUA, Hanpumep, B ABEPAX, OKHaX, C MOMOLLbIO CTEHHOTO
Kopoba cuCTeMbl MPUTOKA/OTBOAA BO3AYXA UM MHBIX TEXHUYECKUX
MepOonpHATUN.

u
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B nto6oit cutyaumnn obpatlantech 3a COBETOM K KOMMETEHTHOMY NiuLly,
OTBETCTBEHHOMY 3a 3KCr/lyaTauuio U OYUCTKY Tpy6, cnocoBHOMY
OUEHUTb BEHTUNALMOHHYIO CUCTEMY BCEro Aoma U npeanoxutb Bam
peLLeHne Mo NPUHATUIO COOTBETCTBYHOLLMX Mep.

Ecnu BbITAXKKa paéoTaeT UCKNKOYNUTENBHO B peXXxnuMme UMPKynAauumn
BO34yXa, TO SKCMyaTauma BO3MOXKHa 6e3 orpaHUYeHuN.

OnacHo AnA Xu13Hu!

OtpaboTaHHble rasbl, CHoBa nonasLuve B KOMHATY, MOryT cTaTb
npUYMHO oTpaBneHud. 3anpeLlaeTcA NOAKIOYaTb BLITAXKY K
ZefcTBytoLLen AbIMOBON TPyBe Unu K KaHany, Yepes KoTopbiIi
OCYLLEeCTB/IAETCA BEHTUNALMA MOMELLEHWI C YCTAHOBNEHHbLIMM
np1éopamu, MCMONb3YHOLLMMU OTKPLITbIA OroHb. K NOAKMOUEHUH
BBITAXXKW K HEMCMONb3yeMOoi AbIMOBOW TPYOy HEOOXOAMMO NONYUUTL
paspeLUeHne Y NNL, OTBETCTBEHHbIX 3@ €e IKCTITyaTaumio U O4YUCTKY.

OnacHocTb yayLiba!

YNaKkoBOYHbIN Marepuan npeacrtabBifaeT onacHOCTb AnA aeten.
Hukoraa He nosBonAnTe AeTAM nrpatb C ynakoBO4YHbIM MaTtepuanom.

OnacHocTb yaapa Tokom!

HekoTopble AeTanu BHYTpU Npu6opa UMetoT OCTPble KPOMKU, UTO
MOXET NOBPEANTb COeAMHUTENBHBIN NMpoBoa. [MpocneaunTe, YTOGH
COEAMHUTESIbHbIA NPOBOA HE 3aXXMMaUCA U He neperudancs.

Ob6ecneybTe BO3MOYKHOCTb OTK/IIOYEHHA NpUBopa OT SNEKTPOCETH B
nto60oi MoMeHT. MNMpuBop MOXKHO NOAKMIOYATL K CETU TOMBKO Yepes
npaBuIbHO YCTAHOBNEHHYHO PO3ETKY C 3a3eMJIAIOLLMM KOHTaKTOM.
Ecnv nocne yctaHoBKM Npubopa HeBO3MOXKHO ByaeT AobpaTtbea A0
BWJIKK UNK ecnv TpeByeTcA cTauMoHapHOe NOAKOUEHHE,
HeobX0AMMO NPeAyCMOTPETL CheuuarbHbIi BelKoYaTenb AnA
pasMbIKaHWA BCEX MOMIOCOB C PaCCTOAHMEM MEX Ay Pa3OMKHYTLIMM
KOHTaKTamu He MeHee 3 MM. CTauroHapHoe NOAKIIFYEHNE A0MKHO
NPOU3BOANTLCA TOMBKO 3NIEKTPUKOM. Mbl pEKOMEHAYEM YCTaHOBUTL
yCTPOMCTBO 3aLumTHoro otkntoueHna (Y30) B aneKTpuyeckon uenu
CHabxeHWA Npu6opoB.

OnacHocTb Bo3ropaHus!

OTNOXEHUA XKHMPA B XKUPOYNaBAMBaoLLeM GUNbTpe MoryT
BCMbIXHYTb. Bo n3berkaHne ckonnexus »xapa cneayet cobnonarb
3alaHHoe GesonacHoe paccToAHue. CobntoaaiTe ykasaHua,
JaHHble AnA Baluero npuéopa. Mpu 0AHOBPEMEHHO 3KCnyaTaumu
rasoBo¥ WU 3NeKTPUUECKoW FopenoK cneayeT cobnoaars camoe
6onbluoe 3aAaHHOE paccToAHMe.

OTNOXXEHHUA XKUpa B XKUPOYIaBMBatoLLeM GUNbTPe MoryT
BCMbIXHYTb. HUKOrAa He paboTaiTe ¢ OTKPLITEIM MaMeHeM pAAOM
¢ npubopom (Hanpumep, pnambuposanue). Mprubop MoXKHO
ycTaHaBnMBaTh BOMM3M UCTOYHWKA ANA CHUraHuA TBEPAOro Tonnmuea
(Hanpumep, ApoBa MAK Yronb), ecnu NpeaycMoTpeHa LenbHanA
HecbEéMHanA 3aluuTHaA naHenb. He AomkHO BbiTb pasneTatoLumxca
WUCKP.

OnacHocTb TpaBMUpOBaHUA!

HekoTopble AeTtany BHYyTPY Npubopa UMELOT OCTPLIE KPOMKM.
Mcnonb3yiiTe 3alUMTHBIE NepyaTku.

Ecnu npubop He 3apuKcMpoBaH Haznexalumm o6pasomM, OH MOXKeT
ynacTb. Bce aneMeHTbl KpenneHua AoMKHbI ObiTb HAAEKHO
yCTaHOBEHBI.

Mpubop TAXKENbIK. [nA ero nepemelLeHna notpedytoTtcaA
2 yenoBeka. McnonbayiTte TONbKO NOAXOAALLME BCNOMOrartesbHble
cpeacTBa.

M3MeHeHWe MexaHUUYECKON UK SNEKTPUUECKON KOHCTPYKLNUU
MOXXET CTaTb UCTOYHUKOM OMACHOCTU M NPUBECTH K BbIXOAY
npubopa 13 cTpoA. M3MeHeHne MexaHMYEeCKON UK SNEKTPUYECKON
KOHCTPYKLUMK 3anpeLleHo.

O6wue ykazaHUA

Tpy6a ans oTeoAa Bosayxa

YKa3zaHue: [ponssoautens npuéopa He 4a&T rapaHTuu B crydae
peKnaMaumii, KacaroLLMXCA y4acTKoB Tpybonposoaa.

OnTuMansbHaa MOLHOCTb Npubopa A0CTUraeTcA 3a CYET KOPOTKOW
NPAMOI OTBOAHOM TPYObl, UMEOLLIEN MO BO3MOXKHOCTU B0bLLOK
anamerp.

MpyW HaNUUMK ANMHHBIX LLEPOXOBATLIX OTBOAHbBIX TPY6, 60MbLLIOr0
KOnMyecTBa KoJeH unu Tpyd ¢ anametpom Mmexee 150 Mm
onTUManbHaA MOLLHOCTb BbITAXKKU He AOCTUraeTcA 1 LyM
BEHTUNATOPA CTAHOBUTCA rpomMye.

Tpy®bl Unu LINAHTM ANA NPOKNaAKK TpyObl ANA 0TBOAA BO3AyXa
ZOMKHbI BbITb BHINOMHEHbI U3 HEBOCMIAMEHAOLLErocA Martepuana.

Ecnv BbITAXXKHOW BO3A4YyX OTBOAMTCA Yepes HAPYXHYIO CTEHY, B
KnazKke crneayeT UCrofb30BaTh TENECKONUUECKHUH BNOK.

OnacHOCTb NOBPEXAEHUA BCNIEACTBME BO3BpATA KOHAEH aTa.
YcTaHoBUTE KaHan And 0TBoAa BO3AyXa UyTh Hke npubopa (YKIoH
1°).

Kpyrnabie Tpy6sbi

PexomeHayetca BHyTpeHHWI anameTp 150 MM, Kak MUHUMYM
120 MMm.

Mnockue KaHanbl

BHyTpeHHee nonepeyHoe ceyeHne [OMKHO COOTBETCTBOBATh
AnameTpy Kpyribix Tpyo.

@ 150 mm oK. 177 cm?

@ 120 mm oK. 113 cm?
Mnockue KaHabl He AOMKHLI UMETb PE3KUX U3rMOOB.
Mpun HecooTBETCTBUM AMaMETPOB TPYO UCMONb3YyiTe
repMETU3UPYHOLLYHO NIEHTY.

AneKTpuuecKoe NoAknoUeHue

A\ OnacHocTb yaapa ToKom!

HekoTtopble aetanu BHyTpH Nprbopa MMEIOT OCTphbIe KPOMKH, YTO
MOXXeT NoBpeanTb CoeanHUTENbHLIN NpoBoa. MpocneaunTe, uTobbI
COEZMHUTENbHEIN MPOBOJ He 3aXXKMMasiCA U He Nepernbanca.

Tpebyemble AnA NOAKNOUYEHUA AaHHBIE MOXHO HAWUTW HA TUNOBOM
Tabnuuke npubopa.

3107 BbITOBOM NPUBOP oTBEUaeT TpeboBaHuAM Mpasun EC
Mo NoAaB/eHNo PAAONOMEX.

OTOT NPMOBOP MOXKHO MOAKNIOYATE K CETU TONBKO Yepes NpaBuibHO
YCTaHOBNEHHYIO PO3ETKY C 3a3eMNAIOLLUMM KOHTAKTOM.

Mo BO3MOXHOCTH PO3ETKY C 3a3eMIAOLLMM KOHTAKTOM crieayeT
pacnonaratb BHYTPU OBLLMBKMU BbITAXHOMW TPYObI.

PoseTKy ¢ 3a3eMNAIOLLMM KOHTAKTOM CleayeT NoAKoYaTb yepes
OTZAENbHYIO ANEKTPUYECKYHO Lienb.

Ecnu nocne yctaHoBKU Npubopa oTCyTCTBYET JOCTYN K PO3ETKE C
3a3eMJIAIOLLMM KOHTaKTOM, TO NPY NOAKIOYEHUU cneayeT
npesycMOTPEeTh CrneLuranbHbli BbiktoYaTens AnA pasMblKaHUA Bcex
MONOCOB (HanpuMep, NMHelHbIe 3allUTHbIe aBToMarthl,
NpefoXpaHUTENIM U KOHTAKTOPbl) C MUH. PAcCTOAHUEM Mexay
Pa3sOMKHYTEIMW KOHTaKTaMu1 3 MM.

MoAroToBKa K MOHTaKy

Mposepka mebenu
BcTpoeHHaa mebenb AoMmKHa ObiTb YyCTaHOBNEHA B rOPU3OHTAlIbHOE
NONIOXKEHUE W BbIAEPXKMUBATb AOCTATOUHYIO HarpyskKy.
MakcumanbHbIV BEC BbITAXKHOIO Konnaka coctasnAet 10 Kr.

Paamepbl npubopa u 6esonacHble pacCTOAHUA
YuutbiBanTe pasmepsbl Nnpubopa. (puc. A)
Cobntogaiite 6esonacHoe paccroaHue. (puc. B)

Ecnv B MHCTPYKUMM MO YCTAHOBKE rasoBOM MIUTLI YKa3aHo Apyroe
paccTofHue, To HeobxoaAMMOo Beeraa cobnoaars 6onbLuee
paccTofHue.

MoarotoBka mebenu

BcTpoeHHaa mebenb fomkHa BelAepKMBaTh TeMnepatypy 4o 90°C.
Kpome atoro, nocne BbINONHEHWA BbIpe3a HY)XHO NPOBEPUTL
yCTPOMYMBOCTb BCTPOEHHOW Mebenu.

Mocne BbINONHEHMA BbIpE3a yAanuTe OMnuKy.
1. BeinonHuTe Bbipes Bo BCTpoeHo mebenu. (puc. 1a)
2. BoinonHuTe BbIpe3 ANA BbITAXHO TPYObI.
YKasaHwue: BoiTAXkHoe oTBepcTMe Bbl MOXXeTe BINOMHUTL NOBEPX

BCTPOEHHOW Mebenu (pUc. 1b) unu 3a BCcTpoeHHoi Mmebenbio (pUc.
1c).
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MoaroToBka npubopa k paboTe
1. OTKpoWTe KpbILKY ¢punbTpa. (puc.2a)

YKasaHue: Bo3bMuTe KPbILKY GUNbTpa 3a NnepesHue yribl U pesko
NOTAHUTE BHM3.

2.OcBo6oauTe LapHUPHbIA PUKCATOP U CHUMUTE KPLILLKY GUIbTpa.
(puc.2b)

3. CHUMUTE MeTanNMUYeCKni X1UpoynasnusaoLwmni GunbTp; CM.
PYKOBOACTBO MO 3KCnyataumu.

4. OTcoeauHuTe NaHenb ynpasneHnsa u Kabenu oceeLleHua. (puc.2c)
5. Pa3BuHTUTE pe3b0oBOE KpeneHne paMmbl U CHUMUTE pamy. (puc.2d)

YcTtaHoBKa npubopa
1. BcraBbTe npuBop B 0TBEPCTUE U NPOYHO NPUBMHTUTE €ro K
BCTPOEHHOW Mebenu. (puc. 3a)
2. 3aTAHUTE KpenexHble BUHTLI. (puc. 3b)
3.MoacoeanHnTe nNaHenb ynpaBneHua U kabenu ocBeLLEHNA.
4.YcTaHoBuTE pamy 1 NMPUBUHTUTE CHU3Y K Npubopy. (puc. 3c)
5. 3akpenute pamy u npubop BuHTamMu. (puc. 3d)
YKasaHue: Ecniv HeT AoCTyna K BUHTAM CHapY»K, MX MOXHO
CMOHTUPOBATbL TaK)Ke U3HYTPK.
6. BcTtaBbTe MeTannMuecKkui xupoynasnmearoLLmMin GunsTp.
7.YcTaHOBWTE M 3aKPOMUTE KPbILKY GunbTpa.

MNoakntoueHue npubopa
YKasaHusA

B pe)xuMe BbITAXKHOM BEHTUNALMM A0MKHA BbiTb YCTaHOBNEHA
3acroHKa obparHou TArn. Ecnu 3acnoHka oBpatHOi TAMM He BXOAUT
B KOMIM/IEKT Npubopa, ee MoXKHO npuoBpectu B
CneunanMsMpoBaHHOM MarasuHe.

Ecnv BbITAXXHOW BO3AyX OTBOAMUTCA Yepes HAPYIKHYIO CTEHY,
crnenyeT UCnonb3oBaTb TENECKONUYECKUI BIIOK B KnazkKe.
MoacoennHeHune BbITAXHON TPY6bI (pUC. 4a)
YkasaHue: Ecnv ucrnonb3syetca antomuHueBan Tpy6a,
npeaBapuTeNbHO 3a4NCTUTE MECTO COEANHEHWA.

1. 3akpenuTe BbITAXKHYIO TPYOY HEMOCPEACTBEHHO Ha BO3AYLLUHOM
natpybke.

2.MoacoeanHuTe TpyOy K BLITAXXHOMY OTBEPCTHIO.
3.06ecneubTe repMETUYHOCTL MECT COEMHEHUA.
MoakntoueHue Tpy6bl ANA KOHBEKUUHK (puc.4b)
YkasaHue: Ecnu vcnonbsyetcA antoMuHueBas Tpy6a,
npeasaputenbHO 3a4NCTUTE MeCTO COeAUHEeHHUA.

1. Cobniopaiite yKasaHuA, NPUBEAEHHBLIE B MPUIOXEHNH K
LIMPKYNALMOHHOMY MOAYIO.

2. 3aKpenuTe BbITAXHYO TPyBy HENOCPeACTBEHHO Ha BO3AYLUHOM
natpyoke.

3. BbinonHuTe noacoeAMHEeHUe K OTBEPCTUIO Ha LMPKYNALMOHHOM
moayne.

4. O6ecneybTe repMeTUYHOCTb MECT COEZIMHEHMA.
5. YcTaHoBUTE QUILTP C aKTUBMPOBAHHBLIM YrIEM.
AneKTpuuyecKoe NoAKNYeHHe

BcTaBbTe BUNIKY CETEeBOrro LHypa B pO3eTKy C 3a3eM/IAoLWLNM
KOHTaKTOM.

CHaTHe npubopa

1. ObecToubTe npubop.

2. OTCOeanHUTE BbITAXKHbIE TPYOONPOBOALI.

3. OTKpoMTe KpbILKY dunbTpa.

4. BbiHbTe »KUpOYynaBnuBatoLLni GUILTP.

5. OTcoeaunHUTE NaHenb ynpasBneHWA U kabenu ocBeLLeHus.
6. CHUMUTE pamy.

7. OTcoeuHuTE KpenneHue Kk Mmebenu.

8. CHumMuTE npubop.

A Viktiga sakerhetsanvisningar!

Lé&s bruksanvisningen noggrant. Det ar viktigt for att du ska kunna
anvanda enheten sakert och pa ratt satt. Spara bruks- och
monteringsanvisningen for framtida bruk och eventuella
kommande &gare.

Kontrollera enheten efter uppackning. Anslut inte enheten om den
har transportskador.

En sdker anvandning kan bara garanteras om spisflakten
monteras pa fackméssigt satt och i enlighet med
monteringsanvisningen. Installatéren ansvarar fér en felfri funktion
pa platsen.

Koksflékten ska vara minst lika bred som spishéllen.

Gallande byggregler och lokala féreskrifter betraffande gas och el
maste foljas i samband med monteringen.

Folj géllande foreskrifter och lagar (t.ex. byggnorm) fér evakuering.
Livsfara!
Forbranningsgaser som sugs tillbaka kan orsaka forgiftning.

Sorj alltid for en god Iufttillférsel om enheten koérs i franluftsdrift i
nérheten av en eldstad som utnyttjar inomhusluften.

Eldstéder som &r beroende av rumsluft (t.ex. vdrmeapparater som
drivs med gas, olja, ved eller kol, genomstrémningsapparater,
varmvattenberedare) tar sin férbranningsluft ur det utrymme dér
enheten ar installerad och leder ut avgaserna i det fria via en
avgasanlaggning (t.ex. skorsten).
Nar en koksflakt ar igang dras rumsluften fran kdket och
intilliggande rum - om tillracklig tilluft saknas uppstar undertryck.
Giftiga gaser sugs da tillbaka fran skorstenen eller utloppsschaktet
och in i bostadens rum.

Darfér maste man se till att det finns tillrdckligt med tilluft.

Enbart ett ventilationsgaller for till-/franluft sdkerstéller inte att
gransvardena uppratthalls.

Séaker drift &r mojlig endast om undertrycket i det rum dar
eldstaden befinner sig inte éverskrider 4 Pa (0,04 mbar). Detta
uppnar du genom att lata den luft som krévs for férbranningen
stromma till genom &ppningar som inte gar att stdnga, t.ex. dorrar,
fonster, genom ventilationsgaller for tilluft/franluft eller med hjalp
av andra tekniska atgarder.
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Radgor i varje enskilt fall med lokalt ansvarig sotare, som kan
beddma husets ventilationssystem i sin helhet och féresla Iampliga
atgarder for ventilationen.

Om koksflakten kors enbart med cirkulationsdrift, kan den
anvandas utan begransningar.

Livsfara!

Avgaser som gar i retur kan ge forgiftning. Evakueringen far
varken gé via befintlig rok- eller skorstensgéng i bruk eller via
ventilationskanal fran utrymme med eldstad. Evakuering via rok-
eller skorstensgang som inte ar i bruk kraver
sotningsgodk&nnande.

Kvavningsrisk!

Forpackningsmaterial ar farligt for barn. Lat aldrig barn leka med
férpackningsmaterialet.

Risk for elstotar!

Det finns komponenter inuti enheten som har vassa kanter.
Anslutningskabeln kan skadas. Anslutningskabeln far inte vikas
eller kldmmas vid installationen.

Det maste alltid ga att géra enheten strémlés. Du far bara
ansluta enheten till ratt installerade, jordade eluttag. Om det inte
gar att na kontakten efter inbyggnad eller den kréver fast
installation, s& maste installationen ha en atkomlig, allpolig
brytare med min. 3 mm brytavstand. Det &r bara behdrig
elektriker som far géra fast anslutning. Vi rekommenderar att du
installerar en jordfelsbrytare (Fl-brytare) pa matningen till
enheten.

Brandrisk!

Fettavlagringar i filtret kan bérja brinna. Hall angivna
sakerhetsavstand for att undvika varmeackumulering. Félj vad
som géller for din spishéll. Ska du ha gas- och elhall tillsammans
géller storsta angivna avstand.

Avlagringar i fettfiltret kan antdndas. Anvand aldrig dppen
eldslaga i narheten av enheten (t.ex. flambering). Produkten far
endast monteras i narheten av eldstad for fasta brénslen (t.ex.
tr4 eller kol) om eldstaden har ett slutet, ej avtagbart lock. Den
far inte ge ifran sig gnistor.

- 26 -



Skaderisk!
En del komponenter inuti enheten har vassa kanter. Bar alltid
skyddshandskar.

Om enheten inte ar ordentligt fast p& véggen, sa kan den falla
ned. Alla fastkomponenter maste monteras stadigt och sékert.

Enheten &r tung. Det krévs tva personer for att flytta enheten.
Anvéand endast harfér avsedda hjalpmedel.

Andringar pa de elektriska eller mekaniska konstruktionerna &r
farliga och kan leda till felfunktion. Andra aldrig de elektriska
eller mekaniska konstruktionerna.

Allméanna anvisningar

Franluftsledning

Anvisning: Tillverkaren av enheten tar inget ansvar for problem
som beror pé rérdragningen.

Enheten ger optimal effekt med kort, rak evakuering med stérsta
mojliga rérdiameter.

Lang, grov evakuering, manga rérbéjar, eller rérdiametrar under
150 mm ger inte optimalt utsug och fléktljudet blir dessutom
hégre.

Evakueringsrér och -slangar far inte vara av brannbart material.

Ska evakueringen ga genom yttervagg, anvénd anslutningslada
mot mur.

Skaderisk vid kondenséterfléde. Franluftskanalen installeras nagot
sluttande (1° fall).

Rundrér
Vi rekommenderar innerdiameter pa 150 mm, minimum 120 mm.
Plankanaler
Invandigt tvarsnitt ska motsvara rundrérsdiametern.
@ 150 mm, ca 177 cm?
@120 mm, ca 113 cm?
Plankanalerna far inte ha skarpa hoérn.
Anvand rortejp vid avvikande rérdiametrar.

Elektrisk anslutning
A\ Risk for elstotar!

Det finns komponenter inuti enheten som har vassa kanter.
Anslutningskabeln kan skadas. Anslutningskabeln far inte vikas
eller kidmmas vid installationen.

Du hittar de anslutningsuppgifter du behdver pa enhetens typskylt.

Den hér enheten &r avstdrd enligt EU:s bestdmmelser for
radioavstdrning.

Du far bara ansluta enheten till ratt installerade, jordade eluttag.
Satt det jordade uttaget inuti flaktkdpan, om det gar.
Det jordade uttaget bér ha egen avsakring.

Gar det inte komma at det jordade uttaget efter installation, sa
kréver den en allpolig brytare (t.ex. skyddsbrytare, sékringar och
skydd) med brytavstand pa min. 3 mm.

Férbereda monteringen
Kontrollera mébelstommen
Inbyggnadsstommen skall vara vagrét injusterad och ha
tillracklig barighet.
Flaktkapans maxvikt ar 10 kg.
Enhetens matt och sakerhetsavstand
Hall enhetens matt. (bild A)
Hall sakerhetsavstanden. (bild B)

Anger gashallens monteringsanvisningar avvikande avstand, ta
alltid det stérre avstandet.

Foérbereda stommarna

Inbyggnadsstommen maste tala temperaturer pa upp till 90 C.
Stommen ska vara stabil &ven efter att du gjort urtagen.

Ta bort sdgspanen nar du gjort urtaget.

1. Gor den erforderliga utské@rningen i mébelstommen. (Bild 1a)
2. Skar ut for franluftsroret.

Anvisning: Du kan antingen skapa franluftséppningen ovanfér
mobelstommen (Bild 1b) eller bakom mébelstommen (Bild 1c).

Forberedelser

1. Oppna filterskyddet. (bild2a)

Anvisning: Fatta tag i filterskyddets framre hérn och dra dem
nedat med ett ryck.
2. Lossa gangjarnssakringen och ta bort filterskyddet. (bild2b)
3.Ta bort metallfiliret; se bruksanvisningen.

4. Lossa kontroll- och belysningskablarna. (bild2c)
5. Lossa raminfattningen och ta bort ramen. (bild2d)

Montera enheten

1. S&tt in utrustningen i mobeléppningarna och skruva fast den i
inbyggnadsstommen. (Bild 3a)

2. Dra at fixeringsskruvarna. (Bild 3b)

3. Anslut manéverféltet och ljuskablarna.

4. Satt dig ramen och skruva ihop underifrdn med utrustningen.
(Bild 3c)

5. Sé&kra ramen och utrustningen med skruvar. (Bild 3d)
Anvisning: Om skruvarna inte ar atkomliga utifran kan dessa
ocksa monteras inifran.

6. Satt in metallfettfiltret.

7. Satt dig filterskyddet och stang.

Anslut enheten

Anvisningar
Montera backspjéll vid evakuering. Foljer det inte med nagot
backspjall till enheten, kdp hos din aterférséljare.
Ska evakueringen ga genom yttervdgg, anvénd anslutningslada
mot mur.

Upprétta franluftsanslutning (bild 4a)

Anvisning: Om du anvander aluminiumrér, skall anslutningsdelen

forst glattas.

1. Fast franluftsroret direkt pa luftstutsen.

2. Koppla ihop med evakueringséppningen.

3.Tata anslutningarna péa lampligt sétt.

Cirkulationsdrift (bild4b)

Anvisning: Om du anvander aluminiumror, glatta forst

anslutningsdelen.

1. Folj bilagan till cirkulationsmodulen.

2. Fast evakueringen direkt pa Iuftanslutningen.

3. Koppla ihop med cirkulationsmoduléppningen.

4. Tata anslutningarna pa lampligt sétt.

5. Satt i aktivt kolfilter.

Elanslut enheten

Satt kontakten i det jordade uttaget.

Demontera enheten

1. Gor enheten strémlds.

2.l ossa evakueringarna.

3. Oppna filterskyddet.

4.Ta bort fettfiltret.

5.Lossa mandverfélts- och ljuskablarna.
6.Ta bort ramen.

7.Lossa fixeringen med mébelstommen.
8.Ta bort enheten.

A Onemli giivenlik uyarilan

Bu kilavuzu dikkatlice okuyunuz. Ancak bu sekilde cihazi givenli
ve dogru bir bigimde kullanmaniz mimkin olacaktir. Daha sonra
kullanilmak Gzere veya bagka birisinin kullanimi igin kullanim ve
montaj kilavuzunu muhafaza ediniz.

Ambalaji acildiktan sonra cihaz kontrol edilmelidir. Bir nakliye
hasari olmasi durumunda, cihaz baglantisi yapiilmamaldir.
Sadece montaj kilavuzuna goére yapilmis uzmanca bir kurma
sayesinde, kullanim giivenligi garanti edilmis olur. Yerlesim
yerinde sorunsuz ¢alismadan tesisat¢i sorumludur.

Aspiratdriin genigligi en az ocagin genigligine esit olmahdir.
Kurma islemi igin, glincel gecerli yapi yonetmeliklerine ve yerel
elektrik ve gaz isletmelerinin yonetmeliklerine dikkat edilmelidir.
Atik havanin ¢ikariimasinda idari ve yasal diizenlemelere (6rn.
Ulkenin ingaat yénetmelikleri) dikkat edilmelidir.

Oliim tehlikesi!
Geri emilen yanma gazlari zehirlenmelere neden olabilir.

Cihaz, dolasimli hava modunda ayni zamanda oda havasina bagli
bir ateslik ile birlikte ¢alistirildiginda havalandirmanin her zaman
yeterli olmasini saglayiniz.
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Hava dolasimli ateslikler (6rneg@in gaz, yag, odun veya kémurle
calisan sobalar, sofbenler, su isiticilar) yanma havasini kurulum
yerinden alirlar ve atik gazi bir atik gaz sistemi (6rnegin baca)
kanaliyla disariya aktarirlar.
Calismakta olan davlumbazla birlikte mutfaktan ve komsu
odalardan hava cekilir. Yeterli hava girisi saglanmazsa vakum
olusur. Bu durumda bacadan ve atik gaz kanalindan zehirli gazlar
emilerek tekrar eve girer.
Bu nedenle temiz hava girisinin daima yeterli olmasi
saglanmahdir.
Hava giris/cikis menfezi limit degerlere uyulmasi icin tek basina
yeterli olmayabilir.
Ancak atesligin kurulu bulundugu mekanda vakumun
4 Pa (0,04 mbar) degerini asmadigi siirece cihaz tehlikesiz bir
sekilde isletilebilir. Bu, ancak 6rnegin hava giris/¢ikis menfezleriyle
birlikte kapi ve pencerelerde kapatiimasi mimkuln olmayan hava
delikleri veya bagska teknik dnlemlerle yeterli derecede yanma
havasi ikmalinin saglanmasiyla mimkunddr.

L
7
[

Binanin komple baca ve havalandirma sistemini
degerlendirebilecek ve havalandirma igin uygun 6nerilerde
bulunabilecek yetkili kisilere (6rnegin baca temizleme ustasi)
mutlaka daniginiz.

Davlumbaz sadece hava dolasimli igletimde kullanilirsa, herhangi
bir kisitlama olmadan igletilmesi mimkindur.

Oliim tehlikesi!

Geri emilen yanma gazlari zehirlenmelere neden olabilir. Atik
hava, ne devrede olan bir duman veya atik gaz bacasina, ne de
Isitma kaynaklarinin kurulu oldugu yerlerin havalandiriimasi igin
kullanilan bir bacaya aktariimaldir. Atik havanin devrede olmayan
bir duman veya atik gaz bacasina aktariimasi isteniyorsa, yetkili
baca temizleme ustasinin iznini almaniz gerekir.

Bogulma tehlikesi!

Ambalaj malzemeleri gocuklar igin tehlikelidir. Cocuklarin ambalaj
malzemeleri ile oynamalarina kesinlikle izin vermeyiniz.

Elektrik carpma tehlikesi!
Cihaz icindeki parcalar keskin kenarli olabilir. Baglanti kablosu
hasar gorebilir. Baglanti kablosunu kurma islemi esnasinda
katlamayiniz veya sikistirmayiniz.

Cihazin elektrik sebekesinden ayrilmasi her zaman mimkin
olmalidir. Cihaz sadece kurallara uygun olarak kurulmus bir
korumali prize takilmalidir. Montajdan sonra fige ulasilamiyorsa
veya gerekli sabit baglanti sirasinda kurulum tarafinda en az

3 mm kontak mesafeli birgok kutup ayirma diizenegi mevcut
olmalidir. Sabit baglantiyi sadece bir elektronik uzmani
gerceklestirmelidir. Gli¢c kaynaginin akim devresine kacak akim
koruma salteri (RCD) montaji yapmanizi 6neririz.

Yangin tehlikesi!
Yag filtresindeki yag tortulari tutusabilir. Bir sicak nokta
olusmasini 6nlemek igin, belirtilen giivenlik mesafelerine
uyulmalidir. Pisirme araglariniz ile ilgili bilgilere dikkat ediniz.
Eger gazh ve elektronik ocaklar birlikte kullaniliyorsa, bildirilmis
olan en buylk mesafe gecerlidir.

Yag filtresindeki yag tortular tutusabilir. Cihazin yakininda
kesinlikle acik ates ile ¢alisiimamalidir (6rn. flambe). Cihazin
kati yakit (6rn. odun veya kdmir) kullanilarak isitilan bir 1sitma
donaniminin yakinina kurulmasina sadece, cikarilamayan
kapali bir kapak mevcut olmasi halinde izin verilir. Kivilcim
sagiimamaldir.

Yaralanma tehlikesi!
Cihaz igindeki pargalar keskin kenarli olabilir. Koruyucu
eldivenler kullaniniz.

Cihaz, gerektigi gibi sabitlenmemisse diisebilir. Tim sabitleme
elemanlari sikilmig ve giivenli bir sekilde monte edilmis
olmalidir.

Cihaz agirdir. Cihazin hareket ettiriimesi icin 2 kisi gereklidir.
Yalnizca uygun yardimci malzemeleri kullaniniz.

Elektriksel veya mekanik yapida degisiklikler yapmak tehlikelidir
ve fonksiyon arizalarina neden olabilir. Elektriksel veya mekanik
yapida degisiklikler yapmayiniz.

Genel bilgi ve uyarilar
Hava cikis hatti
Bilgi: Désenen borulardan kaynaklanan kusurlarda cihaz Ureticisi
herhangi bir sorumluluk Ustlenmez.
Cihaz, kisa ve diz bir hava ¢ikis borusu ve miimkiin oldukca

biyuk bir boru ¢api kullanildiginda en ylksek performansi
sergiler.

Uzun ve pUrdzli hava ¢ikis borulari ile gok sayida boru dirsekleri
veya 150 mm'den kiiglk boru ¢aplari kullanildiginda optimum
havalandirma performansina ulasilamaz ve fanin ses seviyesi
artar.

Hava ¢ikis hattinin désenmesinde kullanilan boru veya
hortumlar yanmayan malzemeden Uretilmis olmalidir.

Atik hava dig duvar lzerinden disari aktarilirsa, bir teleskopik
duvar kasasi kullaniimahdir.

Yogdusma sivisi geri akisi nedeniyle hasar tehlikesi vardir. Hava
¢tkis kanalini cihazdan hafif asagi dogru (1° egim) monte ediniz.

Yuvarlak borular

ic capin 150 mm veya en az 120 mm olmasi dnerilir.

Yassi kanallar

ic kesit yuvarlak borularin gapina uygun olmalidir.

@ 150 mm yaklasik 177 cm?

@ 120 mm yaklasik 113 cm?
Yassi kanallar keskin sapmalara sahip olmamalidir.
Farkli boru ¢aplarinda sizdirmaz seritler kullanin.

Elektrik baglantisi
A\ Elektrik carpma tehlikesi!

Cihaz icindeki parcalar keskin kenarli olabilir. Baglanti kablosu
hasar gorebilir. Baglanti kablosunu kurma islemi esnasinda
katlamayiniz veya sikistirmayiniz.

Gerekli baglanti verileri cihazdaki tip plakasinda mevcuttur.
Bu cihaz, AB parazitlenme giderme yénetmeliklerine uygundur.

Bu cihaz sadece yénetmeliklere uygun sekilde monte edilmis,
toprak hattina sahip bir elektrik prizine baglanmalidir.

Toprak hattina sahip elektrik prizi, miimkiinse dogrudan baca
kaplamasi bdlgesi dahiline monte edilmelidir.

Toprak hattina sahip elektrik prizinin, kendine ait bir elektrik
devresine baglanmasi gerekir.

Eger toprakl prize cihazin montajindan sonra erisilemiyorsa,
kurulum sirasinda en az 3 mm kontak agikligina sahip ¢ok
kutuplu bir kesme salteri (6rnegin hat koruma salteri, sigortalar
ve kontaktdr) mevcut olmalidir.

Montaja hazirlik

Mobilyanin kontroli

Montajin yapilacagi mobilya yatay olarak hizalanmis ve yUku
tasima kapasitesine sahip olmalidir.

Davlumbazin azm. agirhdi 10 kg’'dir.

Cihazin boyutlari ve emniyet mesafeleri
Cihaz boyutlarina dikkat ediniz. (Resim A)
Emniyet mesafelerine uyunuz. (Resim B)

Gazli ocagin kurulum talimatlarinda farkli bir mesafe isteniyorsa,
her zaman buyUk olan mesafeye uyulmalidir.

Mobilyalarin hazirlanmasi

Montajin yapilacadi mobilyalar 90°C'ye kadar sicakliga dayanikli
olmalidir. Montajin yapilacagi mobilyanin stabilitesi, kesme
islemleri sonrasinda da garanti edilmelidir.

Kesme igleminden sonra talaglari temizleyiniz.
1. Montaj mobilyasinda kesit olusturunuz. (Resim 1a)
2. Hava bosaltma borusu igin kesit olusturunuz.
Bilgi: Hava bosaltma acikligini montaj mobilyasinin tstiinde

(Resim 1b) veya montaj mobilyasinin arkasinda (Resim 1c)
acabilirsiniz.

Cihazin hazirlanmasi

1. Filtre kapagini aciniz. (Resim2a)

Bilgi: Filtre kapagini 6n kenarindan tutunuz ve sallayarak asagi
¢ekiniz.
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2. Mentese emniyet parcasini sékiiniiz ve filtre kapagini ¢ikariniz.
(Resim2b)

3. Metal yag filtresini ¢ikariniz; bkz. Kullanim kilavuzu.
4. Kumanda bdlimini ve 1sik kablolamasini sékintz. (Resim2c)

5.Cerceve vidal baglantisini sékiiniiz ve gergeveyi gikariniz.
(Resim2d)

Cihazin monte edilmesi

1. Cihazi mobilya agikligina yerlestiriniz ve montaj mobilyasina
vidalayarak sabitleyiniz. (Resim 3a)

2. Sabitleme vidalarini sikiniz. (Resim 3b)

3.Kumanda alani ve isik kablolamasini baglayiniz.

4. Gerceveyi yerlestiriniz ve asagidan cihaza vidalayiniz.
(Resim 3c)

5.Cihazi ve gerceveyi vidalarla sabitleyiniz. (Resim 3d)
Bilgi: Vidalara disaridan erisilemiyorsa, bunlari icten monte
etmek de mumkundur.

6. Metal yag filtresini yerlestiriniz.

7.Filtre kapagini takiniz ve kapatiniz.

Cihazin baglanmasi
Bilgiler
Atik hava modunda bir dénis kuyrugu kapagi monte edilmelidir.

Cihaz ile birlikte bir déniis kuyrugu kapagi teslim edilmemisse,
yetkili saticidan temin edilebilir.

Atik hava dis duvar tzerinden disari aktarilirsa, bir teleskopik
duvar kasasi kullaniimalidir.

Hava cikis baglantisinin kurulmasi (resim 4a)

Bilgi: Bir aliminyum boru kullaniimasi halinde, baglanti alanini
6nceden plrtizsuz ve capaksiz hale getiriniz.

1. Hava ¢ikis borusunu dodrudan hava deligi pargasina sabitleyiniz.

2. Kirli hava ¢ikis agikhgina baglayiniz.
3.Baglanti yerlerini uygun sekilde izole ediniz.
Hava dolasim baglantisinin olusturulmasi (Resim4b)

Bilgi: Bir aliminyum boru kullaniimasi halinde, baglanti alanini
6nceden plrlizsuz ve ¢gapaksiz hale getiriniz.

1. Hava sirkiilasyon modunu ek sayfadan kontrol ediniz.

2. Hava ¢ikis borusunu dogrudan hava deligi parcasina sabitleyiniz.

3. Hava sirkiilasyon modiiliiniin deligine baglanti kurunuz.
4.Baglanti yerlerini uygun sekilde izole ediniz.

5. Aktif karbon filtresini yerlestiriniz.

Elektrik baglantisinin kurulmasi

Fisi toprakl prize takiniz.

Cihazin sokulmesi

1. Cihazin elektrik baglantisini kesiniz.

2.Hava cikis hatlarini sékindiz.

3. Filtre kapagini aginiz.

4.Yag filtresini ¢ikartiniz.

5.Kumanda alani ve 1sik kablolamasini séklniz.
6. Cerceveleri ¢ikartiniz.

7.Mobilya Uzerindeki sabitlemeleri sékintz.
8.Cihazi ¢ikariniz.
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	Note
	6. Insert the metal grease filter.
	7. Attach and close the filter cover.


	Connecting the appliance
	Notes
	Establishing the connection for the exhaust air (Fig. 4a)
	Note
	1. Attach the exhaust air pipe directly to the air pipe connector.
	2. Connect it to the exhaust air opening.
	3. Seal the joints appropriately.

	Establishing the connection for the circulated air (Fig.4b )
	Note
	1. Refer to the printed supplement for the air recirculation module.
	2. Attach the exhaust air pipe directly to the air pipe connector.
	3. Connect the pipe to the opening on the air recirculation module.
	4. Seal the joints appropriately.
	5. Insert the activated charcoal filter.


	Removing the appliance
	1. Disconnect the appliance from the power supply.
	2. Disconnect the exhaust air lines.
	3. Open the filter cover.
	4. Remove the grease filter.
	5. Disconnect the cabling for the control panel and the lighting.
	6. Remove the frame.
	7. Undo the fastening to the fitted unit.
	8. Remove the appliance.

	: Vigtige sikkerhedsanvisninger
	Livsfare!
	Livsfare!
	Fare for kvælning!
	Fare for elektrisk stød!
	Fare for elektrisk stød!
	Fare for elektrisk stød!

	Brandfare!
	Brandfare!

	Fare for tilskadekomst!
	Fare for tilskadekomst!
	Fare for tilskadekomst!
	Fare for tilskadekomst!


	Generelle anvisninger
	Aftræksledning
	Bemærk
	Elektrisk tilslutning
	: Fare for elektrisk stød!


	Forberedelse af monteringen
	Kontrol af køkkenelementet
	Apparatets mål og sikkerhedsafstande


	Forberedelse af køkkenelement
	1. Lav udskæringen i køkkenelementet. (Figur 1a)
	2. Lav udskæringen til udsugningsrøret.
	Bemærk

	Forberede apparat
	1. Luk filterafdækningen op. (fig.2a)
	Bemærk
	2. Luk hængslets afsikring op, og fjern filterafdækningen. (fig.2b)
	3. Fjern metalfedtfiltret, se brugsvejledningen.
	4. Tag kablerne til betjeningsfelt og lys af. (fig.2c)
	5. Skru skruerne ud af rammen, og fjern den. (fig.2d)


	Montering af emhætte
	1. Sæt apparatet i køkkenelementets åbning, og skru det fast på køkkenelementet. (Figur 3a)
	2. Spænd fastgørelsesskruerne. (Figur 3b)
	3. Tilslut kablerne til betjeningsfelt og lys.
	4. Sæt rammen i, og skru den fast forneden med apparatet. (Figur 3c)
	5. Sørg for at sikre rammen og apparatet med skruer. (Figur 3d)
	Bemærk
	6. Sæt metalfedtfilteret i.
	7. Anbring filterafdækningen, og luk den.


	Tilslutning af apparat
	Anvisninger
	Etablering af aftræksledning (figur 4a)
	Bemærk
	1. Fastgør aftræksrøret direkte på luftstudsen.
	2. Forbind aftræksrøret med aftræksåbningen.
	3. Tæt samlingerne med egnet materiale.

	Etablering af aftræk med recirkulation (fig.4b )
	Bemærk
	1. Se tillægget om recirkulationsmodulet.
	2. Fastgør aftræksrøret direkte på luftstudsen.
	3. Etabler forbindelsen til åbningen på recirkulationsmodulet.
	4. Tæt samlingerne med egnet materiale.
	5. Sæt et aktivt kulfilter i.


	Demontering af emhætte
	1. Afbryd strømforsyningen til apparatet.
	2. Tag aftrækskanalerne af.
	3. Åbn filterafdækningen.
	4. Fjern fedtfilteret.
	5. Løsn kablerne til betjeningsfelt og lys.
	6. Fjern rammen.
	7. Løsn fastgørelsen med elementet.
	8. Tag apparatet ned.

	: Σημαντικές υποδείξεις ασφαλείας
	Κίνδυνος θανάτου!
	Θανατηφόρος κίνδυνος!
	Κίνδυνος ασφυξίας!
	Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας!
	Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας!

	Κίνδυνος πυρκαγιάς!
	Κίνδυνος πυρκαγιάς!

	Κίνδυνος τραυματισμού!
	Κίνδυνος τραυματισμού!
	Κίνδυνος τραυματισμού!
	Κίνδυνος τραυματισμού!


	Γενικές υποδείξεις
	Αγωγός απαγωγής του αέρα
	Υπόδειξη
	Ηλεκτρική σύνδεση
	: Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας!


	Προετοιμασία της συναρμολόγησης
	Έλεγχος του ντουλαπιού
	Διαστάσεις συσκευής και αποστάσεις ασφαλείας


	Προετοιμασία του ντουλαπιού
	1. Φτιάξτε το άνοιγμα στο εντοιχιζόμενο ντουλάπι. (Εικ. 1a)
	2. Φτιάξτε το άνοιγμα για το σωλήνα εξαερισμού.
	Υπόδειξη

	Προετοιμασία συσκευής
	1. Ανοίξτε το κάλυμμα του φίλτρου. (Εικ.2a)
	Υπόδειξη
	2. Ελευθερώστε την ασφάλεια των μεντεσέδων και αφαιρέστε το κάλυμμα του φίλτρου. (Εικ.2b)
	3. Αφαιρέστε το μεταλλικό φίλτρο λίπους, βλέπε "Οδηγίες χρήσης".
	4. Αποσυνδέστε την καλωδίωση του πεδίου χειρισμού και την καλωδίωση του φωτισμού. (Εικ.2c)
	5. Λύστε την κοχλιοσύνδεση του πλαισίου και αφαιρέστε το πλαίσιο. (Εικ.2d)


	Τοποθέτηση συσκευής
	1. Τοποθετήστε τη συσκευή στο άνοιγμα του ντουλαπιού και βιδώστε την στο εντοιχιζόμενο ντουλάπι. (Εικ. 3a)
	2. Σφίξτε τις βίδες στερέωσης. (Εικ. 3b)
	3. Συνδέστε την καλωδίωση του πεδίου χειρισμού και την καλωδίωση του φωτισμού.
	4. Τοποθετήστε το πλαίσιο και βιδώστε το από κάτω με τη συσκευή. (Εικ. 3c)
	5. Ασφαλίστε το πλαίσιο και τη συσκευή με τις βίδες. (Εικ. 3d)
	Υπόδειξη
	6. Τοποθετήστε το μεταλλικό φίλτρο λίπους.
	7. Τοποθετήστε το κάλυμμα του φίλτρου και κλείστε το.


	Σύνδεση της συσκευής
	Υποδείξεις
	Κατασκευή της σύνδεσης εξαερισμού (Εικ. 4a)
	Υπόδειξη
	1. Στερεώστε το σωλήνα εξαερισμού απευθείας στο στόμιο αέρα.
	2. Κατασκευάστε τη σύνδεση στο άνοιγμα εξαερισμού.
	3. Στεγανοποιήστε κατάλληλα τα σημεία σύνδεσης.


	Κατασκευή της σύνδεσης ανακυκλοφορίας του αέρα (Εικ.4b )
	Υπόδειξη
	1. Προσέξτε το ένθετο της μονάδας ανακυκλοφορίας αέρα.
	2. Στερεώστε το σωλήνα εξαερισμού απευθείας στο στόμιο αέρα.
	3. Κατασκευάστε τη σύνδεση με το άνοιγμα στη μονάδα ανακυκλοφορίας αέρα.
	4. Στεγανοποιήστε κατάλληλα τα σημεία σύνδεσης.
	5. Τοποθετήστε το φίλτρο ενεργού άνθρακα.



	Αποσυναρμολόγηση της συσκευής
	1. Θέστε τη συσκευή εκτός ρεύματος.
	2. Λύστε τους αγωγούς εξαερισμού.
	3. Ανοίξτε το κάλυμμα του φίλτρου.
	4. Αφαιρέστε το φίλτρο του λίπους.
	5. Αποσυνδέστε την καλωδίωση του πεδίου χειρισμού και την καλωδίωση του φωτισμού.
	6. Αφαιρέστε το πλαίσιο.
	7. Λύστε τη στερέωση με το ντουλάπι.
	8. Αφαιρέστε τη συσκευή.

	: Indicaciones de seguridad importantes
	¡Peligro mortal!
	¡Peligro de muerte!
	¡Peligro de asfixia!
	¡Peligro de descarga eléctrica!
	¡Peligro de descarga eléctrica!

	¡Peligro de incendio!
	¡Peligro de incendio!

	¡Peligro de lesiones!
	¡Peligro de lesiones!
	¡Peligro de lesiones!
	¡Peligro de lesiones!


	Consejos y advertencias generales
	Conducto de evacuación del aire
	Nota
	Conexión eléctrica
	: ¡Peligro de descarga eléctrica!


	Preparativos para el montaje
	Comprobar el mueble
	Medidas del aparato y distancias de seguridad


	Preparación del mueble
	1. Hacer el corte en el mueble empotrado. (Fig. 1a)
	2. Hacer el corte para el tubo de salida de aire.
	Nota

	Preparar el aparato
	1. Abrir la tapa del filtro. (Fig.2a)
	Nota
	2. Soltar el dispositivo de seguridad de la bisagra y retirar la tapa del filtro. (Fig.2b)
	3. Desmontar el filtro de metal antigrasa. Consultar para ello las instrucciones de uso.
	4. Desconectar el cableado del panel de mando y de la iluminación. (Fig.2c)
	5. Aflojar los tornillos del marco y retirar el marco. (Fig.2d)


	Montaje del aparato
	1. Insertar el aparato en la abertura del mueble y atornillar al mueble empotrado. (Fig. 3a)
	2. Apretar tornillos de fijación. (Fig. 3b)
	3. Conectar el cableado del panel de mando y de la iluminación.
	4. Colocar el marco y atornillar con el aparato por abajo. (Fig. 3c)
	5. Asegurar el marco y el aparato con tornillos. (Fig. 3d)
	Nota
	6. Colocar el filtro de metal antigrasa.
	7. Colocar la tapa del filtro y cerrarla.


	Conectar el aparato a la red eléctrica
	Notas
	Establecer la conexión de la salida de aire (Fig. 4a)
	Nota
	1. Fijar el tubo de aire de salida directamente en la tubuladura de aire.
	2. Establecer la conexión con la abertura de salida de aire.
	3. Obturar convenientemente los puntos de unión.

	Crear la conexión para la recirculación del aire (Fig.4b )
	Nota
	1. Tener en cuenta la hoja adjunta del módulo de recirculación de aire.
	2. Fijar el tubo de aire de salida directamente en la tubuladura de aire.
	3. Establecer la conexión hacia la abertura del módulo de recirculación de aire.
	4. Obturar convenientemente los puntos de unión.
	5. Colocar el filtro de carbón activo.


	Desmontaje del aparato
	1. Desconectar el aparato de la corriente.
	2. Aflojar los conductos de aire de salida.
	3. Abrir la tapa del filtro.
	4. Retirar el filtro antigrasa.
	5. Desconectar el cableado del panel de mando y de la iluminación.
	6. Retirar el marco.
	7. Soltar la fijación del mueble.
	8. Sacar el aparato.

	: Tärkeitä turvaohjeita
	Hengenvaara!
	Hengenvaara!
	Tukehtumisvaara!
	Sähköiskun vaara!
	Sähköiskun vaara!

	Palovaara!
	Palovaara!

	Loukkaantumisvaara!
	Loukkaantumisvaara!
	Loukkaantumisvaara!
	Loukkaantumisvaara!


	Yleiset ohjeet
	Poistoilmaputki
	Huomautus
	Sähköliitäntä
	: Sähköiskun vaara!


	Asennuksen alkuvalmistelut
	Tarkista kaluste
	Laitemitat ja turvallisuusetäisyydet


	Kalusteen valmistelu
	1. Tee aukko kalusteeseen. (kuva 1a)
	2. Tee poistoilma-aukko.
	Huomautus

	Laitteen esivalmistelut
	1. Avaa suodatinkansi. (kuva2a)
	Huomautus
	2. Irrota saranasuoja ja poista suodatinkansi. (kuva2b)
	3. Irrota metallinen rasvasuodatin, ks. käyttöohje.
	4. Irrota ohjauspaneeli ja valokaapelointi. (kuva2c)
	5. Irrota kehyksen ruuvikiinnitys ja poista kehys. (kuva2d)


	Laitteen asentaminen
	1. Aseta laite kalusteaukkoon ja kiinnitä kalusteeseen ruuveilla. (kuva 3a)
	2. Kiristä kiinnitysruuvita. (kuva 3b)
	3. Liitä ohjauspaneeli ja valokaapelointi.
	4. Kiinnitä kehys ja ruuvaa alhaalta laitteeseen. (kuva 3c)
	5. Varmista kehys ja laite ruuveilla. (kuva 3d)
	Huomautus
	6. Asenna metallisuodatin paikoilleen.
	7. Kiinnitä ja sulje suodatinkansi.


	Liitä laite
	Huomautuksia
	Tee poistoilmaliitäntä (kuva 4a)
	Huomautus
	1. Kiinnitä poistoilmaputki suoraan asennuskaulukseen.
	2. Tee liitäntä poistoilma-aukkoon.
	3. Tiivistä liitoskohdat sopivaa menetelmää käyttäen.

	Kiertoilmaliitännän tekeminen (kuva 4b )
	Huomautus
	1. Noudata kiertoilmamoduulia koskevassa liitteessä olevia ohjeita.
	2. Kiinnitä poistoilmaputki suoraan asennuskaulukseen.
	3. Tee liitäntä kiertoilmamoduulin aukkoon.
	4. Tiivistä liitoskohdat sopivaa menetelmää käyttäen.
	5. Aseta aktiivihiilisuodatin paikalleen.


	Laitteen irrottaminen
	1. Katkaise virta laitteesta.
	2. Irrota poistoilmaputket.
	3. Avaa suodatinkansi.
	4. Irrota rasvasuodatin.
	5. Irrota ohjauspaneeli ja valokaapelointi.
	6. Irrota kehys.
	7. Irrota kiinnitys kalusteeseen.
	8. Ota laite pois paikaltaan.

	: Précautions de sécurité importantes
	Danger de mort !
	Danger de mort !
	Risque d'asphyxie !
	Risque de choc électrique !
	Risque d’électrocution !

	Risque d’incendie !
	Risque d'incendie !

	Risque de blessure !
	Risque de blessure !
	Risque de blessure !
	Risque de blessure !


	Consignes générales
	Conduit d'évacuation
	Remarque
	Branchement électrique
	: Risque de choc électrique !


	Préparer le montage
	Vérifier l'état du meuble
	Dimensions de l'appareil et distances de sécurité


	Préparer le meuble
	1. Réaliser la découpe dans le meuble d'encastrement. (Fig. 1a)
	2. Réaliser la découpe pour le conduit d'évacuation.
	Remarque

	Préparation de l'appareil
	1. Ouvrir le capot du filtre. (fig.2a)
	Remarque
	2. Démonter le dispositif de sécurité de la charnière et retirer le capot du filtre. (fig.2b)
	3. Déposer le filtre à graisse métallique ; voir la notice d'utilisation.
	4. Débrancher les câbles du bandeau de commande et de l'éclairage. (fig.2c)
	5. Desserrer les vis du cadre et retirer le cadre. (fig.2d)


	Monter l'appareil
	1. Insérer l'appareil dans la découpe du meuble et le visser au meuble d'encastrement. (Fig. 3a)
	2. Serrer les vis de fixation. (Fig. 3b)
	3. Raccorder le bandeau de commande et le câble de l'éclairage.
	4. Mettre en place le cadre et le visser sur l'appareil par dessous. (Fig. 3c)
	5. Fixer le cadre et l'appareil à l'aide de vis. (Fig. 3d)
	Remarque
	6. Mettre le filtre métallique à graisse en place.
	7. Mettre le capot du filtre en place et le fermer.


	Brancher l'appareil
	Remarques
	Réaliser le raccordement de l'évacuation de l'air (Fig. 4a)
	Remarque
	1. Fixer le conduit d'évacuation directement sur le manchon d'évacuation.
	2. Réaliser la jonction vers l'orifice d'évacuation d'air.
	3. Étancher les zones de jonction de façon appropriée.

	Réaliser le raccordement de l'air de circulation (fig.4b )
	Remarque
	1. Respecter le supplément du module de recyclage de l'air.
	2. Fixer le conduit d'évacuation directement sur le manchon d'évacuation.
	3. Réaliser la jonction vers l'orifice du module de recyclage de l'air.
	4. Étancher les zones de jonction de façon appropriée.
	5. Mettre en place le filtre à charbon actif.


	Démonter l'appareil
	1. Mettre l'appareil hors tension.
	2. Détacher les conduits d'évacuation.
	3. Ouvrir le capot du filtre.
	4. Enlever le filtre à graisse.
	5. Débrancher les câbles du bandeau de commande et de l'éclairage.
	6. Enlever le cadre.
	7. Retirer la fixation au meuble.
	8. Enlever l'appareil.

	: Importanti avvertenze di sicurezza
	Pericolo di morte!
	Pericolo di morte!
	Pericolo di soffocamento!
	Pericolo di scossa elettrica!
	Pericolo di scarica elettrica!

	Pericolo di incendio!
	Pericolo di incendio!

	Pericolo di lesioni!
	Pericolo di lesioni!
	Pericolo di lesioni!
	Pericolo di lesioni!


	Indicazioni generali
	Scarico dell'aria
	Avvertenza
	Collegamento elettrico
	: Pericolo di scossa elettrica!


	Preparazione del montaggio
	Controllare il mobile
	Dimensioni dell'apparecchio e distanze di sicurezza


	Preparazione del mobile
	1. Realizzare un'apertura sul mobile da incasso. (Figura 1a)
	2. Realizzare un'apertura per il tubo di scarico.
	Avvertenza

	Preparazione dell'apparecchio
	1. Aprire la copertura filtro. (fig.2a)
	Avvertenza
	2. Sbloccare la cerniera e rimuovere la copertura filtro. (fig.2b)
	3. Smontare il filtro grassi metallico; vedere le Istruzioni per l'uso.
	4. Scollegare i cavi del pannello di comando e dell'illuminazione. (fig.2c)
	5. Rimuovere le viti ed estrarre la cornice. (fig.2d)


	Montaggio dell’apparecchio
	1. Inserire l'apparecchio nell'apertura e avvitare saldamente al mobile da incasso. (Figura 3a)
	2. Stringere le viti di fissaggio. (Figura 3b)
	3. Collegare i cavi del pannello comandi e dell'illuminazione.
	4. Inserire la cornice e avvitarla dal lato inferiore all'apparecchio. (Figura 3c)
	5. Fissare la cornice all'apparecchio utilizzando le viti. (Figura 3d)
	Avvertenza
	6. Inserire il filtro grassi metallico.
	7. Inserire la copertura filtro e chiudere.


	Collegare l'apparecchio
	Avvertenze
	Realizzazione del collegamento allo scarico dell'aria (Figura 4a)
	Avvertenza
	1. Fissare il tubo di scarico direttamente al manicotto dell’aria.
	2. Realizzare il collegamento all'apertura per lo scarico dell'aria.
	3. Sigillare ermeticamente i punti di collegamento.

	Realizzare il collegamento di ricircolo d'aria (fig.4b )
	Avvertenza
	1. Osservare la scheda del modulo a ricircolo
	2. Fissare il tubo di scarico direttamente al manicotto dell’aria.
	3. Realizzare il collegamento all'apertura sul modulo a ricircolo.
	4. Sigillare ermeticamente i punti di collegamento.
	5. Inserire il filtro a carbone attivo.


	Smontaggio dell'apparecchio
	1. Scollegare l'apparecchio dalla rete elettrica.
	2. Staccare i condotti dell'aria di scarico.
	3. Aprire la copertura filtro.
	4. Rimuovere il filtro grassi.
	5. Scollegare i cavi del pannello comandi e dell'illuminazione.
	6. Rimuovere la cornice.
	7. Scollegare dal mobile.
	8. Rimuovere l'apparecchio.

	: Belangrijke veiligheidsvoorschriften
	Levensgevaar!
	Levensgevaar!
	Verstikkingsgevaar!
	Gevaar van een elektrische schok!
	Risico van een elektrische schok!

	Risico van brand!
	Brandgevaar!

	Risico van letsel!
	Risico van letsel!
	Risico van letsel!
	Risico van letsel!


	Algemene aanwijzingen
	Luchtafvoer
	Aanwijzing
	Elektrische aansluiting
	: Gevaar van een elektrische schok!


	Voorbereiden van de montage
	Meubel controleren
	Apparaatafmetingen en veiligheidsafstanden


	Meubel voorbereiden
	1. Uitsnijding maken in inbouwmeubel. (afb. 1a)
	2. Uitsnijding maken voor de luchtafvoerbuis.
	Aanwijzing

	Apparaat voorbereiden
	1. Filterafdekking openen. (Afb.2a)
	Aanwijzing
	2. Scharnierbeveiliging losmaken en filterafdekking verwijderen. (Afb.2b)
	3. Metalen vetfilter verwijderen; zie gebruiksaanwijzing.
	4. Bekabeling bedieningspaneel en verlichting losmaken. (Afb.2c)
	5. Schroefverbinding frame losmaken en frame verwijderen. (Afb.2d)


	Apparaat monteren
	1. Apparaat in meubelopening plaatsen en vastschroeven aan het inbouwmeubel. (afb. 3a)
	2. Fixatieschroeven aanhalen. (afb. 3b)
	3. Bekabeling bedieningspaneel en verlichting aansluiten.
	4. Frame aanbrengen en van onderaf vastschroeven aan het apparaat. (afb. 3c)
	5. Frame en apparaat met schroeven vastzetten. (afb. 3d)
	Aanwijzing
	6. Metalen vetfilter aanbrengen.
	7. Filterafdekking aanbrengen en sluiten.


	Apparaat aansluiten
	Aanwijzingen
	Afvoerluchtverbinding maken (afb. 4a)
	Aanwijzing
	1. Luchtafvoerbuis rechtstreeks op het luchtafvoeraansluitstuk bevestigen.
	2. Verbinding met de luchtafvoeropening maken.
	3. Verbindingspunten goed afdichten.

	Verbinding voor de luchtcirculatie maken (Afb.4b )
	Aanwijzing
	1. Zie de bijlage bij de luchtcirculatiemodule.
	2. Luchtafvoerbuis rechtstreeks op het luchtafvoeraansluitstuk bevestigen.
	3. Verbinding maken met de opening van de luchtcirculatiemodule.
	4. Verbindingspunten goed afdichten.
	5. Actief koolfilter inbrengen.


	Apparaat demonteren
	1. Apparaat stroomloos maken.
	2. Luchtafvoerleidingen losmaken.
	3. Filterafdekking openen.
	4. Vetfilter verwijderen.
	5. Bekabeling bedieningspaneel en verlichting losmaken.
	6. Frame verwijderen.
	7. Fixatie met het meubel losmaken.
	8. Apparaat verwijderen.

	: Viktige sikkerhetsanvisninger
	Livsfare!
	Livsfare!
	Fare for kvelning!
	Fare for elektrisk støt!
	Fare for elektrisk støt!

	Brannfare!
	Brannfare!

	Fare for personskader!
	Fare for personskader!
	Fare for personskader!
	Fare for skade!


	Generelle veiledninger
	Utluftingsrør
	Merk
	Elektrisk tilkopling
	: Fare for elektrisk støt!


	Forberede monteringen
	Kontroller innbyggingsmodulen.
	Apparatdimensjoner og sikkerhetsavstander


	Klargjøre innbyggingsmoduler
	1. Lag utskjæringen i innbyggingsmodulen. (Bilde 1a)
	2. Lag utskjæringen for avluftsrøret.
	Merk

	Forberedelse av apparatet
	1. Åpne filterdekselet. (bilde 2a)
	Merk
	2. Løsne hengslelåsen, og ta av filterdekselet. (bilde 2b)
	3. Ta ut metallfettfilteret; se bruksanvisningen.
	4. Løsne kablene for betjeningsfelt og lys. (bilde 2c)
	5. Løsne rammens skruforbindelse, og fjern rammen. (bilde 2d)


	Montering av apparatet
	1. Sett apparatet inn i modulåpningen og skru det fast til innbyggingsmodulen. (Bilde 3a)
	2. Stram festeskruene. (Bilde 3b)
	3. Koble til kabler for betjeningsfelt og lys.
	4. Monter rammen og skru den fast til apparatet fra undersiden. (Bilde 3c)
	5. Sikre ramme og apparat med skruer. (Bilde 3d)
	Merk
	6. Monter metallfettfilteret.
	7. Monter og lukk filterdekselet.


	Koble til apparatet
	Merknader
	Lage avtrekksforbindelse (bilde 4a)
	Merk
	1. Avluftsrøret festes direkte på luftstussen.
	2. Lag forbindelse til avtrekksåpningen.
	3. Tett igjen forbindelsespunktene på egnet vis.

	Opprette sirkulasjonsforbindelse (bilde 4b )
	Merk
	1. Se vedlegget om sirkulasjonsdriftsmodulen.
	2. Avluftsrøret festes direkte på luftstussen.
	3. Opprett forbindelse til åpningen i sirkulasjonsdriftsmodulen.
	4. Tett igjen forbindelsespunktene på egnet vis.
	5. Sett inn aktivkullfilteret.


	Demontering av apparatet
	1. Koble apparatet fra strømmen.
	2. Løsne avtrekkskanalene.
	3. Åpne filterdekselet.
	4. Ta ut fettfilteret.
	5. Løsne kablene for betjeningsfelt og lys.
	6. Ta ut rammen.
	7. Løsne festet til innbyggingsmodulen.
	8. Ta av apparatet.

	: Ważne wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	Zagrożenie życia!
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	Wskazówka
	Podłączenie do sieci elektrycznej
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	Przygotowanie montażu
	Sprawdzenie mebla
	Wymiary urządzenia i odstępy bezpieczeństwa


	Przygotowanie mebla
	1. Wykonać wycięcie w meblu do zabudowy. (rys. 1a)
	2. Wykonać wycięcie pod rurę wylotową.
	Wskazówka

	Przygotowanie urządzenia do pracy
	1. Otworzyć pokrywę filtra. (rys. 2a)
	Wskazówka
	2. Odbezpieczyć zawiasy i zdjąć pokrywę filtra. (rys. 2b)
	3. Zdemontować metalowy filtr przeciwtłuszczowy; patrz instrukcja obsługi.
	4. Odłączyć przewody panelu obsługi oraz oświetlenia. (rys. 2c)
	5. Odkręcić złącze śrubowe ramy i zdemontować ramę. (rys. 2d)


	Montaż urządzenia
	1. Umieścić urządzenie w wyciętym otworze i przykręcić do mebla. (rys. 3a)
	2. Przykręcić śruby mocujące. (rys. 3b)
	3. Podłączyć przewody panelu obsługi oraz oświetlenia.
	4. Nasadzić ramę i przykręcić od spodu do urządzenia. (rys. 3c)
	5. Ramę i urządzenie zabezpieczyć śrubami. (rys. 3d)
	Wskazówka
	6. Włożyć metalowy filtr przeciwtłuszczowy.
	7. Nałożyć pokrywę filtra i zamknąć.


	Podłączanie urządzenia
	Wskazówki
	Przygotowanie do pracy w trybie obiegu otwartego (rys. 4a)
	Wskazówka
	1. Przymocować rurę wylotową powietrza bezpośrednio do króćca powietrza.
	2. Połączyć z otworem wylotowym.
	3. Miejsca połączenia odpowiednio uszczelnić.

	Przygotowanie do pracy w trybie obiegu zamkniętego (rys. 4b )
	Wskazówka
	1. Przestrzegać dodatku do instrukcji dołączonego do modułu obiegu zamkniętego.
	2. Przymocować rurę wylotową powietrza bezpośrednio do króćca powietrza.
	3. Połączyć z otworem w module obiegu zamkniętego.
	4. Miejsca połączenia odpowiednio uszczelnić.
	5. Włożyć filtr z węglem aktywnym.


	Demontaż urządzenia
	1. Wyłączyć zasilanie urządzenia.
	2. Zdemontować przewody odprowadzające powietrze.
	3. Otworzyć pokrywę filtra.
	4. Usunąć filtr przeciwtłuszczowy.
	5. Odłączyć przewody panelu obsługi oraz oświetlenia.
	6. Zdemontować ramę.
	7. Odkręcić śruby mocujące urządzenie do mebla.
	8. Zdjąć urządzenie.

	: Instruções de segurança importantes
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	Nota
	Ligação eléctrica
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	Preparação da montagem
	Verificar o móvel
	Medidas do aparelho e distâncias de segurança


	Preparar o móvel
	1. Executar um nicho no móvel para encastrar. (Fig. 1a)
	2. Executar um nicho para o tubo de exaustão.
	Nota

	Preparar o aparelho
	1. Abrir a tampa do filtro. (Fig.2a)
	Nota
	2. Soltar a trava da dobradiça e retirar a tampa do filtro. (Fig.2b)
	3. Para remover o filtro metálico de gorduras, ver o manual de instruções.
	4. Soltar a cablagem do painel de controlo e da iluminação. (Fig.2c)
	5. Soltar a união roscada do aro e retirar o aro. (Fig.2d)


	Montar o aparelho
	1. Colocar o aparelho na abertura do móvel e aparafusá-lo ao móvel para encastrar. (Fig. 3a)
	2. Apertar os parafusos de fixação. (Fig. 3b)
	3. Conectar a cablagem do painel de controlo e da iluminação.
	4. Montar o aro e aparafusar ao aparelho por baixo. (Fig. 3c)
	5. Fixar o aro e o aparelho com parafusos. (Fig. 3d)
	Nota
	6. Inserir o filtro metálico de gorduras.
	7. Montar e fechar a tampa do filtro.


	Ligar o aparelho
	Notas
	Fazer a ligação de exaustão de ar (Fig. 4a)
	Nota
	1. Fixar o tubo de extração de ar diretamente no bocal de admissão.
	2. Fazer a ligação à saída de exaustão.
	3. Vedar convenientemente os pontos de ligação.

	Criar a ligação de recirculação de ar (Fig.4b )
	Nota
	1. Ver adenda ao módulo de recirculação de ar.
	2. Fixar o tubo de extração de ar diretamente no bocal de admissão.
	3. Fazer a ligação à abertura no módulo de recirculação do ar.
	4. Vede convenientemente os pontos de ligação.
	5. Insira o filtro de carvão ativo.


	Desmontar o aparelho
	1. Desligar o aparelho da corrente.
	2. Soltar os tubos de exaustão.
	3. Abrir a tampa do filtro.
	4. Retirar o filtro de gordura.
	5. Soltar a cablagem do painel de controlo e da iluminação.
	6. Remover o aro.
	7. Soltar a fixação ao móvel.
	8. Retirar o aparelho.
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	Проверка мебели
	Размеры прибора и безопасные расстояния


	Подготовка мебели
	1. Выполните вырез во встроеной мебели. (рис. 1a)
	2. Выполните вырез для вытяжной трубы.
	Указание

	Подготовка прибора к работе
	1. Откройте крышку фильтра. (рис.2a)
	Указание
	2. Освободите шарнирный фиксатор и снимите крышку фильтра. (рис.2b)
	3. Снимите металлический жироулавливающий фильтр; см. руководство по эксплуатации.
	4. Отсоедините панель управления и кабели освещения. (рис.2c)
	5. Развинтите резьбовое крепление рамы и снимите раму. (рис.2d)


	Установка прибора
	1. Вставьте прибор в отверстие и прочно привинтите его к встроенной мебели. (рис. 3a)
	2. Затяните крепежные винты. (рис. 3b)
	3. Подсоедините панель управления и кабели освещения.
	4. Установите раму и привинтите снизу к прибору. (рис. 3c)
	5. Закрепите раму и прибор винтами. (рис. 3d)
	Указание
	6. Вставьте металлический жироулавливающий фильтр.
	7. Установите и закройте крышку фильтра.


	Подключение прибора
	Указания
	Подсоединение вытяжной трубы (рис. 4а)
	Указание
	1. Закрепите вытяжную трубу непосредственно на воздушном патрубке.
	2. Подсоедините трубу к вытяжному отверстию.
	3. Обеспечьте герметичность мест соединения.


	Подключение трубы для конвекции (рис.4b )
	Указание
	1. Соблюдайте указания, приведённые в приложении к циркуляционному модулю.
	2. Закрепите вытяжную трубу непосредственно на воздушном патрубке.
	3. Выполните подсоединение к отверстию на циркуляционном модуле.
	4. Обеспечьте герметичность мест соединения.
	5. Установите фильтр с активированным углём.



	Снятие прибора
	1. Обесточьте прибор.
	2. Отсоедините вытяжные трубопроводы.
	3. Откройте крышку фильтра.
	4. Выньте жироулавливающий фильтр.
	5. Отсоедините панель управления и кабели освещения.
	6. Снимите раму.
	7. Отсоедините крепление к мебели.
	8. Снимите прибор.
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	Allmänna anvisningar
	Frånluftsledning
	Anvisning
	Elektrisk anslutning
	: Risk för elstötar!


	Förbereda monteringen
	Kontrollera möbelstommen
	Enhetens mått och säkerhetsavstånd


	Förbereda stommarna
	1. Gör den erforderliga utskärningen i möbelstommen. (Bild 1a)
	2. Skär ut för frånluftsröret.
	Anvisning

	Förberedelser
	1. Öppna filterskyddet. (bild2a)
	Anvisning
	2. Lossa gångjärnssäkringen och ta bort filterskyddet. (bild2b)
	3. Ta bort metallfiltret; se bruksanvisningen.
	4. Lossa kontroll- och belysningskablarna. (bild2c)
	5. Lossa raminfattningen och ta bort ramen. (bild2d)


	Montera enheten
	1. Sätt in utrustningen i möbelöppningarna och skruva fast den i inbyggnadsstommen. (Bild 3a)
	2. Dra åt fixeringsskruvarna. (Bild 3b)
	3. Anslut manöverfältet och ljuskablarna.
	4. Sätt dig ramen och skruva ihop underifrån med utrustningen. (Bild 3c)
	5. Säkra ramen och utrustningen med skruvar. (Bild 3d)
	Anvisning
	6. Sätt in metallfettfiltret.
	7. Sätt dig filterskyddet och stäng.


	Anslut enheten
	Anvisningar
	Upprätta frånluftsanslutning (bild 4a)
	Anvisning
	1. Fäst frånluftsröret direkt på luftstutsen.
	2. Koppla ihop med evakueringsöppningen.
	3. Täta anslutningarna på lämpligt sätt.

	Cirkulationsdrift (bild4b )
	Anvisning
	1. Följ bilagan till cirkulationsmodulen.
	2. Fäst evakueringen direkt på luftanslutningen.
	3. Koppla ihop med cirkulationsmodulöppningen.
	4. Täta anslutningarna på lämpligt sätt.
	5. Sätt i aktivt kolfilter.


	Demontera enheten
	1. Gör enheten strömlös.
	2. Lossa evakueringarna.
	3. Öppna filterskyddet.
	4. Ta bort fettfiltret.
	5. Lossa manöverfälts- och ljuskablarna.
	6. Ta bort ramen.
	7. Lossa fixeringen med möbelstommen.
	8. Ta bort enheten.

	: Önemli güvenlik uyarıları
	Ölüm tehlikesi!
	Ölüm tehlikesi!
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	Genel bilgi ve uyarılar
	Hava çıkış hattı
	Bilgi
	Elektrik bağlantısı
	: Elektrik çarpma tehlikesi!


	Montaja hazırlık
	Mobilyanın kontrolü
	Cihazın boyutları ve emniyet mesafeleri


	Mobilyaların hazırlanması
	1. Montaj mobilyasında kesit oluşturunuz. (Resim 1a)
	2. Hava boşaltma borusu için kesit oluşturunuz.
	Bilgi

	Cihazın hazırlanması
	1. Filtre kapağını açınız. (Resim2a)
	Bilgi
	2. Menteşe emniyet parçasını sökünüz ve filtre kapağını çıkarınız. (Resim2b)
	3. Metal yağ filtresini çıkarınız; bkz. Kullanım kılavuzu.
	4. Kumanda bölümünü ve ışık kablolamasını sökünüz. (Resim2c)
	5. Çerçeve vidalı bağlantısını sökünüz ve çerçeveyi çıkarınız. (Resim2d)


	Cihazın monte edilmesi
	1. Cihazı mobilya açıklığına yerleştiriniz ve montaj mobilyasına vidalayarak sabitleyiniz. (Resim 3a)
	2. Sabitleme vidalarını sıkınız. (Resim 3b)
	3. Kumanda alanı ve ışık kablolamasını bağlayınız.
	4. Çerçeveyi yerleştiriniz ve aşağıdan cihaza vidalayınız. (Resim 3c)
	5. Cihazı ve çerçeveyi vidalarla sabitleyiniz. (Resim 3d)
	Bilgi
	6. Metal yağ filtresini yerleştiriniz.
	7. Filtre kapağını takınız ve kapatınız.


	Cihazın bağlanması
	Bilgiler
	Hava çıkış bağlantısının kurulması (resim 4a)
	Bilgi
	1. Hava çıkış borusunu doğrudan hava deliği parçasına sabitleyiniz.
	2. Kirli hava çıkış açıklığına bağlayınız.
	3. Bağlantı yerlerini uygun şekilde izole ediniz.

	Hava dolaşım bağlantısının oluşturulması (Resim4b )
	Bilgi
	1. Hava sirkülasyon modunu ek sayfadan kontrol ediniz.
	2. Hava çıkış borusunu doğrudan hava deliği parçasına sabitleyiniz.
	3. Hava sirkülasyon modülünün deliğine bağlantı kurunuz.
	4. Bağlantı yerlerini uygun şekilde izole ediniz.
	5. Aktif karbon filtresini yerleştiriniz.


	Cihazın sökülmesi
	1. Cihazın elektrik bağlantısını kesiniz.
	2. Hava çıkış hatlarını sökünüz.
	3. Filtre kapağını açınız.
	4. Yağ filtresini çıkartınız.
	5. Kumanda alanı ve ışık kablolamasını sökünüz.
	6. Çerçeveleri çıkartınız.
	7. Mobilya üzerindeki sabitlemeleri sökünüz.
	8. Cihazı çıkarınız.




<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /PageByPage
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 15%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Euroscale Coated v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 50
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV <>
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [300 300]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


